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1Aligemeines

Nach dem Gesetz iiber Bodennutzungs- und Ernteerhe-
bung vom 23. Juni 1964 (BGBl. I, S. 405) und dem
Gesetz zur Xnderung des Gesetzes iiber Boden-
nutzungs- und Ernteerhebung vom 23. Dezember 1970
(BGB1. I, S. 1876) sind jihrliche Erhebungen iiber
die Bodenflichen und deren Nutzung sowie Bericht-
erstattungen iiber Wachstumstand und Ernte von Er-
zeugnissen der Landwirtschaft, des Gartenbaus und
des Weinbaus als Bundesstatistiken durchzufiihren.
AuBerdem sind zur Sicherung und laufenden Verbes-
serung der Ernteergebnisse Ertréige ausgewdhlter
Fruchtarten durch Messungen auf reprédsentativer
Basis festzustellen. Die Erhebungen beziehen sich
also einerseits auf die Feststellung der Produk-
tionsgrundlagen (Anbaufléchen, Baumzahlen) in der
pflanzlichen Erzeugung, andererseits auf die Er-
mittlung (Schdtzung oder Messung) von Ertriégen.
Aus Anbaufldchen bzw. Baumzahlen und dem ent-
sprechenden, jdhrlich festzustellenden Ertrag
werden fiir Bundeslédnder und Bundesgebiet sowohl
die vorldufigen als auch die endgliltigen Ernte-
mengen der einzelnen Kulturarten berechnet. Die
fiir die Feststellung von Anbaugrundlagen und
Ernteertrdgen angewandten statistischen Methoden
wurden im Jahresheft 1968 der Fachserie B "Land-
und Forstwirtschaft, Fischerei™, Reihe 2 "Garten-
bau und Weinwirtschaft" ausfiihrlich dargestellt.
Sofern im Jahre 1975 anders verfahren wurde,

wird im folgenden Text darauf hingewiesen.

Die Berechnung der O b st ernte erfolgte
erstmals getrennt fiir zwei Bereiche. Dem neuen,

ab 1975 als "Marktobstbau" bezeichneten Bereich
liegen die in der Baumobsterhebung 1972 ermittel-
ten Baumzahlen zugrunde. Er tritt damit an die
Stelle des bisherigen "Standort I", mit dem er
jedoch nicht voll vergleichbar ist, da die Ab-
grenzung des Erhebungsbereiches nach Gesichts-
punkten erfolgte, die unter heutigen Verh#ltnissen
als Voraussetzung fiir eine wirtschaftliche Markt-
produktion anzusehen sind. (Anbau von Baumobst in
Hauptnutzung zum Verkauf.) Der zweite, "Ubriger
Anbau" genannte Bereich erstreckt sich im wesent-
lichen auf den frilheren "Standort III" (Haus- und
Kleingdrten) sowie in einigen Bundesléndern, in
denen dem Streuanbau noch eine grifere Bedeutung
zukommt, auch auf einen Teil des ehemaligen "Stend-
ort II" (Anbau in Streulagen, an StraBen, Wegen
usw.), dessen Baumzahlen in der Obstbaumzdhlung
1965 ermittelt und spdter z.T. fortgeschrieben
wurden. Aus den genannten Griinden entsteht 1975

in der langjdhrigen Reihe der Obsternten ein
Bruch. - Die Feststellung der Baumertrdge erfolgte
- wie in den vergangenen Jahren - durch die Be-

richterstatter. Angesichts der besonderen Bedeu-

tung der Kernobstarten wurden die Baumertrége fiir
Kpfel und Birnen in den beiden eingangs genannten
Bereichen getrennt geschdtzt. Fir die Steinobst-
arten und Walniisse war dagegen jeweils nur ein Er-
trag zu schdtzen, mit dem die Erntemengen beider

Anbaubereiche berechnet wurden.

Die Gemiseernte basiert auf den jahr-
lich ermittelten Anbaufléichen und den Ergebnissen
der Ernteschédtzung durch die Berichterstatter. Die
Anbaufldchen werden in der Gemiisehaupterhebung
festgestellt, die 1975 turnusgemdB wieder als To-
talerhebung durchzufiihren war. Erfafit wurden neben
den wichtigeren Gemiisearten, deren Anbauflédchen in
jedem Jahr erhoben werden, auch die iibrigen Arten,
deren Anteil an der Gesamtfldche in friiheren
Jahren und gréfitenteils auch heute noch jeweils
weniger als 1 % betrug. Gleichzeitig waren die bei
Totalerhebungen iiblichen Feststellungen iiber den
Unfang des Vertragsanbaus der bedeutendsten Ge-

miisearten zu treffen.

Dem dreijgdhrigen Turnus der totalen Gemiisehaupter-
hebung folgt auch die Zier pflanzener -
hebun g, bei der der Anbau von Blumen und
Zierpflanzen auf dem Freiland und in Unterglasan-

lagen festgestellt wird.

Bei der totalen Gemiisehaupterhebung 1975 und der
mit i1hr verbundenen, ebenfalls totalen Zierpflan-
zenerhebung wurden neben den Anbzufléchen erst-
mals auch die Grundfléchen von Gemiise und, wie
bei frilheren Erhebungen, die von Zierpflanzen er-
nittelt.

Grundfldchen des Gemiisebaus 1975

ha
Land Ins- Frei- Unter-
gesamt land glas
Schleswig-Holstein 4 901 4 890 11
Hamburg 965 890 75
Niedersachsen 10 585 10 528 57
Bremen 13 12 0
Nordrhein-Westfalen 7 315 7 0Ok2 273
Hessen 3 164 2 124 40
Rheinland-Pfalz L 206 L 182 24
Baden-Wiirttemberg 7 365 7 176 189
Bayern 6 786 6 649 137
Saarland 254 252 3
Berlin (West) 63 62 1
Bundesgebiet 45 717 44 907 810

Dabei waren als Grundfldchen von Gemiise die Fldchen
anzusehen, die im Erhebungsjahr iiberwiegend mit Ge-
miise genutzt wurden, wobei als Kriterium entweder
der monetdre Ertrag oder, falls danach keine

Unterscheidung méglich war, die Nutzungsdauer her-



angezogen werden sollte.-Entsprechendes galt flr
die Ermittlung der Grundfldchen von Zierpflanzen.
(Die in fritheren Zierpflanzenerhebungen ermittel-
ten Grundfldchen umfaBten im Gegensatz dazu alle
Fldchen, die im Laufe des Erhebungsjahres liber-

haupt einmal mit Zierpflanzen genutzt wurden.

Grundflédchen des Zierpflanzenbaus
ha

Ins- Frei- | Unter-

Land Jahr gesamt land glas

Schleswig-Holstein 1975 306 200 106
1972 309 218 91

Hamburg 1975 450 291 159
1972 Sk 357 157
Niedersachsen 1975 788 Lgs 293
1972 672 440 262
Bremen 1975 67 4o 27
1972 bg 26 23

Nordrhein-Westfalen 1975 2 00k 1 189 815

1972 1900 1185 714

Hessen 1975 456 308 148
1972 273 266 107

Rheinland-Pfalz 1975 277 178 100
1972 256 172 84

Baden-Wiirttemberg 1975 9k? 570 377
1972 764 4bg 316

Bayern 1975 642 372 270
1972 L4 271 213

Saarland 1975 66 39 26
1972 51 26 23

Berlin (West) 1975 116 76 Lo
1972 113 70 43

Bundesgebiet 1995 | 6 119 3 758 2 361

1972 | 5 485 3 452 2 033

Entsprechende Vergleichszahlen sind deshalb auf
die neue Definition umgerechnet worden.) - Nach
diesem Prinzip ermittelte Grundfldchen verschie-
dener Nutzungsarten lassen sich zu Gesamtgrund-
fldchen - etwa eines Betriebes - addieren, wie es
beigpielsweise bei den Bodennutzungserhsbungen im
Rahmen von Betriebsstrukturerhebungen geschieht.
Fir die Zusammenfiihrung der Ergebnisse verschie-
dener Erhebungen auf betrieblicher Basis ist
dieses Hauptnutzungsprinzip unerldfliche Voraus-

setzung.

Erhebungsmerkmale der jdahrlich durchzufiihrenden
Baumschulerhebung sind die Baum-
schulfldchen und Pflanzenbestiinde, unterteilt
nach Obstgehdlzen, Ziergehdlzen und Forstpflanzen.
Auf Grund verdnderter Marktverhdltnisse bzw. Kul-
turverfahren wurde der Fragebogen in diesem Jahr
bei einigen Positionen gedndert (bei den Obstge-
hélzen durch Um- bzw. Neugruppierung der veredel-

ten und heranwachsenden Kirschbidume und bei den

Ziergehdlzen durch separate Erfassung der Boden-~
decker). Dies hat zur Folge, daf hier z.T. kein
Vergleich mehr mit dem Vorjahr miglich ist und

die Zeitreihen unterbrochen werden.

Der Weinmosternte 1liegt die in der
Bodennutzungserhebung ermittelte ertragfidhige
Rebfldche zugrunde. Die endgiiltige Erntemenge be-
ruht auf den in der repridsentativ durchgefiihrten
Ergdnzenden Ernteermittlung gemessenen Ertrédgen.
Die Feststellung der durchschnittlichen Mostge-
wichte und SHuregehalte wurde fiir die wichtigsten
Rebsorten getrennt getroffen. AuBerdem erfolgte
eine Einstufung nach den Qualitditsstufen Tafel-
wein, Qualitdtswein und Qualitdtswein mit Prddikat,
ohne daB dadurch der endgliltigen Klassifikation
durch die amtlichen Priifstellen vorgégriffen

wurde.,

Die jdhrlich durchzufiihrenden Erhebungen der

Weinbestdnde undiilber die Wein-
erzeugung fanden am 31.8.1975, dem Ende
des Weinwirtschaftsjahres, bzw. im Dezember 1975

statt.

Wie 1n den Vorjahren enthdlt das Heft auBerdem
Ubersichten iiber den Verbrauch an Obst und Gemiise
1n Arbeitnehmerhaushalten, die Ausgaben hijerfiir
und liber die Einfuhr ausgewdhlter Frischobrt- urna

Gemlisearten.

2 Ergebnisse 1975

In dem nachfolgenden Tabellenteil sind die Er-
gebnisse der Erhebungen und Ertragsfeststellun-
gen aus dem Jahre 1975 fiir Gartenbau und Wein-

wirtschaft zusammengestellt.

Gartenbau

Die Obsternte (auBer Strauchbeeren-
obst) iibertraf 1975 mit rd. 2,9 Mill. t die
besonders niedrig ausgefallene Ernte des Vor-
jahres um etwa 0,6 Mill. t (+ 27 %), blieb
aber dennoch um rd. 0,1 Mill. t (- 3 %) unter
dem Durchschnitt 1969/74. Allein die Apfelernte,
deren Anteil an der Gesamternte 70 % betrug,
fiel um 59 ¥ groBer aus als 1974. Auf den
Marktobstbau entfielen hier ca 41 % und auf
den Ubrigen Anbau 59 ¥. Hinsichtlich der Ver-
gleichbarkeit der Erntemengen des Bereichs
Marktobstbau mit dem friiheren Standort I wird
nochmals auf die in unter 1 Allgemeines gege-

benen Erlduterungen verwiesen.
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Der Gemlisebau auf dem Freiland umfaflte
unter Einbeziehung der nur bei Totalerhebungen
bundeseinheitlich ermittelten seltener angebauten
Gemiisearten eine Gesamtfldche von rd. 55 500 ha
(ohne die nicht ertragfdhige Spargelfldche von

ca U460 ha). Das bedeutet, daB der Anbau in diesem
Jahr gegeniiber der letzten Totalerhebung 1972 um
etwa 5 600 ha (- 9 ¥) eingeschridnkt wurde. Der An-
bau der wichtigeren Gemiisearten - nur auf diesen
ist die Gemisestatistik in Jahren reprédsentativer
Erhebungen abgestellt, weshalb er als Vergleichs-

grofe flir a 1 1 e Jahre verwendet wird - er-
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streckte sich auf rd. 49 900 ha und ging damit im
Vergleich zu 1974 um fast 2 000 ha (- 4 %) und
gegeniiber dem sechsjdhrigen Durchschnitt um etwa
7 700 ha (- 13 %) zuriick. - Bei den bedeutendsten
Gemisearten hat der Anteil des Vertragsanbaus an
der jeweiligen Gesamtfldche weiter an Bedeutung
gewonnen, - Die Gesamternte fiel in diesem Jahr
mit rd. 11,4 Mill, dt um etwa 0,3 Mill., dt (- 7 %
kleiner aus als 1972. Die Ernte der wichtigeren
Gemiisearten betrug insgesamt rd. 10,3 Mill. 4t
und war damit um ca 0,8 Mill. dt (- ? %) kleiner
als im Vorjahr und um rd. 1,5 Mill. dt (- 12 %)
niedriger als im Durchschnittt 1969/74.

Der Gemlisebau unter Glas erfuhr gegeniiber 1974
eine Ausdehnung um 191 ha (+ 18 %) auf 1 282 ha.
Mit rd. 0,8 Mill. dt wurde eine um 22 % gréBere

Ernte als im Vorjahr erzielt.

Inder Zierpflanzenerhebung
wurde der Anbau von Schnittblumen (einschl. Zier-
gehdlzen zum Schnitt) und Topfpflanzen (einschl.
Beet- und Balkonpflanzen) sowie der Vermehrungs-
anbau von Blumenzwiebeln, Blumenknollen, Blumen-
samen, Maiblumen wie auch die Anzucht von Stauden
und anderen Frihlings- und Sommerblumen ermittelt.
Der Anbau von Blumen und Zierpflanzen erstreckte
sich auf dem Freiland auf eine Gesamtfldche von
rd. 3 800 ha und unter Glas oder Kunststoff auf
ca 2 800 ha. Damit wurden im Vergleich zu 1972
der Anbau auf dem Freiland um etwa 900 ha {- 20 %
eingeschrdnkt, unter Glas oder Kunststoff dagegen
um fast 20 ha (+ 1 %) ausgedehnt. Als Anbaufléchen
wurden nur die Fldchen erfaft, die im Erhebungs-
jahr verkaufsfertige Ware liefern (Ausnahme: Mai-
blumen), wdhrend die iibrigen Zierpflanzenfléchen
unberiicksichtigt blieben. - Die Erzeugung von

Topfpflanzen ging gegeniiber 1972 etwas zuriick.

Die Baumschulfldchen umfaBten
insgesamt rd. 15 700 ha und nahmen damit im Ver-
gleich zu 1974 um etwa 100 ha (+ 1 %) zu. Ver-~
griBert wurden die Anzuchtfldchen der Obst- und
Ziergehdlze (+ 4 bzw. 2 ¥), wihrend die der Forst-
pflanzen nur unbedeutend und die iibrigen Baumschul-

fldchen um 4 % zuriickgingen.

Weinwirtschaft

Die Weinmosternte 1975 iibertraf nach
den Ergebnissen der Ergiinzenden Ernteermittlung
mit rd. 9,24 Mill. hl die Ernte des Jahrgangs

1974 um etwa 2,44 Mill., hl (+ 36 ¥). Die griBere
Gesamtmenge 1st sowohl auf den von 62,0 hl auf
108,8 hl (+ 32 %) angestiegenen durchschnittlichen

Hektarertrag als auch auf die um ca 2 % ange-



wachsene ertragfdhige Rebfliche zurilickzufiihren.
Die Ernte setzt sich - wie im vorigen Jahr - zu
88 ¥ aus WeiBmost (8,1 Mill. hl mit 109,2 hl/ha)
und zu 12 % aus Rotmost und Most aus gemischten
Bestdinden (1,1 Mill. hl mit 105,7 hl/ha) zusammen.
Gegeniiber 1974 erhdhte sich die Erntemenge von
WeiBmost um 35 % und die von Rotmost um 43 %.

Das durchschnittliche Mostgewicht betrug in diesem
Jahr fiir Weinmost insgesamt 75 Grad Oechsle und
lag damit um 7 Grad liber dem des Vorjahres. Die-
ser Wert wurde zuletzt im Jahre 1971 mit 83 Grad
Oechsle ilibertroffen. Wdhrend der Ernte wurden
beim WeiBmost 76 (1974:68) Grad und beim Rotmost
73 (1974:69) Grad Oechsle gemessen. Der Sdurege-
halt des Weinmostes lag im Durchschnitt bei 9,0
Promille und damit etwas niedriger als im Ver-
gleichsjahr mit 10,0 Promille. Bei WeiBmost er-
gaben sich in diesem Jahr 9,0 und bei Rotmost
8,8 Promille.

Die Weinerzeugung erreichte mit
9,02 Mill. hl Wein (einschl. Jungwein) eine um
2,12 Mill. hl (+ 31 %) groBere Gesamtmenge als
1974. An WeiBwein wurden 7,97 Mill. hl, d.h. um
1,89 Mill. hl (+ 31 %) mehr als im Vorjahr herge-
stellt und an Rotwein 1,04 Mill. hl, das ist eine
Zunahme um 0,24 Mill. hl (+ 29 %). - Eine der amt-
lichen Qualitdtspriifung vorweggenommene Untertei-
lung nach den im deutschen Weingesetz vorge-
schriebenen Qualitdtsstufen ergab, daB bei Weif~
wein des Jahrgangs 1975 nur 3 % fiir Tafelwein
(1974: 7 %), 51 % fir Qualitdtswein (1974:73 %)
und 46 % fiir Qualitdtswein mit Prddikat (1974:20 %)

geeignet waren. Bei Rotwein ergab sich folgende

Klassifikation: 3 % sind fiir Tafelwein (1974: &4 %),
85 % fir Qualitdtswein (1974:90%) und 12 ¥ fiir
Qualitdtswein mit Prddikat (1974:6 %) geeignet.

Die Erhebung der We inbestdnde anm
31.8.1975, dem Ende des Weinwirtschaftsjahres
1974/75, ergab, daB bei den auskunftspflichtigen
Betrieben insgesamt ca 11,57 Mill. hl Trink- und
Verarbeitungswein lagerten. Davon waren etwa
11,24 Mill. hl Trinkwein und rd. 0,33 Mill. hl
Verarbeitungswein, Damit war die Gesamtmenge um
2,16 Mill. hl (- 16 %) kleiner als am Stichtag

des Vorjahres.

Die Bestdnde an Trinkwein aus inl&@ndischer Her-
kunft haben sich im Vergleich 2zu rd. 11,90 Mill.
hl im Jahre 1974 auf etwa 9,96 Mill. hl (- 16 %)
verringert. Diese Bestdnde teilen sich auf in ca
5,18 Mill. hl des Jahrgangs 1974 und 3,17 Mill. hl
der dlteren Jahrgénge.

Die Vorrdte an ausldndischem Trinkwein betrugen
1,28 Mill. hl gegeniiber 1,35 Mill. hl im Vorjahr,
d.h. sie waren um 5 ¥ kleiner als 1974. Von der
Gesamtmenge entfielen 0,91 Mill. hl auf Weine aus
Mitgliedstaaten der EG und 0,37 Mill. hl auf

Weine aus Drittléndern.

Gleichzeitig mit den Weinbestdnden wurde auch der
Lagerraum der Betriebe mit einem Fassungs-
vermogen von insgesamt rd. 22,17 Mill. hl ermlttels
der somit gegeniliber dem Vergleichsjahr um fast

1 Mill. hl vergrtBRert wurde. Die Lagerkapazitdt der
Tanks und Sonstigen Beh&lter nahm um etwa 1,37 Mill,
hl zu, wdhrend die der Holzfd#sser um rd. 0,39 Mill.

hl zurlickging.




Gartenbau

1 Zusammenfassende Ubersichten
1.1 Umfang der Berichterstattung

Obstberichterstattung yemuseberichterstattung
eingesandte Berichte 1) . eingesandte Berichte 1)
Jahr Bericht- B beterligte Bericht— (:en;eizi:uden beteiligte
erstatter insgesamt Bericht- erstatter Genaaenay 1nsgesamt Bericht-
erstatter eratatter
inzanl x| Anzahl %
1972 4 936 4 177 85 2 057 6 464 TEH5 80
1975 4 837 4 130 85 ¢ 200 6 464 1 826 79
1974 4 696 3 988 85 1 977 6 464 1 514 7?7
1975 4 407 3 808 86 1 868 5 300 1 454 77
1) Im September. . R A
P 1.2 Beurteilung der Witterung durch die Berichterstatter
% der ausgewerteten Meidungen
Obst Gemise
Monat Niederschlage l'emperaturen Niederschlage [ Temperaturen
zu aus- 2u zu zu zu aus- zu zu zu
gering Irelchend l hoch warm I B [ kalt gering lrelchend l hoch | warm | L kalt
Schleswig-Holatein
April g a 5 5 . 5 - 40 6U 2 12 86
Max . . - . - - 2 88 9 - 68 52
Juna 29 b/ 4 - 15 85 56 44 = - 25 75
Jula 100 - - 75 23 2 4 6 - 68 31 1
August 80 20 - 83 1?7 - 97 3 - 100 o -
September 89 11 - 78 22 - 63 37 - 49 1 -~
Oktober 25 ?5 - 17 82 1 21 79 - ?7 92 1
Niedersachsen
April . 5 5 A 5 . - 45 55 . 5 95
Mai . . 0 5 0 . 2 68 30 2 66 32
Juni 38 52 10 - 10 90 65 31 4 2 23 75
Juli 78 22 - 43 50 7 70 29 1 52 47 1
August 91 9 - 86 14 - 99 1 = 93 ? -
September 87 13 - 73 27 - 79 21 - 36 62 2
Oktober 17 83 - 7 8?7 6 17 83 S 4 87 9
Nordrhein-wWestfalen
April 5 . R . . 5 - 26 74 = 3 97
Maa . ’ . . . 5 25 63 12 = o7 43
Juni 63 29 2 2 12 86 88 12 - 23 70
July 40 52 8 16 49 35 48 48 4 41 55
August 77 23 = 71 29 - 93 ? - 96 4 -
September 73 4 3 70 4 26 72 28 - 51 49 -
Oktober 22 78 - 9 88 3 43 57 - 6 89 5
Hessen
Apral . . . 7 . . - 44 56 - - 100
Ma1i . . . . . . 55 61 4 = 67 .33
Jum 78 22 - 2 1? 81 88 12 = 9 42 49
Juli 31 65 4 19 66 15 35 54 11 35 59 6
August 85 15 = 7?7 23 = 85 15 - 89 11 =
September 56 43 1 52 48 - 36 60 4 18 79 3
Oktober 17 83 - 8 =23 8 18 82 - 8 82 10
Rheinland-Pfalz
Apral . . . 5 B . - 67 33 = 3 97
Max . . . . . . 48 52 = = ?4 26
Juni 69 31 - - 22 78 93 7 = - 52 48
Juli 26 66 8 11 73 16 25 63 12 3?7 63 -
Aygust 84 16 - 80 20 - 67 33 - 84 16 S
September 39 61 - 29 ?1 - 4 29 7 11 89 =
Oktober 9 9 - 4 87 Y 15 82 3 4 85 11
Baden-Wurttemberg
April . . . R 5 . 1 54 45 4 ? 89
Mai v . . 0 . . 45 54 1 5 74 21
Juni 5?7 42 1 2 47 5?7 78 22 [} 7 45 48
Juli 3 4 43 5 59 56 6 67 27 16 76 8
August 6 372 G 56 43 1 58 39 3 56 42 2
September 8 79 13 ? 89 4 4 78 18 4 86 10
Oktober 10 89 1 4 92 4 16 81 3 5 86 9
Bayern
Apral . . . . . 5 = 49 1 - ? 93
Maa . . . . . o 15 85 - ? 89 4
Juni 47 52 1 1 37 62 35 61 4 = 47 53
Juli 7 63 30 3 64 33 15 62 23 8 85 7
August 60 39 1 61 39 - 60 36 4 49 49 2
September 1" 78 11 9 89 2 9 81 10 16 a4 -
Oktober 30 70 s 13 83 4 37 63 = 17 77 6
Saarland
April . ’ . . 5 . = - 00 = - 100
Mai . . . . . o - 100 = = 100 -
Juni 60 40 - - - 100 100 - = = - 100
Juli 5 100 - - 78 22 - 100 = = 100 -
August 100 - - 80 20 - 100 = = 100 - =
September 3? 63 - 20 80 - - 100 = = 100 -
Oktober - 100 s S 100 - - 100 = = 100 -




1.3 Einfubr von frischem Obst und Gemuse®)

1 Zusammenfassende Ubersichten

131 Menge
1000 t
| I
Arten 1965 1966 1967 I 1968 , 1969 J 1970 1971 [ 1972 l 197% I 1974 |

Frischobst

Aprel") 667,1 S84,9 S548,7 590,7 592, 4 590,5 646,2 792,1 600,2 706,6
Birnen? 147,5 205,6 193,9 159,% 197,3 207,9 206,8 197,9 188,6 187,4
Kirschen 14,8 23,7 21,4 18,8 24,5 27,1 27,9 22,0 21,3 24,5
P{flaumen 26,4 11,0 21,3 11,7 29,6 20,% 25,9 41,8 23,2 33,6
Aprikosen 24,5 18,0 24,8 22,8 16,8 21,5 22,3% 21,0 20,4 20,6
Pfarsiche 205,5 196,6 64,8 227,6 143,5 225,6 23%2,7 233,6 226,6 206,3%
Erdbeeren SN 30,5 39,3 28,4 40,8 46,7 45,9 65,0 73 72,1
Sonstige Beerenfruchte 16,% 17,6 17,2 20,7 18,2 23,9 21,3 19,9 19,9 19,8
Tafeltrauben 2c8,4 244 5 251,8 229,7 2470 249,22 70,9 226,6 48,2 253,5
Walnisse 13,6 15,8 14,2 14,6 15,3 14,6 14,5 14,1 17,5 15,2
Apfelsinen 739,1 722,2 652,0 646,6 673,4 783,7 653,9 756,3 682,8 632,6
Zitronen 139,5 18,4 132,9 137,1 283 128,5 127,1 115,1 114 ,4 112,9
Sonstige Zitrusfrichte 143,1 160,9 168,2 183,4 215,3 LY 284,7 286,0 192,6 291,0
Banazen 585,0  606,2  626,0 565,9 549,1 517,3 631,9  669,0  676,0  589,1
Frischgemuse

WeiBkohl 30,9 20,5 13,0 14,8 42,3 32,6 26,6 29,5 32,9 33,1
Rotkohl Sy Shil 1,4 6,5 10,8 6,7 4,1 11,3 741 8,2
Wirsing 5,2 5,1 3,3 4,7 7yb 8,1 6,9 5,0 6,0 6,9
Rosenkohl 22.8 19,4 25,7 21,0 23,3 31,5 32,0 34,5 30,4 35,9
Blumenkohl 143,45 99,5 135,0 146,4 153,7 18,9 152,4 149,2 113,3 140,7
Kopfsalat 75,7 64,3 77,2 72,6 87,z 93,7 37,6 101,3 102,3 97,1
Endivien 29,4 37,1 34,4 36,0 34,0 30,7 32,3 34,0 42,9 38,0
Spargel a8 9,1 8,3 9,2 10,6 12,3 12,2 12,1 11,6 11,4
Karotten und Speisemohren 44,7 47,4 51,3 43,3 63,0 68,0 66,1 80,2 82,7 80,8
Knollensellerie = 4 6,6 7,3 11,9 14,6 18,0 19,5 20,0 19,1
Frischerbsen 2.1 1,9 3,0 1,4 1,5 14 2,1 2,4 2,5 1,9
Pfluckbahuen qES0 15,8 13,8 12,0 4,4 14,6 19,5 13,2 12,5 14,3
Sehilsurken 118, 1%72,5 126,5 1413,5 146, 1 164 ,4 64,4 198,5 193,5 212,%
Einlerepurken "R.,9 £5,0 47,8 43,6 49,¢ 56,% 65,2 75:1 76,0 61,5
Tomaten Nz 210,6 68,0 264,0 ~79,6 296,41 297,2 4,7 311,7 %31,9
Zwiebeln 1€0, 7074 05,6 01,0 232,14 259,3 278,6 275,1 299,2 302,7

132 Wert
Mili DM
Arten 19¢5 196c 1967 ‘ 1968 ‘ 1969 1970 1971 r 19972 1973 1974 ‘

Frischobst

aprel] by, z 596,2 386,5 353,0 419,7 26,5 420,9 519,71  496,1 49,3
B\,rnenq) 25,6 120,1 126,0 87,8 110,6 102,8 SIS 1%2,6 123,3 125,0
Kirscher. 24,8 Hoo 30,6 23,4 22,4 39,2 2 33,7 37,1 45,2
Pflaumen 24,2 €,9 18,0 753 20,4 M7 12,2 26,7 16,8 23,2
Aprikcsen e Al 22,9 22,8 19,2 22.9 27,9 S 26,0 23,0
Ffireiche AR 186,82 179,7 178,0 187,2 22 24,7 197,0 209,1 189,3
Erdbeeren &6, 7 58,0 4 61,2 109,0 119,28 138,2 196,2 193,4 232,3
3onstice Reerenfrichte rz2e 30,9 8.9 1,€ 24.8 20,2 35,3 2%0,1 31,8 34,0
Mafeltrauben Tan,” 85,4 202,5 181,90 214.2 198, % 242,0 195,6 218,4 256,6
Walnuzse 27,2 Eio 26,7 73,4 4,2 37,6 28,1 44,1 S5t,6 4,2
Avfelsinen AR 44t 4 7664 60, ! 426,05 44,7 27U, 255,4 409,6 253,2
Jitronen s ay 100,7 100,4 1M12,4 102,0 114,0 118,7 113,5 107,6
sonstiee Zitrusfruecate 3 148,06 1%8,4 155,0 170,8 186,49 184,7 210,1 223,9 229,0
Rananen %25,0 27%.3 337,73 230, BOZRE EBENE] A48,2 327,5 41,1
¥rischfremuse

Weilkohl Bt Aye 5,6 0,1 A7, H 17,0 F,6 8,5 12,2 12,5
Rotkohl Sy zZ,0 0,4 (R Eh B (53 PPN 2,5 2,4
Wirsing iy G Bl 1,6 Hod) 4,7 A,c e ] 1,9 2,8 4,7
Rosenkohl M, 19,8 0,9 27,2 247 tali(al S x2,3% 24,2 42,4
Elumenkohl Al 4t s 56,8 fR, 68,1 58,4 87,6 63,8 64,59 ™5
Kopfsalat 0a,r 12,6 64,9 11%,4 127,4 129.9 141,0 62,3 159,9 175,8
Endivien IC,R R 16,9 2nG 23,4 RONG 20,6 22,3 26,8 31,6
Sparrel 4.1 a0 27,9 2,5 42,1 52,0 4,5 56,7 50,0 57,2
Karotten und Speisemohren 29,1 27,9 24,9 a5,z 4,4 30,7 .0 36,5 37,5 42,5
Knollensellerie 2he nE £04l 2,1 SR 5,9 6.2 6,5 8,8 745
Frischerbeen LiNG) 45t 2,0 0,9 1.0 1,2 o 1,7 1,7 2,3
Pfluckbohnen 16,7 14,0 11,8 11,3 13,5 17,6 18,3 7,7 14,5 18,5
Schalgurken 10,0 100, 5 104, 4 122,2 134, 7 4y & 81,5 193,2 203,0 218,7
Einlegesurken 26,5 8.8 25,0 26,5 31,4 25,9 45,2 =84 50,3 50,2
Tomaten 287,4 26%,8 288,8 2a% .2 355,56 362,6 399,1 425,2 a4y 4 486,9
Zwiebeln 64,4 (WEi(o] 96,1 67,8 Q92,0 122,08 79,6 91,0 159,0 129,7

*) Ausgewahlte Arten: weitere Anraben siehe Fachserie %, Aufenhandel, Reihe

1V Einschl. Mostobst.
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1 Zusammenfassende Ubersichten
14 Monatlicher Verbrauch in 4-Personen-Arbeitnehmerhaushalten mit mittlerem Einkommen des Haushaltsvorstandes

14 1 Durchschnitthch eingekaufte Mengen von Obst und Gemuse

kg
197c
137% 174 =
LESC St g Jan. [ Febr. | Marz } Avri. | Max | Juni | Juli I Aug.
Obst 15,711 15,061 16,080 15,300 14,891 14, 397 12,177 12,889 15,817 15,616
Frischobst, einschl., frische Sud-
fruchte 13,513 12,945 14,007 13,033 12,354 17, 648 9,743 10,629 14,222 13,735
davon:
Kernobst 4,517 4,761 4,358 4,40" 4,797 5,783 9,212 4,239 2,957 4,357
Steinobst 1,350 1, 343 - 2,001 - 3,003 0,046 1,860 5,714 3,005
Trauben 0,689 0,725 0,057 0,011 9,017 0,084 0,057 0,012 9,115 21569
Sonstige frische Beerenfrichte 0,479 0,494 - 0,007 0,004 0,043 “, 046 1,286 1,743 0,166
Sudfruchte, frisch 6,477 5,624 3,592 8,619 7,582 5,73 3,388 3,232 3,693 3,638
Konservenobst und Trockenfrichte 2,199 2,115 2,073 2,327 2,497 2,749 2,434 2,260 1,595 1,881
davon:
Obstkonserven und Trockenobst 1,396 1,275 1,387 1,485 1,753 “,392 1,601 1,502 0,940 1,239
Tiefgekihltes QObst 0,006 0,007 0,009 0,018 0,M2 0,04 0,001 2,007 - 0,004
Schalenfrichte 0,357 0, 3%9 0,178 0,208 2,213 0,273 0,18" 0,127 0,143 0,166
Marmelade 0,440 0,494 0,499 0,5"'0 J,E1% 3,877 2,69" 2,594 0,512 0,472
Gemiise 10,467 10,950 10,575 9,850 10,529 Al =] 12,337 11,859 10,4293 11,928
Frischgeniise 6,757 7,150 5,893 £,202 5,522 5,7%4 8,477 8,555 7,892 8,99
davon:
Blumenkohl 0,409 0,486 0,775 0,536 2,437 0,328 0,183 0,364 0,377 0,305
Sonstiger Kohl 0,984 *,00% 1,528 1,036 , 787 0, 722 0,469 0,397 0,403 0,432
Karotten, Mohren 0,69 0,747 0,817 0,764 0,748 0,72z 0,575 0,573 0,467 0,706
Tomaten 1,100 1,176 0,272 3,2‘;9 9,400 C,82% e 428 2,?36 2,605 2,4‘;%
Gurken 0,791 0,854 0,163 (0} 4 0,558 1,203 o 1 I 1,333 ",68
Bohnen, frisch 0,156 0,130 0.00% 0,003 01304 0100% 0,022 0, 1ot7+ 0,570 0,736
Erbsen, frisch 0,011 0,011 0,007 - - 0,003 0,037 0,01 0,065 0,040
- e B e L
ala Y Al &) 0,8 g el s 3 v] A E 5
Zwiebeln, Schalotten, Knoblauch | 0,736 0,833 0,683  0.752 2,747 2,702 0,79 0,745 0,82 0,978
Sonstiges Frischgemise 1, 111 1,131 0,922 9,78% Uy 73 1,"7c 2,357 2,139 1,706 1,142
Gemisekonserven, Trockengemise 3,336 2,485 4,241 4,260 4,43 4, Shs 2,009 3,022 2,340 2,707
Tiefgekiihltes Gemise 0,325 0, 315 0,441 0,788 0,505 0,418 0,37 0,282 0,197 0,22%
14 2 Durchschnittiche Ausgaben fur Obst und Gemuse
DM
1375
. B -
ware G 1e kL Jan. I Febr. Marz l April Mai I Juni [ July l Aue.
Obst 24,61 24,32 24,74 2%,95 5,04 27,°8 27,97 30, 32 33,92 30,20
Frischobst, einschl. frische Sidd- P
friichte 18,42 18,40 18,94 17,40 7y 79,48 20,97 24,20 29,30 24,66
davon:
Kernobst 5,79 bl 5,68 5,89 5,38 3,53 3,22 8,70 6,37 7,46
Steinobst 2,23 2,24 e 0,01 = 5,5 2,77 4,89 72,53 6,57
Trauben 1,05 1,25 0,17 0,06 0,05 0,35 3,21# 0,07 9,27 5,11
Sonstige frische Beerenfrachte 1,24 1,49 - 0,01 2,03 2,23 4,81 5,01 £,19 0,53
slidfriichte, frisch 8,1" 7,50 13,09 11,43 “2,74 2,23 5,92 5,53 4,94 4,99
Konservenobst und Trockenfrichte 6,19 6,52 5,80 6,55 T2 7,7 6,34 €,72 4,62 £, 54
davon:
Obstkonserven und Trockenobst 2,39 2,92 3,03 3,25 3,33 +,07 2,47 3,00 1,98 2,78
Tiefzekuhltes Obst 0,03 0,04 0,06 0,N7 10,0 9y M3 'J,O‘ 9.03 , = ?,?:
Schalenfrichte 1,97 2,03 1,08 1435 ", 56 Vo 5,30 109 4,00 10
Marmelade 1,30 1,53 1,65 1,88 Tyas 2,73 Z,16 2,00 1,64 1,64
Gemlse 19,69 21,29 21,47 20,30 23,45 7, 3 31,20Q 27,58 20,66 21,93
Frischgemise 11,22 12,43 10,61 9,58 11,27 $5,72 21,5 9,52 4,57 14,65
davon:
Blumenkohl 0,64 0,81 1,19 Q0,87 2,8% 0,6\? 0 3G 0,74 0,61 0,81
Sonstiger Kohl 0,92 1,01 1eg 1,10 0,77 2,77 QE2 0,47 0,28 0,40
Karotten, Mohren 0,70 0,80 0,84 0,8" 9,83 0 G, 32 0,83 0,83 0,8%
Tomaten 2,09 2,40 0,84 O.E‘; j‘,:g 2T ;9’; Z.l‘g 2.% ‘2*.26;
Gurken 1,21 1,37 O, 44 Q0,47 2 4,68 5 . = 5
Bohnen, frisch 0,25 0,27 0:01 0.0 0.0 ¢lo7 0.06 0:28 0,82 1,35
Erbsen, frisch 0,03 0,03 0,00 - - 2,01 0,02 0,04 0,17 0,08
Spinat 0,09 0,09 0,03 0,03 Cz‘,gg ;J,:‘l‘: g,;g‘ ?.gg 2‘82 %gg
Salat 1,70 1,85 2,60 2,60 i 12 2, by ' '
Zwiebeln, Schalotten, Knoblauch 0,87 0,84 0,65 0,69 7,67 0,80 »09 1,76 0,98 1,14
Sonstiges Frischgemiise 2,72 2,97 2,47 2,76 Eos 3,82 7,95 6,36 2,60 2,49
‘
Gemiisekonserven, Trockengemise 7,54 7,93 9,54 9,5 10,73 "0,22 8,61 7,02 5,49 6,65
Tiefgekiihltes Gemise 0,94 0,93 1,32 1,16 4,43 1,25 1,03 1,04 0,60 0,69
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1 Zusammenfassende Ubersichten
1.5 Ausgewahite Ergebnisse der Bodennutzungserhebung

ha
Park- und Gartenland Genlise, Reb..and
Grinanlagen, (Haus-, Obst- Baum- Erdbeeren nicht
Land Jahr ~1€T=qy Nutz- und anlagen schulen und andere 1w Ertrag im Ertrag
Fga}r;;x_l,f Kleingarten) Garten— Zusammen Rstz;henge stehende
riedhcfe gewachse ebflachen | poyr1achen
Bundesgebiet 1969/74 D W1 377 338 577 89 166 14 308 79 681 92 405 x x
1972 141 S64 333 706 87 047 14 201 79 614 93 674 X x
1973 144 197 330 099 84 372 14 935 79 718 96 003 81 160 14 843
1974 145 210 325 106 82 861 16 086 76 577 98 681 x x
1975 146 310 321 507 78 927 16 733 74 667 99 553 x x
Schleswig-Holsteain 1974 9 835 24 090 1 646 4 528 5 360 - - -
1975 9 873 25 46k 1 420 4 642 5 570 - - -
Hamburg 1974 ? 606 13 136 1 863 209 1 724 - - -
1975 6 181 11 185 1 863 209 1 600 - - -
Niedersachsen 1974 16 282 60 459 16 131 2 672 12 531 - - -
1975 16 388 60 301 15 908 2 736 12 360 - - -
Bremen 1974 2 325 3 250 2 39 97 - - -
1975 2 330 3 250 2 a4 95 - - -
Nordrhein-Westfalen 1974 35 397 72 112 9 857 3 402 18 064 15 14 1
1975 35 847 72 082 9 Be2 3 730 18 538 14 14 -
Hessen 1974 11 458 25 459 5 859 887 7 533 3 881 3 306 575
1975 12 260 24 318 2 090 963 6 446 3 827 3 291 536
Rheinland-Pfalz 1974 8 319 20 312 m 315 669 S5 954 66 492 57 000 9 492
1975 8 72 ST gAk 10 073 712 5 934 66 850 57 716 9 134
Baden-Wurttemberg 1974 21 450 21 924 25 237 1 882 15 109 24 2¢1
1975 22 123 22 120 25 345 1 828 13 419 24 664
Bayern 1974 24 202 n7 515 13 8O0 1 567 10 390 3 937 3 120 817
997 24 741 £5 Lel 292 1 638 3 925 4 103 3 194 909
saariand 1974 1 941 8 424 1155 99 513 95 83 12
1970 1 944 3 550 1113 100 49y 95 83 12
3erlin (west) 1974 10 345 1325 1% 122 202 - - -
197, R 1 363 1< 171 221 - - -

1) Lie Ergebnisse
hebunrsmnetnoden .. o

7. Hamburg; ued Berlin fur 1979 sind entweder durcn Heranziehung der hatasterunterlagen oder wegen geanderter Er-
och Abwelchungen im Begriffsinhalt des Fragenkataloges nicht mit 2en friheren Jahren vergleichbar.

1.6 Verkaufserlose pflanzlicher Erzeugnisse®)

v T —
» I 19:37/68 wea/ty | 1983/70 | 1970/m 9072 | 1972/73 | 1975/74
Iil. DI
Pflanzliche Erzeugnisse 1nszZesamt ToEZ 4 & YAz G 004 8 877 G apn AL g 11 233
darunter
Obst R : 778 798 792 &e? 394 1 UME
Jemice’ B o mea o 559 557 mee S
1sonmen I Zrerniflanzern 1o o 1112 1219 1 30 1517 1 &fc 1 810
Zaumschulerzeasnisse R - o 325 294 350 Aa5 450
Anvexl in ~
Pilanzlicne Zrzeugnisse 1ncgesant 10N 100 1006 150 107 100 no 120
darunter
Obst 10,7 10,5 & 8,9 2,9 8,7 8,5 9,8
Gemise!) ©,5 6,1 s 2,9 6,1 5,7 5,4 5,9
Blumen uni Sieroflanzen 15,2 13,5 i3 12,4 15,2 15,2 15,8 16,1
Baumscnulerzeugnisse 3,2 3,5 3 A6 5,5 3,5 3,8 4,0

*) <uelle: Statistisches Jahrbuch des Bundesministeriums fur Erndhrung, Landwirtschalt uad Forsten.
1) Ohne Champignorns.



2 Obst

lipfel
Marktobstbau Ubriger Anbau I zusammen
Lfd. Land Jahr ertrag- | Ertrag ertrag- | Ertrag ertrag- | Ertrag
Nr. Regierungs-/Verwaltungsbezirk fahige Je Erntemenge fahige Je Erntemenge | fahige Je Erntewenge
Baume | Baum Baume Baum - kB‘a”uEe‘__ Bj\l_m‘ _____
Anzahl | kg dt Anzahl kg at Anzahl kg dat
1 Bundesgebiet 1965/74 T . . . . . . . . 18 108 616
2 1972 - . . . . . . . 12 389 297
3 1973 . . . . . . . . 20 157 479
4 1974 . . . . . - . . 12 814 955
5 1975 |14 79% 503 55,8 8 248 051 32 015 983 37,8 12 103 827 46 809 486 43,5 20 351 878
6 OSchleswig-Holstein 1974 . . . . . . . . 619 456
7 1975 497 413 42,2 209 997 1 373 591 35,1 482 320 1 871 004 37,0 692 317
8 Hamburg 1974 . . . . . . . . 418 237
9 1975 492 622 74,8 368 481 651 347 40,1 261 181 1 143 969 55,0 629 662
10 Niedersachsen 1974 . . . . . . . . 2 659 804
" 1975 | 3 795 787 74,9 2 844 690 3 723 672 34,1 1 269 197 7 519 459 54,7 4 113 887
12 La.Ea.Bez. Hannover 3 591 384 77,5 2 782 697 2 686 005 35,2 9u6 618 6 277 389 59,4 3 ’729I315
13 Weser-Ems 204 403 30,3 61 993 1 027 667 31,1 322 579 1 242 070 31,0 384 572
14 Bremen 1974 - - - . . . . . 61 083
15 1975 - - - 295 956 19,2 56 948 295 956 19,2 56 948
16 Nordrhein-Westfalen 1974 . . . . . . . . 4 728 462
17 1975 1 736 362 2%,0 %99 043 6 638 406 25,6 1 699 458 8 374 768 25,1 2 098 201
.
18 Landesteil Nordrhein 1 597 271 23,4 373 B41 3 040 135 25,9 786 277 4 6% 406 25,0 1 160 118
19 Westfalen 139 01 18,1 25 202 3 598 271 25,4 912 881 3 737 362 25,1 9%8 083
20 Hessen 1974 . . . . . . . . 479 074
21 1975 355 564 33,9 120 704 3 169 VA7 26,5 840 626 3 525 301 27,3 961 330
22  RB Darmstadt 323 393 34,3 110 924 2 221 820 27,2 604 821 2 545 213 28,1 715 745
23 Eassel 32171 30,4 9 780 qu7 917 24,9 235 805 980 088 25,1 245 585
24 Rheinland-Pfalz 1974 . . . . . . . - 793 819
25 1975 1 146 529 31,9 365 216 950 131 30,4 288 905 2 096 660 31,2 654 121
26 RB Eoblenz 249 983 30,9 77 339 286 BO6 30,0 115 851 636 789 30,3 193 190
27 Trier 57 618 30,0 17 271 152 92z 33,8 1 963 211 341 32,8 69 234
28 Rheinhessen-Pfalz 838 928 32,3 270 606 409 602 29,6 121 091 1 248 530 31,4 391 697
29 Baden-Wiirttemberg 1974 . . . . . . . . 4477 842
30 1975 5 853 956 67,4 3 710 237 8 557 562 60,8 5 198 972 14 411 518 61,8 8 909 209
34 RB Stuttgart 1741 312 55,0 958 257 4 017 312 62,5 2 509 372 5 758 €24 60,2 3 467 629
32 Earlsruhe 482 365 49,5 238 773 1 917 455 50,0 958 404 2 399 820 49,9 1197 177
23 Freiburg 1 051 857 62,6 658 931 1 029 454 59,3 610 028 2 OA1 311 51,0 1 268 959
z4 Tiibingen 2 678 422 71,9 1854 276 1 593 31 70,4 1121 168 4 171 767 91,% 2 975 4k
35 Bayern 1974 . . . . . . . . 1150 193
36 1975 807 851 25,1 203 043 4 961 634 31,3 1 551 094 5 769 485 20,4 1 754 137
%7 RB Oberbayern 7 224 27,1 10 088 877 204 30,3 265 670 914- 428 30,2 275 758
38 Niederbayern 30 876 26,0 8 028 860 617 32,5 288 153 891 493 33,2 296 181
39 Oberpfalz 12 528 19,8 2 481 442 452 29,8 131 644 454 980 29,5 134 125
40 Oberfranken 50 668 24,7 12 515 614 655 32,1 197 156 665 323 31,5 209 671
41 Mittelfranken 15 789 24,1 3 80% 660 443 29,0 191 401 676 232 28,9 195 206
42 Unterfranken 319 251 28,5 91 015 R64 RA2 77, G 29. 817 1 84 247 30,4 387 828
43 Schwaben 341 415 22,0 75 111 641 371 28,7 184 257 982 786 26,4 259 368
44 Saarland 1974 . . . . . . . . 189 179
45 1975 107 419 24,8 26 640 880 873 24,4 215 222 988 242 24,5 241 862
46 Berlin (West) 1974 - - - . . . . . 237 806
47 1975 - - - 313 124  29,% 240 204 813 124 29,5 240 204
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ernte

Birnen
Marktobstbau N tioriger Anbau zusammen
ertrag- Ertrag ertrag- Ertrag ertrag- Ertrag ﬁf,d
fahige Je Erntemenge fahige Je Erntemenge fahige Je Erntemenge *
Bdume Baum Baume Baum Biume Baum
Anzahl kg dat Anzahl kg dt Anzahl Xg at
. . 4 184 883 28,7 4 073 154 1
R . . . . 4 245 422 24,2 3 442 252 2
. . . . . % 058 856 29,4 4 137 994 3
R . . . . . 14 063 740 23,6 3 317 390 4
1 273 060 34,7 442 310 11 780 345 29,1 3 422 332 13 053 405 29,6 3 864 642 5
R . . . . . 483 918 24,3 117 451 6
14 612 24,3 3 549 460 693 25,3 116 326 475 305 25,2 119 875 7
. . . . . 332 388 20,6 68 321 8
67 74 27,7 18 773 264 614 25,5 67 370 332 388 25,9 86 143 9
. . . . 1 621 054 22,3 361 508 10
314 631 42,9 134 917 1 306 153 20,3 265 507 1 620 784 24,7 400 424 11
307 856 47,1 132 764 937 891 21,2 199 47 1 245 747 26,6 331 911 12
6 775 31,8 2 153 368 262 18,0 66 360 375 037 18,3 68 513 13
- - - . . . 144 799 18,9 27 366 14
_ - - 1uh4 799 15,5 22 410 144 799 15,5 22 410 15
. . - . 2 896 341 24,0 696 046 16
160 720 19,6 31 515 2 683 352 19,1 512 504 2 844 072 19,1 544 019 17
147 397 20,0 29 537 1 322 640 21,7 286 987 1 470 037 21,5 316 524 18
1% 323 14,8 1978 1 360 712 16,6 225 517 1 374 035 16,6 227 495 19
. . - . 848 703 12,9 109 139 20
S4 380 16,% g 950 794 323 14,6 115 672 848 703 14,7 124 622 21
52 855 16,S 8 721 544 215 14,5 78 831 597 070 14,7 87 552 22
1 525 15,0 229 250 108 14, 36 841 251 633 14,7 37 070 23
. . . . 965 971 26,5 256 269 24
205 142 24,4 50 057 403 896 23,1 93 436 609 038 23,6 143 493 25
28 328 22,6 6 391 130 876 22,7 29 733 159 214 22,7 36 124 26
Z 000 26,5 796 65 287 21,1 13 804 68 287 21,3 14 600 27
17% BO4 24,7 42 870 207 633 24,0 49 899 381 437 24,3 92 769 28
- . . 3 846225 33,0 1 271 145 29
297 232 96,2 164 690 3 552 997 48,7 1 731 860 3 846 225 49,3 1 896 550 30
109 999 45,2 49 €70 1 543 870 45,2 700 215 1 659 849 45,2 749 885 31
24 851 39,2 13 695 897 706 41,4 371 726 922 557 41,3 385 421 32
79 695 61,2 48 760 474 01% 49,8 235 989 553 708 51,4 284 749 23
68 687 76,5 52 565 621 424 67,1 423 930 700 111 68,1 476 495 34
. . . - 2 233 691 12,1 270 629 35
154 796 18.¢ 28 180 1 488 754 22,5 335 576 1 643 550 22,1 363 756 36
7 87 19,8 1 5E2 231 025 21,7 50 107 238 916 21,6 51 669 37
5 095 23,2 1 182 %08 591 26,6 82 043 313 686 26,5 83 225 38
2 572 19,9 512 160 387 21,7 34 801 162 959 21,7 35 313 39
14 634 15,1 2 210 215 907 24,9 53 800 230 541 24,3 56 010 40
4 152 19,0 ~89 260 457 19,8 51 669 264 609 19,8 52 458 41
14 356 19,7 2 828 197 683 21,8 43 051 212 039 21,6 45 879 42
106 096 18,0 19 097 114 704 17,5 20 105 220 800 17,8 39 202 43
. . . . . 338 009 19,1 64 666 44
7773 21,6 1 679 330 236 21,0 69 416 338 009 21,0 71 095 45
- - - . . - 352 641 21,2 74 850 46
- - - 350 H32 26,3 92 255 350 532 26,3 92 255 47




2 Obst

Siikirschen Sauer
- Land Marktobstbau Ubrager Anbau _ zZusammen | Marktobstbau
- Jahr | ertrag- trag- | ertrag- | Ertrag| trag-
Nr. Regierungs-/Verwaltungsbezirk f%fhi?:g Ernte- §§h§;g Ernte- | ;ghrigg rgzag Entes ;ghfgg i Ernte-
|_Baume menge Baume menge Bdume Baum | menge Baume nenge
Anzah™ dt Anzahl dt J Anzahl kg ] dt Anzahl | dt
1 Bundesgebiet 170,/ T4 T 5 . 5 980 900 26,2 1 565 161
2 1972 . 5 6 012 941 17,5 1 054 172 .
3 1973 . 5928 209. 26,3 1 560 57 .
4 1974 5 5 5 . 5932 110 20,2 1 196 801 . .
5 1975 847 799 268 B48 4 278 690 1 156 076 5 226 489 27,3 1 424 924 2 144 233 406 728
6 Schleswig-Holstein 1974 5 5 5 5 16 637 12,5 18 330 3 5
7 1975 5 377 758 138 902 19 540 144 279 14,1 20 298 67 594 6 070
8 Hamburg 1974 5 5 g 5 75 274 13,7 10 313 B 5
9 1975 9 419 1 620 65 855 11 327 75 2% 17,< 12 947 55 829 6 030
10 Niedersachsen 1974 ' 5 . : 5 876 862 16,5 1k 797 5 :
11 1975 300 651 87 524 553 629 124 945 854 280 24.9 212 469 444 024 52 965
12 La.Ka.Bez. Hannover 300 187 87 453 439 047 107 829 739 234 26,4 195 282 4729 578 51 921
13 Weser-Ems 464 7 114 582 17 116 115 046 14,9 17 187 W 446 1 Ot
14 Bremen 1974 - - 5 5 20 458 11,5 2 261 - -
15 1975 - - 20 458 2 256 20 458 11,0 2 256 - -
16 Nordrhein-Westfalen 1974 . . . . 957 839 23,3 223 133 . .
17 1975 6 248 1 634 932 367 213 894 938 615 23,0 215 528  28% 910 57 676
18 Landesteirl Nordrhein 5 167 1292 418 955 105 063 424 122 25,1 106 455 249 128 a2 162
19 Westfalen 1 081 242 513 412 108 831 514 493 21,2 109 073 34 78¢ S 514
20 Hessen 1974 5 5 . 5 589 170 16,7 98 288 . 5
21 1975 57 092 10 962 532 078 102 159 589 170 19,2 113 121 121 656 13 869
22 RB Darmbtadt 13 522 3 081 325 228 67 5€2 328 950 20,9 70 643 69 572 8 171
23 Kassel 43 570 7 881 206 850 24 <97 250 420 17,0 42 478 52 084 5 698
24 Rheinland-Pfalz 1974 . - g G 725 450 29,1 211 018 5 5
25 1975 M9 621 27 441 217 928 68 211 337 S48 31,3 105 652 850 762 213 541
26 RB Eoblenz 31 894 10 845 88 323 28 181 120 217 32,5 39 026 133 338 26 920
27 Trier 497 123 28 007 7 993 25 484 28,4 8 07€ D 656 490
28 Rheinhessen-Pfalz 87 250 26 473 101 598 32 077 188 848 31,0 c8 S50 714 768 186 131
29 Baden-Wiirttemberg 1974 5 5 5 . 1228 322 26,5 325 219 5 .
30 1975 199 084 92 893 1 029 238 407 555 1 228 322 40,7 500 448 230 681 44 268
31 RB Stuttgart 44 605 16 389 408 292 147 301 452 897 36,1 163 690 95 661 17 7215
32 Earlsruhe 8 686 3 643 311 890 116 893 320 576 37,6 120 536 26 812 4 236
23 Freiburg 96 791 50 980 248 399 124 227 245 190 50,8 175 207 69 293 2 395
2 T{ibingen 43 002 21 881 60 657 19 124 109 659 37,4 41 015 47 91= 9 922
35 Bayern 1974 5 5 5 . 1025 83 11,6 118 S84 . 5
36 1975 145 €11 z4 9°3 606 883 145 940 752 394 24,0 180 862 7% 184 11 253
37 RB Oberbayern 3 097 557 63 275 13 098 66 372 20,6 13 655 2 191 270
38 Niederbayern 2 369 515 125 708 31 427 128 077 24,9 31 942 1 778 292
39 Oberpfalz 1 350 245 75 449 15 769 76 799 20,9 16 014 370 55
40 Oberfranken 88 116 23 436 116 657 35 697 204 773 28,9 59 133 5 507 814
41 Mittelfranken 25 712 4 492 w2 387 28 620 168 099 19,7 3% 112 2 604 345
42 Unterfranken 20 568 4 934 61 444 16 958 82 009 26,7 21 892 49 205 7 604
43 Schwaben 4 299 744 21 966 4 371 26 265 19,5 5 115 13 529 1973
44 Saarland 1974 5 5 5 5 218 716 16,6 36 307 5 5
45 1975 4 796 1 093 213 920 48 74 218 716 22,8 49 867 5 59% 956
46 Berlin (West) 1974 = & . . 67 547 12,5 8 451 S i
47 1975 - = 67 432 11 495 67 422 17,0 11 475 - -




ernte

kirschen Pflaumen/Zwetschen
Ubriger Anbau zusammen Marktobstbau Ubriger Anbau zusammen
ertrag~ Ernte- ertrag- Ertrag Ernte- ertrag- Ernte-~ ertrag- Ernte— ertrag- Ertrag E Ld.
fihi féhige je fahige fahi fihi j Tote- |Nr.
Baéu];nsee menge B'Eiun;se Baum menge Baume Menge I?'aumsee menge Baéulngee ngm menge
Anzahl | dt Anzahl kg dt Anzahl dt Anzahl dt Anzahl kg at
5 67% 563 17,1 967 964 . . . . 20 039 031 20,5 4117 779 1
5 677 825 14,7 832 594 . . . . 20 196 250 15,8 3 190 454 2
5 659 179 16,3 919 825 . . . . 19 745 214 20,8 4110 331| 3
. . 5690 934 15,9 905 435 . - . . 19 733 489 17,8 3 519 69| &
% 806 723 S47 414 5 950 956 16,0 954 12 1022 056 137 712 15 915 786 1 646 986 16 937 842 10,5 1 784 699 5
R . 428 479 10,5 44 898 . . . . 507 615 14,6 74 112| 6
353 701 32 762 421 295 9,2 38 832 13 434 1679 481 569 60 078 495 003 12,5 61 757 7
. . 189 178 16,9 31 971 . . . . 280 889 14,4 40 448( 8
13% 349 W 402 189 178 10,8 20 432 28 148 2 392 252 741 21 483 280 889 8,5 23 876 9
. . 1 114 136 13,3 148 483 . . . . 2 220 286 14,0 310 400 10
780 080. 95 115 1 224 104 12,1 w8 080 146 951 12 178 1 749 327 149 047 1 896 278 8,5 161 225| 11
585 301 80 467 1 014 879 13,0 132 288 143 137 11 843 1 422 378 122 224 1 565 515 8,6 134 067 | 12
194 779 14 648 209 225 7,5 15 692 3 814 325 326 949 26 B23 330 763 8,2 27 158| 13
. . 54 402 10,0 5 449 - - . . 101 145 12,0 12 19| 4
54 402 & 065 54 402 11,1 6 065 - - 101 145 11 642 101 145 11,5 11 642 15
. . 1 315 858 20,1 264 Bu3 . . . . 3151 959 18,8 592 165| 16
1 041 580 170 309 1 325 490 17,2 227 985 39 538 & 731 3 000 607 344 886 3 040 145 11,5 349 617| 17
553 148 95 248 802 276 18,4 14?7 410 35 603 4 305 1 243 122 163 886 1 278 725 13,2 168 191| 18
488 432 75 061 523 214 15,4 80 575 3 935 426 1 757 485 181 000 1 761 420 10,3 181 426| 19
. . 417 050 11,8 49 264 . . . . 1 668 400 13,7 229 252| 20
295 394 3% 675 417 050 11,4 47 S4h 12 941 440 1 655 459 56 286 1 668 400 3,4 56 726| 21
17% 178 20 654 245 750 11,7 28 825 10 193 350 1 027 607 35 714 1 037 800 3,5 36 064 | 22
119 216 13 021 171 300 10, 18 719 2 748 90 627 852 20 572 630 600 3,3 20 6621( 23
. . 889 056 22,4 198 732 . . . . 1940 612 24,2 469 503 | 24
13% 728 3% 566 984 490 25,1 247 107 207 957 23 499 686 111 77 531 894 068 11,3 101 030 25
59 348 13 638 192 686 21,0 40 558 7 561 507 301 579 29 832 309 140 9,8 30 339 26
12 946 2 834 15 602 21,3 3 224 3 140 241 104 534 12 629 107 674 12,0 12 870| 27
61 434 17 094 776 202 26,2 203 225 197 256 22 751 279 998 35 070 477 254 12,1 57 821( 28
. . 414 603 14,4 9 97 . . . . 4 457 B65S 26,7 1 189 699 29
277 14 40 136 475 826 17,7 84 404 381 0v2 71 390 4 076 813 491 544 4 457 865 12,6 562 934 | 30
91 160 16 345 186 821 18,2 34 060 50 479 5 038 1627 703 136 499 1 678 182 8,4 141 537| 31
101 925 1% 752 128 757 16,3 20 988 79 886 8 698 1 107 584 100 989 1 187 470 9,2 109 687 | 32
19 670 2 998 88 963 1743 15 39% 204 900 46 345 766 341 155 706 971 241 20,8 202 051 33
24 390 4 041 72 305 19,3 13 963 45 787 T 309 575 185 98 350 620 972 17,7 109 659 | 34
. . 540 805 9,6 52 082 . . . . 4502 159 8,7 391 421 35
457 567 69 182 532 791 15,1 80 525 181 717 20 897 3 021 105 347 909 3 202 822 11,5 368 806 | 36
46 792 5 989 48 ag3 12,8 6 259 24 043 2 860 500 865 54 594 524 908 10,9 57 454| 37
74 024 12 584 75 802 17,0 12 876 9 790 1 282 518 341 62 201 528 131 12,0 63 483 38
37 910 5 800 38 280 15,3 5 855 321 578 339 187 55 966 342 398 16,5 56 S44 | 39
117 248 17 939 122 755 15,3 18 753 36 000 5 263 446 924 59 888 482 924 13,5 65 151 | 40
60 725 8 319 63 329 13,7 8 664 9 125 956 510 679 49 025 519 804 9,6 49 981 | 41
33 335 5 334 82 540 15,7 12 938 a8 155 8 752 260 120 32 771 448 275 9,3 41 523 | 42
87 533 3 217 101 062 15,0 15 190 " 293 1 206 344 989 33 4o4 356 382 9,7 34 670 43
. . 101 372 16, 16 726 . . - . 615 039 24,2 148 839 | 44
95 779 16 378 101 372 17,1 1?7 3%4 10 318 506 604 721 29 6’ 615 039 4,9 30 137 45
. . 225 995 1,7 3% 290 - - . . 287 520 21,5 61 733 | 46
223 998 35 824 223 998 16,0 35 824 - - 286 188 56 949 286 188 19,9 56 9491 47



2 Obst

Mirabellen/Renekleden Apri
Land Marktobstbau Ubriger Anbau zusammen Marktobstbau
Lfd.
Jahr ertrag- ertrag- ertrag- Ertr ’ t -
Biume £ Baume enge Bdume Baum menge Baume menge
Anzahl 4t | Anzahl | at Anzahl kg | at Anzahl at
1 Bundesgebiet 1969/74 1| 1 994 102 16,9 337 858 .
2 1972 . 2 022 077 12,3 247 740 .
3 1973 . . . 1943 350 17,0 329 480 .
4 1974 . . . . 1 943 509 17,0 330 981 . .
5 1975 87 079 8 989 1 643 974 143 700 1 731 083 8,8 152 689 45 331 3 063
6 Schleswig-Holstein 1974 . . . . 102 930 10,1 10 3Y6 . .
7 1975 985 76 97 799 7 565 98 784 747 7 641 - -
8 Hamburg 1974 . . . . 12 152 12,1 1 470 . .
9 1975 628 40 11 524 738 12 152 6,4 778 - -
10 Niedersachsen 1974 . . - . 98 009 M,3 11 103 .
11 1975 7 132 444 86 249 6 110 93 381 7,0 6 554 - -
12 La.Ea.Bez. Hannover 5 380 350 64 782 4 830 70 162 7.4 5 180 - -
13 ‘Weser-Ems 1752 4 21 467 1 280 23 219 5,9 1 374 - -
14 Bremen 1974 - - . . 14 384 5,7 817 - -
15 1975 - - 14 384 573 14 384 4,0 575 - -
16 Nordrhein-Westfalen 1974 . . . . 231 976 16,2 7 672 . .
17 1975 1 144 10% 222 976 20 556 224 120 9,2 20 661 285 25
18 Landesteil Nordrhein 1 062 96 153 081 13 777 154 143 9,0 13 873 285 25
19 Westfalen 82 9 €9 895 6 779 69 a77 9,7 6 788 - -
20 Hessen 1974 . . . . 275 390 12,0 32 950 . .
21 1975 S 489 203 269 901 9 986 275 390 3,7 10 189 3 044 67
22 RB Darmstadt 5 258 194 229 782 8 473 235 040 ' 7 8 627 3 034 67
23 Eassel 231 9 40 119 1 553 40 250 3,9 1 562 10 o]
24 Rheinland-Pfalz 1974 . . . . 366 119 25,0 91 362 . .
25 1975 36 509 3 833 200 719 21 67= 227 228 10,5 24 908 41 706 2 961
26 RB Koblenz 1 285 109 56 237 4 944 57 522 8,8 5 05% 142 8
27 Trier 460 29 34 855 2 867 35 315 8,2 2 896 - -
28 Rheinhessen-Pfalz 34 764 3 695 109 627 17 264 144 391 11,7 16 959 41 564 2 95%
29 Baden-Wiirttemberg 1974 . . . . 391 109 22,4 87 744 - -
30 1975 23 678 3 104 267 431 42 572 %91 109 11,7 45 676 220 6
31 RB Stuttgart 4 907 588 126 695 16 369 131 602 12,9 % 957 74 ]
%2 Earlsruhe 7 184 178 127 215 8 561 130 299 [ 8 729 118 2
33 Freiburg 13 176 1 826 82 157 11 737 95 323 14,2 13 562 28 0
24 Tiibingen 2 411 512 31 364 5 905 33 775 19,0 6 417 - -
35 Bayern 1974 . . . . 284 945 7,6 21 770 . .
36 1975 9 814 1 080 208 338 22 877 218 152 11,0 23 957 70 4
37 RB Overbayern 175 19 27 519 3 165 27 694 11,5 3 184 11 0
38 Niederbayern 144 15 23 260 2 628 2% 404 1.3 2 643 21 1
39 Oberpfalz 109 10 19 335 1 992 19 44 AC, 3 2 002 17 2
40 Oberfranken 410 37 39 329 3 815 39 739 9,7 3 852 2 0
44 Mittelfranken 41= 45 44 718 5 187 45 131 ",6 5232 1 o
42 Unterfranken 8 172 915 54 783 4 209 42 915 11,9 5 124 18 1
43 Schwaben 431 39 19 394 1 881 19 82 9,7 1 9¢0 - -
44 Saarland 1974 . . . . 140 474 22,5 31 607 .
45 1975 1 700 104 138 774 8 465 140 474 6,1 8 569 6 0
46 Berlin (West) 1974 - - . . 26 021 15,7 4 000 - -
47 1975 - - 25 879 3 183 25 879 12,* 3 183 - -



ernte

kosen Pfirsiche
Cboriger Anbau zusammen Marktobstbau Ubriger Anbau zusammen
Lfd
ertrag- Ernte- ertrag- Ertrag Ernte— ertrag- Ernte- ertrag- Ernte ertrag- Ertrag Er *
fahige fihige e fahige fahige - | fabi nte- | Nr.
B%umse menge Baume Baum menge Bsaume menge Biiumse menge Bi?a'umsee Bg;m | menge
Anzahl | dt Anzahl | kg dt Anzahl dt Anzahl dt Anzahl | kg dt
324 644 14,6 47 243 2 837 931 12,2 347 455 4
328 719 8,3 27 274 - 2 881 257 6,8 195 920 2
317 148 14,3 45 316 2 762 209 12,4 343 336 3
. . 317 145 18,8 59 545 . . . - 2762 180 12,4 341 703 4
186 342 9 244 231 673 5,3 12 307 171 847 10 040 2 178 877 112 451 2 350 724 5,2 122 491 5
R . 1 380 4,5 62 . . . 10 630 5,9 627 6
1 378 68 1 378 4,9 68 2 0 10 599 655 10 601 6,2 655 ”
R . 1 143 11,0 126 . . . 12 043 6,9 831 8
1 143 75 1 143 6,6 Ve 120 7 1 923 727 12 043 6,1 734 9
. . 7 292 4,7 342 . . . . 76 015 5,2 3963 | 10
6 937 301 6 937 4,3 301 235 " 72 634 3 415 72 869 4.7 3426 | 11
5 521 269 5 521 4,9 269 229 11 51 334 2 579 51 563 2,0 2 590 12
T 416 32 1 416 2,3 32 6 0 21 300 836 21 306 3,9 836 13
. . 441 3,7 16 - - - - 6 977 3,5 244 | 14
441 13 441 2,9 13 - - 6 97?7 230 6 977 3,3 230 15
. . 27 210 13,4 3 653 - - . - 705 351 14,9 104 787 | 16
25 455 2 215 25 740 8,7 2 240 35 881 2 756 583 944 43 731 619 825 7.5 46 487 17?7
20 578 1 830 20 863 8,9 1 855 35 793 2 751 436 314 34 873 472 107 8,0 37 624 18
4 877 385 4 877 7,9 485 88 5 147 630 8 858 147 718 6,0 8 863 19
R R 40 685 8,6 2 481 - . - . 223 890 6,7 15 106 20
37 o4 A8 40 685 2,2 805 4 852 131 219 038 5 914 223 890 2,7 6 045 21
36 267 786 39 395 2,2 853 4 822 130 199 528 5 317 204 350 2,7 5 447 | 22
1 280 42 1290 3,3 42 30 1 19 510 597 19 540 3,1 598 | 23
. 157 8.0 29,6 46 656 . . . . 576 924 18,6 107 570 | 24
40 772 = 845 82 478 741 5 856 75 860 4 627 235 421 14 460 311 281 6,1 19 087 25
10 74 o432 10 816 6,0 651 8 469 452 69 859 3 819 78 328 5,5 4 271 26
2 818 170 2 819 €,0 170 56 2 23 169 1 207 23 225 5,2 1 209 27
27 279 20”2 6f 843 743 5 035 67 325 4 173 142 393 9 434 209 728 6,% 13 607 28
. 37 431 6,9 2 550 . . . . 847 504 10,8 9 207 {29
36 411 942 37 131 2,6 4R 49 800 2 242 797 704 31 899 847 504 4,0 34 41 30
13 483 314 13 557 2,3 217 1% 815 622 258 197 12 056 272 012 4,7 12 678 31
15 817 305 15 935 1,9 Z08 a0 987 20% 368 231 9 068 379 188 2,4 9 271 |32
S 473 199 5 501 2.¢ 199 2% 72 1 306 48 833 9 293 172 505 6,1 10 599 |33
2 138 124 2 138 5,8 124 1 2356 111 22 443 1 482 23 799 6,7 1 593 34
. . 32 148 4.9 1 590 - . . . 71 193 4,4 7 505 |35
"3 781 1 259 23 851 i 1267 4 442 244 109 833 6 027 114 275 5,5 6 271 |36
4 3032 164 4 214 3,8 164 32 1 6 494 260 6 526 4,0 261 37
7 350 350 7 371 Sy7 0 451 34 22 362 1 565 22 813 7,0 1599 |38
301 222 1 %18 1740 224 59 8 4 436 501 4 494 11,3 509 329
884 31 886 3,5 21 61 4 5 563 378 S 624 6,8 382 40
3 974 203 2 975 5," 203 107 5 24 226 1 643 34 333 4,8 1 648 41
3 44a 2% 5 059 e 77 3 564 186 26 742 1 210 30 306 4,9 1496 |42
3 928 173 3 928 4,4 177 168 6 10 010 270 10 178 3,7 376 43
. . 5 489 5,7 313 . . . . 65 458 8,1 5 302 |as
5 493 %3 5 499 2,6 143 655 22 64 803 2 138 65 458 243 2 160 45
. 6 406 11,8 756 - - . - 66 195 6,9 4 561 46
€& %290 505 6 390 7,9 505 - - 66 001 3 255 66 001 4,9 3 255 lap
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2 Obst

Walnusse
Land Marktobstbau Ubriger Anbau zusampmen
Led. ax ertrag- ] -

Jahr rtrag Frote- ertrag Ernte- ertrag Ertrag £ .

Nr. . : fal fah : : rote

Regierungs-/Verwaltungsbezirk B"‘a&g: menge Bqaulmgee menge i;aa:;.ngee Bgim menge

Anzahl dt Anzahl dt Anzahl kg dt
4 DBundesgebiet 199/74 D . . 908 767 13,4 122 195
2 1972 . . 910 895 7,7 70 394
3 1973 B 905 610 19,2 173 504
4 1974 . . . . 905 610 7,8 70 833
5 1975 8 878 1 649 776 823 128 442 785 701 16,6 130 091
6 Schleswig-Holstein 1974 . . . . 16 979 6,3 1 070
9 1975 4 0 16 389 1 262 16 393 7,7 1 263
8 Hamburg 1974 . . - 5 809 7,0 407
9 1975 126 9 5 683 415 S 809 7,3 424
10 Niedersachsen 1974 . . . . 58 751 6,0 3 496
1 1975 79 9 52 613 5 756 2 692 10,9 5 765
12 La.Ka.Bez. Hannover 77 9 44 181 5 116 44 258 11,6 5 125
13 Weser-Ems 2 o] 8 432 640 8 434 7,6 640
14 Bremen 12374 - - . . 2 454 4,3 106
15 1975 - - 2 454 96 2 454 Z,9 96
16 Nordrhein-Westfalen 1974 . . . . 94 091 12,0 11 291
7 1975 280 68 91 938 W 703 92 318 16,0 14 791
18 Landesteil Nordrhein 261 66 55 359 10 520 55 720 19,0 10 586
19 Westfalen 19 2 36 579 4 183 36 598 11,4 4 185
20 Hessen 1974 - . 67 755 6,0 4 093
21 1975 580 68 67 175 7 927 67 755 11,8 7 995
22 RB Darmstadt 572 68 58 698 7 444 59 270 12,7 7 512
23 Eassel 8 0] 8 477 483 8 485 5,7 483
24 Rheinland-Pfalz 1974 . . . . 114 956 18,2 20 966
25 1975 2 661 548 47 977 3 886 50 638 20,6 10 434
26 RB Eoblenz 1 910 327 17 167 z 007 19 077 17, 3 334
27 Trier 72 13 6 382 93% 6 454 4,7 946
28 Rheinhessen-Pfalz 679 208 24 428 5 946 25 107 24, 6 154
29 Baden-Wiirttemberg 1974 . . . . 281 856 4,8 1% 561
30 1975 2 976 603 278 880 52 998 281 856 19,0 53 601
314 RB Stuttgart 624 97 77 948 M 417 78 572 14,7 1M 514
32 Earlsruhe 416 86 89 176 16 985 89 592 19,1 17 071
33 Freiburg 1 691 384 90 700 21 385 92 391 22,6 21 769
34 Tiibingen 245 36 21 056 3 2mM 21 30 15,2 2 247

f

35 Bayern 1974 . . . . 213 308 4.8 10 251
36 1975 1 990 326 164 206 27 743 166 196 16,9 28 079
37 RB Oberbayern 516 68 31 944 4 344 32 460 13,6 4 412
38 Niederbayern 814 156 43 342 8 625 44 156 19,9 8 781
329 Oberpfalz 85 12 16 205 2 350 16 290 14,5 2 362
40 Oberfranken 175 26 17 008 2 670 17 183 15,7 2 696
41 Mittelfranken 102 17 19 990 3 428 20 092 17,2 3 455
42 Unterfranken 255 52 22 005 4 643 22 260 21,1 4 695
43 Schwaben 43 5 13 712 1 673 13 755 12,2 1678
44 Saarland 1974 . B B . 20 669 'S 2 170
45 1975 82 8 20 587 2 120 20 669 ] 2 128
46 Berlin (West) 1974 - - . - 28 982 11,8 3 416
47 1975 - - 28 921 5 535 28 921 19,1 5 535

1) Ohne Strauchbeerenobst.
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ernte

Erdbeeren 9b5t9r5t91 ) Strauchbeerenobst
insgesamt Johannisbeeren

i Stachel-~ . Lfd.
Fliche Ertlxl-:g Je Erntemenge r?:i;end schwarze zusammen beeren Himbeeren |gr,

ha dt kg je Strauch kg Jje e
3 133 77,2 241 851 29 929 277 3,1 2,5 2,9 2,1 1,6 1
3 120 78,6 245 189 21 695 286 3,1 2,6 2,9 3,1 1,6 2
3 194 75,6 241 519 32 019 355 3,0 2,5 2,8 2,8 1,7 3
3 291 80,0 263 219 22 820 553 2,9 2,1 2,7 3,2 1,5 4
3 279 81,3 266 605 29 064 467 3,1 2,6 2,9 3,0 1,7 5
297 80,8 32 078 918 480 3,0 2,4 2,7 3,5 1,2 6
368 73,9 27 195 969 901 3,1 2,6 2,9 351 1,7 7
127 e4,? 8 21?7 580 341 3,3 2,4 3,1 3,7 1,9 8
55 63,7 3 504 778 574 3,4 2,0 3,0 2,9 1,8 9
406 771 31 288 3 675 184 2,6 2,9 3,5 3,7 1,6 10
358 73,6 26 Z64 S 078 495 3,6 3,0 3,6 3,6 1,9 11
254 69,4 17 628 4 553 755 3,6 3,0 3,5 3,6 1,9 12
104 84,0 8 736 524 740 3,4 2,8 355 3,6 1,7 13
2 49,3 114 109 675 2,1 2,0 2,1 2,3 0,8 14
2 43,0 111 100 344 2,6 2,4 2,6 2,4 1,1 15
428 72,3 30 924 3 692 976 3,1 2,8 3,0 3,3 1,5 16
428 77,3 33 080 3 552 589 5,0 2,6 2,9 3,0 1,5 17?
200 74,2 14 840 1 977 476 3,1 2,7 2,9 3,1 1,4 18
228 80,0 18 240 1 575 113 2,8 2,5 3,0 2,9 1,6 19
213 60,7 12 929 1 033 582 2,6 2,3 2,5 2,9 1,4 20
217 61,2 \13 280 1 341 747 2,7 2,4 2,5 2,9 1,6 21
61,4 2,7 2,3 2,5 2,7 1,5 22
59,7 2,6 2,5 2,6 3,1 1,6 23
165 76,% 12 574 2 208 46Y 2,9 2,8 2,9 3,1 1,7 24
155 82,4 12 788 1 324 476 3,1 2,7 3,0 2,7 1,9 25
55 82,1 4 558 357 104 2,6 2,5 2,5 2,5 1,9 26
28 BA 1 2 138 116 463 2,3 3,2 2,8 2,1 1,7 27
62 82,1 5 092 850 909 3,3 2,5 3,2 2,7 2,0 28
915 81,5 74 873 7 593 237 2,7 1,8 2,2 2,3 1,7 29
asg 86,9 83 120 12 171 031 3,1 2,5 2,7 2,3 1,9 30
. . 3,3 2,8 2,9 2,3 1,8 31
5 5 2,8 1,9 2,3 2,1 1,8 32
5 . %52 2,9 3,1 2,3 2,1 33
. A 5,2 2,6 2,9 2,6 1,7 3y
595 93,2 55 454 2 079 479 2,6 2,1 2,5 2,7 1,2 35
699 90,1 62 980 2 B70 647 2,9 2,7 2,9 3,0 1,6 26
164 83,4 1% 680 426 496 3,1 2,5 2,9 3,6 1,8 37
S4 76,4 4 127 505 obg =8 2,3 2,7 2,6 1,6 38
41 65,1 2 668 255 616 2,5 2,2 2,4 3,0 1,6 39
107 110,4 11 810 427 489 2,8 2,6 2,7 2,7 W3 40
105 87,9 9 228 259 187 3,1 2,9 3,0 3,1 1,8 41
56 91,0 5 097 522 549 2,7 2,6 2,7 2,8 1,5 42
172 95,2 16 370 374 062 3,2 3,3 3,2 3,0 1,4 43
42 119,08 5 037 500 146 . ; 2,5 2,5 1,8 aa
40 104,1 4 124 427 419 s 2,6 2,3 2,2 45
1 52,1 21 428 984 2,8 1‘,8 2,7 3,0 1,0 46
Q) 71,8 59 449 244 3,1 2,0 3,0 2,5 1,2 47
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3 Anbau und Ernte von Gemiise
3.1 Anbauabsicht und tatsachlicher Anbau von Gemuse

ha
Nord-
Schles- N N Rhein- Baden- S
Gembseart Monat Wig- g::_ N:dei;‘ Bremen Shetn' Hessen | land- |Wirttem-| Bayern iaag— ?51‘1]3 Bugde:—
Holstein € | sacas res - Pfalz berg i €8 geple
alen
FrilhweiBkohl Mdrz 111 59 53 1 198 63 66 71 95 7 1 725
Juli 86 57 60 o} 187 77 62 65 90 8 0 692
Herbstwelfkohl Mérz 623 13 178 0 642 170 87 462 616 24 1 2 B16
Jula 543 14 150 0 653 199 66 492 607 21 0 2 745
DauerweiBkohl Marz 1 061 18 124 0 469 139 Y3 312 331 17 ‘| 2 565
Jula 1 164 19 124 0 426 123 81 248 524 18 0 2 527
WeiBkohl zusammen Marz 1 795 90 355 1 1 309 372 246 845 1 024 48 3 6 106
Jula 1 793 90 334 1 266 400 209 805 1 021 47 1 5 966
Frihrotkohl Marz 25 10 24 0 82 29 14 25 45 6 0 300
Juli 34 10 29 - 76 51 43 29 38 7 0 297
Herbstrotkohl Marz 331 12 92 0 127 S4 26 71 138 22 1 884
Juli 326 10 95 0 159 65 35 79 126 17 0 912
Dauerrotkohl Marz 397 15 94 - 404 67 62 113 183 14 1 1 550
Jula 384 19 96 - 326 50 53 92 186 16 1 1 225
Rotkohl zusammen Marz 753 37 210 o] 613 150 42 219 266 42 2 2 534
Juli 744 24 220 o] 561 146 131 200 2350 40 1 2 432
Frihwirsing Marz 12 32 20 0 198 33 32 41 52 7 0 427
Juli 20 30 25 o} 169 35 36 32 51 7 ¢} 405
Herbstwirsing Marz 19 12 19 0 S44 51 Su Ldy 79 13 1 632
Juli 24 12 29 0 323 55 43 40 68 12 0 606
Dauerwirsing Médrz 119 S 41 0 436 47 58 5 87 12 2 839
Jula 17 4 40 - ) [ 42 40 a8 14 [} 795
Wirsing zusammen Marz 150 49 80 0 978 131 120 137 218 3 3 1 898
Jula 161 46 9u 0 898 126 128 112 207 z A 1 806
Fruhblumenkohl Marz 72 59 123 - 321 57 88 133 132 5 1 991
Jula 76 S4 113 0 314 60 106 128 18 5 2 994
Mittelfruher und Spat- Mdrz 247 83 436 - 946 147 381 232 247 12 1 2 732
blumenkohl Juli 210 87 399 - 105 w3 398 221 221 1 1 2 753
Blumenkohl zusammen Marz 319 142 559 - 1 267 204 469 565 279 7 2 2723
Juli 286 141 512 o} 1 366 203 504 359 359 16 1 3747
Frithkohlrabi Marz 50 80 9 1 428 48 133 9 128 9 18 1077
Jula 14 63 89 1 330 41 128 85 1Mz 8 4 876
Fruhjahrskopfsalat Marz 6 67 79 4 346 105 226 307 270 14 1 1 422
Juli S 71 75 1 Lo 110 223 291 268 18 4l 1 417
Sommer- und Herbst- Marz 11 127 124 1 567 214 571 498 468 55 4 2 620
kopfsalat Juli 8 127 127 1 616 216 418 473 515 3 2 2 634
Fruhjahrsspinat Marz 14 22 225 1 494 49 119 194 54 5 2 1 171
Juli 12 22 317 1 205 L2 151 261 50 6 ol 1 148
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3 Anbau und Ernte von Gemuse
3.1 Anbauabsicht und tatsdchlicher Anbau von Gemuise

ha
Nord- :
Schles- 5 Rhein- Baden- :

S Ham- Nieder- rhein- - _ Saar- | Berlin | Bundes-

Gemuseart Monat Holotein| bure | sachsen Bremen ;Ie]a:t- Hessen I}::flz V%I;tsem Bayern | Jund | (West) | gebiet

alen
[

Fruhe Mohren Marz 121 14 1 078 0 177 68 126 73 205 14 12 1 888
Juli 145 17 812 [¢] 164 66 176 65 191 13 4 1 653

Spate Mohren Marz 311 32 1 359 1 610 176 202 172 583 27 10 3 483
Juli 381 29 1 356 1 564 159 159 160 496 29 6 3 340

Mohren zusammen Marz 432 46 2 437 1 787 244 328 245 788 41 22 5 371

Juli 526 46 2 168 1 728 225 335 225 687 42 10 4 993

Sellerie Marz 77 101 117 1 366 72 188 140 260 15 2 1 339
Juli 67 96 140 1 476 73 172 150 264 15 1 1 355

Porree Marz 55 92 138 3 666 75 146 131 250 17 3 1 574
Jula 46 94 172 2 611 66 123 140 208 17 2 1 481

Spargel im Ertrag Marz 87 4 1 299 - 136 739 530 702 488 1 3 3 989
Juli 53 1 1 354 - 147 504 569 626 488 2 2 3 746

Spargel nicht im Ertrag Mérz 15 - 152 - 21 83 56 75 80 ¢} ¢} 482
Juli 10 ¢} 149 - 36 48 58 59 98 o] o] 458

Frischerbsen Mdrz 284 2 1923 o] 363 376 M4 1 312 110 2 ¢} 4 486
Juli 349 1 2 294 0 327 455 103 1 255 98 2 ¢} 4 884

Buschbohnen Marz 450 9 1 561 0 1 228 300 256 1 082 606 3 6 5 501
, Juli 531 13 1 935 0 1 270 284 267 938 567 4 5 815
Stangenbohnen Marz - 6 5 o] 188 28 41 113 47 6 1 435
Jula ¢} 6 1 ¢} 154 o4 47 118 32 6 ¢} 398

22l crcohnen Marz 450 15 1 566 ¢} 1 416 328 297 1195 653 9 5 936

Jula 531 19 1 946 ¢} 1 424 309 314 1 056 599 10, 6 214

Dicke Bohnen Marz 8 8 371 1 761 3z 16 8 2 o] - 1 207
Jula 5 6 a7 1 743 29 14 1 2 o] o] 1175

Einlegegurken Mérz 13 3 74 0 31 85 42 287 502 12 ¢} 1 049
Juli 12 A 78 J 71 59 68 311 482 12 0 1 096

Schdlgurken Marz 4 5 28 o] 13 78 55 178 162 o] 1 534
Juli 1 3 28 o] 3 59 22 120 111 5 o] 352

Gurken zusammen Mdrz 17 8 1Me ¢} 44 163 97 465 664 12 1 1 583

Juli 13 6 106 ¢} 74 118 90 431 593 17 1 1 449

Tomaten Marz 2 36 12 ¢} 93 10 122 84 62 1 1 423
Juli 1 35 7 0 53 11 140 85 44 1 1 376

Insgesamt Marz 4 525 926 9 850 11 10 655 3 385 3 920 7. 013 6 282 300 74 46 941

Jula 4 624 903 10 478 9 10 205 3 101 3 920 6 612 5 964 305 35 46 156

21



3 Anbau und Ernte

3. 2 Auf dem
3 21 Wichtigere

FruhweiBkohl Herbstweillkohl DauerweiBkohl
Land
Lfd. . . Jah
Nr. Regierungs-/Verwaltungsbezirk - Flache I gztgzg Erntemenge Fldche ?gt}x;:g Erntemenge Flache gitgzg Erntemenge
ha | at ha | dt ha dt

1 Bundesgebiet 1967/74 D M3 291,1 225 007 3 169 553,4 1 753 612 2 830 481,5 1 362 656
2 1972 792 300,17 237 660 3 212 523,71 1 680 042 2 869 412,6 1 183 782
3 1973 681 292,9 199 442 3 416 641,7 2 192 180 2 989 552,5 1 651 510
4 1974 686 288,0 197 598 2 676 582,8 1 559 605 2 861 583,0 1 668 027
S 1975 692 285,9 197 813 2 745 544,91 495 779 2 527 528,6 1 335 710
6  Schleswig-Holstein 1974 78 350,5 27 329 510 96,5 491 895 1 232 781,6 962 931
Vi 1975 86 304,6 26 196 543 817,7 845 011 1 164 673,7 784 187
8 Hamburg 1974 53 275,5 14 602 19 320,1 6 272 17 345,7 5 877
9 1975 57 255,9 14 586 14 285,9 4 003 19 315,8 6 000
10 Niedersachsen 1974 66 292,7 19 315 112 486,7 54 513 121 458,3 55 451
11 1975 60 286,3 17 177 150 4342 65 133 124 415,8 51 563
12 EB Hannover 17 290,3 4 935 28 462,0 12 936 32 285,1 12 323
13 Hildesheim 4 316,4 1 266 9 343,17 3 088 0 b1k 4 147
14 Lineburg 2 246,9 694 2 478,0 a56 3 486,5 1 460
15 Stade 9 311,9 2 807 59 500,6 29 535 28 488,5 18 563
16 Osnabriick S 339,7 1699 3 352,5 1058 2 463,5 4 172
17 Aurich 8 189,3 1 514 28 52, 13 410 18 201,2 20 347
18 VB Braunschweig 11 276, 4 2 040 6 406,4 2 438 11 282, 4 208
19 Oldenburg 4 205, 1 222 5 342,3 1 712 3 4244 1273
20  Bremen 1974 1 %27,6 125 0 286,7 6 0 81,6 4
21 1975 0 168,6 47 0 533,3 5 0 218,0 2
22 Nordrhein-Westfalen 1974 226 256,9 58 049 46 480,2 358 243 46% 412,02 190 833
2% 1975 187 26%,2 49 216 653 472,8 308 716 426 358,3 152 656
24 RB Diisseldorf 83 279,3 23 180 423 472,7 199 952 175 51,9 61 583
25 K51ln 52 250,0 1% 000 55 429,3 2% 609 143 358,8 51 207
26 Miinster 14 225,7 3 160 12 373,3 4 480 17 267 ,4 4 Sue
27 Detmold 13 259,2 2 370 6 79, 2 275 24 329,1 8 138
28 Arnsberg 25 260,2 6 506 157 499,4 78 400 67 404,2 27 082
29 Hessen 1974 58 307,9 17 858 215 65%,3 140 890 151 544.,7 82 250
30 1975 77 329,5 25 372 199 513,0 102 087 123 473,1 58 101
39 RB Darmstadt 40 322,9 12 914 78 4852 27 844 63 295,1 24 894
32 Eassel 37 336,7 12 458 121 530,9 64 243 60  555,0 33 297
332  Rheinland-Pfalz 1974 58 275,4 15 901 90 418,3 37 645 118 405,9 48 109
34 1975 62 285,6 17 733 66 502,5 22 864 81 403,2 32 840
35 RB EKoblenz 2 281,8 451 4 493,3% 1 884 3 399,8 1071
36 Trier 1 266,5 354 2 497,4 845 4 374,7 1 709
27 Rheinhessen-Pfalz 59 286,1 16 928 60 50%,8 30 135 ke 405,1 30 060
38  Baden-Wiirttemberg 1974 70 353,5 24 745 448 613,5 27u 787 712 557,5 173 717
39 1975 65 339,8 21 984 %492 612,0 301 307 248 53,2 121 846
40 RB Stuttgart 30 350,4 10 406 368 652,7 240 315 190 554,8 105 295
Py Earlsrane 17 2990 5173 58 483.9 28 209 38 ak3z 7 02k
42 Freiburg 15 366,2 5 420 45 513,2 22 786 12 470 ,4 5 739
43 Tiibingen 3 337,1 1 045 21 467,1 9 %97 8 485,6 3 788
44  Bayern 1974 &7 267,417 976 513 367,6 188 579 w2y 3B4,5 0 142 B32
45 1975 a0 266,6 23 994 607 382,2 231 995 %24 349,6 113 266
4 RB Oberb 23 251,8 8 311 191 273.,9 71 420 103 %28,4 23 825
pe Niederpayern % 27212 4355 150 Bid3 67 54T g1 82,7 19518
48 Oberpfalz 2 251,5 502 1% 262,2 3 933 25 355,0 8 875
49 Oberfranken 9 297,3 2 676 55 88,6 21 721 31 29,5 12 230
50 Mittelfranken 12 251,3 3 015 44 =147 12 902 44 3304 14 528
51 Unterfranken 12 218,71 3 817 ol 428,7 40 297 27 89,0 10 503
52 Schwaben 6 219,5% 1 317 6% 326, 20 531 43 320,4 13 277
53 Saarland 1974 8 196,6 1612 2% 295,8 6 673 20 298,6 5 92
54 1975 8 188, 4 1436 29 261,5 5 614 18 282,3 5 073
55 Berlin (West) 1974 1 226,0 1%6 o 07,8 102 o 2793 81
56 1975 0 152,2 72 0 192,3 44 0 221,5 86
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von Gemuse

Freiland
Gemusearten
WeiBkohl zusammen Frilhrotkohl Herbstrotkohl Dauerrotkohl
- S =1 Lfd.
Flache E’;tx:ag Erntemenge Fldche %I;tll:xaagl Erntemenge Flache }?).I;tiaag ] Erutemenge m& I Emtemenge-‘ Nr.
ha dv na at " ha at ha | at
6 772 493,43 341 275 349 256,9 89 662 925 393,7 364 19 1 824 365,2 666 196 1
6 874 451,2 3 101 484 357 264,9 9% 576 972 360,6 350 527 1 807 3%2,9 601 551 2
7 086 570,6 4 043 132 352 252,4 88 852 1023 4241 433 805 1 598 380,5 608 102 3
6 223 550,4 3 425 230 296 257,6 76 255 868 458,5 397 985 1 423 413,2 588 032 4
5 966 507,8 3 029 302 297 254, 75 458 912 auy.,7 405 584 1 223 393,0 480 634 5
4 820 814,41 482 165 24 301,29 7 246 273 734,7 200 573 372 635,1 236 257 6
1793 699,6 1 254 394 34 269,5 9 163 326 662,1 215 845 384 565,9 217 306 ?
89 300,6 26 751 9 218,9 1 970 12 269,6 3 235 17 225,3 3 830 8
90 27%,2 24 589 10 208,3 2 083 10 214,5 2 145 19 19,6 3 640 9
299 4324 129 279 30 271,7 8 151 79 357,2 28 219 117 %25,9 38 129 |10
334 400,8 133 873 29 239,6 6 948 95 339,4 32 244 96 310,0 29 757 |m
7 392,1 30 194 6 289,2 1 735 8 395,1 3 161 27 244 .6 9 304 |12
23 369,3 8 495 2 361,1 722 17 2127 > 216 12 373,8 & hge |13
B44 3 3 110 4 307 4 307 2 342,9 686 3 365,8 1097 |14
106 480,2 50 905 5 312,7 1 564 19 397,6 7 554 14 407,0 5698 |15
17 407,6 6 929 2 115, 230 3 272,9 819 5 339,9 1 700 {16
64 317,9 20 347 7 137,3 961 33 312,6 10 316 27 170,5 4 604 |17
28 345,9 9 686 4 229,6 918 9 242 4 3 082 5 310,5 1553 |18
12 350,6 4 207 2 255,5 511 4 227,6 1 310 3 4384 1315 |19
Gl 327,0 135 0 270,0 8 0 243,8 10 - - - |20
o} 182,4 S4 = = = ¢} 413,3 8 - - - 12
1435 4231 607 125 86 240,0 20 716 166 307,6 51 065 451 327,0 47 475 |22
1 266 403%,3 510 588 76 2476 18 512 159 288,0 45 798 326 302,8 98 713 |23
681 418,1 284 715 29 241,7 7 010 62 258,6 16 033 156 292,2 45 589 |24
250 351,7 87 916 28 265,5 7 434 66 320,3 21 138 102 326, % 23 282 |25
43 283,4 12 186 6 178,3 1 070 13 211,0 2 743 18 205,1 %3691 |26
43 320,5 13 782 6 235,8 1 415 6 217%,0 1 878 12 300,9 2611 |27
249 449,8 111 988 7 226,1 1 583 12 337,8 4 006 28 %20,0 12 540 |28
424 68,4 240 998 22 27,2 7 295 60 458,% 27 498 73 436,2 31 843 129
400 465,3 185 650 il 282,7 8 764 65 380,7 24 746 50 339,4 16 970 |30
181 418,0 75 652 19 276,6 5 255 29 354,2 0 272 40 336,5 13 461 | 37
218 504,6 109 998 12 202,14 3 509 36 402,1 L 474 10 350,9 3 509 |32
266 %81,8 101 655 37 248,5 9 343 39 254, 4 158 7 351,71 24 839 |33
209 399,32 B% 437 4= 255,71 M 079 35 412,8 W 332 53 339,6 17 943 |34
9 420,5 3 406 1 264,0 317 3 403,3 980 2 545,7‘ 588 | 35
7 379,6 2 908 1 244,3 271 1 393,3 586 4 324,7 1257 |36
193 399,2 77 123 41 255,1 10 491 byl 4145 12 766 47 340,7 16 098 32
830 570,5 473 249 74 330,7 T 078 69 361,3 24 894 113 427,0 48 166 {38
805 565,2 455 137 9 303,7 8 838 79 360,3 28 358 92 423, 28 842 | 39
588 605,8 356 016 6 28%,8 1 78 26 384,9 9 816 41 452,9 18 616 |40
14 442 4 50 346 12 27%,0 z 13 33 228 ,4 10 871 %1 420,1 12 982 |41
721 4754 %3 945 9 %58,7 3 264 16 296 ,4 6 382 12 265,5 4 242 {42
22 459,14 14 830 2 29,1 647 4 322,3 1 289 8 380, 3 002 |43
1 007 246,9 349 327 41 el 8 926 153 284,2 43 483 191 273,7 52 277 |44
1021 361,7 369 255 33 25202 8 824 126 300,7 37 888 186 283,8 52 787 | 45
4 11 6 226,7 2 040 17 291,8 4 961 56 279,7 15 663 | 46
%% 292:2 62 234 2 224k 1 122 48 312,9 15 018 53 3074 1 681 |47
42 %16,9 % 21 1 208,0 208 2 259,7 779 20 290,0 2900 |48
95 381,9 %6 277 4 279,8 1119 15 %02,4 4 536 8 303,3 2 426 |49
87 34,0 20 45% 7 213,4 4 494 14 a42,2 3 301 26 268,3 6 976 |50
133 k10,7 54 617 7 28Q,1 1 961 23 7334 7 668 18 301, 4 5 425 | 51
110 32%.9 %5 626 5 176,0 880 3 255,8 1 535 30 257,2 7 716 | 52
51 280,8 14 227 8 181,1 1 461 17 2791 4 761 18 289,8 5 153 | 53
47 257,6 12 123 7 74,9 1 214 17 247,7 4 164 16 276,7 4 516 | 54
g 261,5 319 0 197,8 61 0 260, 4 89 o 234 4 63 |55
1 185,3 202 0 138,0 33 0 i il 56 1 185,9 160 156
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3 Anbau und Ernte
3 2 Auf dem
3 2 1Wrrhtigere

Fotlohl ~urammen Frihwirsing Hertstwirsing
TFA. Land 'Fr‘frag =
Nr. Repierungs—/Verwaltungsbezirk| Flache w je ha | Irntemence
ha W at
4 Bundesgebiet A p T T 5 OQ8 1120 054 500 217,54 105 604 751 271,58 2004 0NS
2 1972 5 130 1 046 654 521 21%,3% 15 227 797 267,17 292 702
3 1975 2 97, 1130 75% 495 208,2 10% 078 698 50,5 174 830
4 1974 2 5838 1062 272 agm 207 ,4 ap 705 750 275,7 206 497
5 A37S 2432 951 676 405 219,7 88 6e2 606 271, 2 164 410
6 Schleswig-Holstein 1974 669 663,8 444 0o 20 229,0 5 980 3% 564,3 18 292
7 1975 744 504,5 442 34 20 294, 5472 24 515,71 12 %62
8 Hamburg 1974 38 237,8 2 035 2 CHERG " 599 12 309,6 3 715
9 1975 29 201,7 7 868 =0 211,0 6 230 12 227,5 2 95
10 Niedersachsen Q%4 226 329,6 74 493 17 =253 31 323%,8 10 039
11 1975 220 3134 68 49 5 7 s ThE 2 306,3 8 882
12 RB Hannover 41 a3 14 200 - 267,53 1 B 2 on%
13 Hildesheim Z1 39,5 10 524 3 Ml 4 200
1 Liineburg 6 348,% > 090 1 1854 g5 q 581
15 Stade 38 RN U 816 2 224,0 -2 & 1 486
16 Osnabriick 10 2743 2 M9 4 160.1 BUD v A
17 Aurich 57 277,0 15 8831 1 1280 (2% 2 =00
18 VB Braunschweig 18 308,5 8 5857 6 215,8 - 295 & 1 kD
19 Oldenburg - N RS 7 EALIE 340 . 1 00
20  Bremen 1974 _ . 8 n 205,75 5 2 ~
1 1975 ] 4 2 170,0 2 n s
22 Nordrhein-westfalen 1074 D 0 210 256 195 19%,3 37 LG 286, 3 10 0
23 1975 56 203,6 165 023 169 207,73 A5 707 ~un, 30057
24 3B Diisseldorf 247 277,% 68 632 6ir 97,0 12 G4 165 2u1, Rl
25 K&ln 1736 215,56 31 8’54 ) 240, % 14l 95 286,77 - 3f~—
26 Minster 7 2072,3 7504 22 1874 412 22 197,4 Lo
27 Detmoli 24 87,7 & 904 0 L7EL5 1ose K 260,4 1223
28 Arnsberg 57 518,17 78 129 v 110,09 Come S 224,6 T oeAr
23  Hessen 1974 160 L16,5 66 635 =n e 3 480 54 94,9 45 nas
30 1975 A@é 345,8 50 480 e o683,0 1 0R8 55 303, 6 715
31 RB Darmstadt 88 329,4 28 988 23 14z 48 2044 14 02
%2 Kassel 58 370,6 21 492 7 s 7 60,4 2 586
%23  Rheinland-Pfalz 194 %7 208, 7 48 340 3% ah I 8 7C 40 277,6 1% 675
2 1975 121 A29,0 47 354 5 08, T o3ER 43 297,6 12 907
352 1 505 o 2u0,% 1 2958 1 541
I e ey 2 a2 S 28
27 Rheinhessen-FPfalz s 30,0 5 7Es 32 EAN < 7 226,06 a0 5RT
%23 Baden-Wiirttemberg 1974 3l 53,0 84 159 4 2283 3 422 40 L6y R
%9 1975 200 £81,n TE 0%R 32 26,5 T 273 a3 765,110 7H1
n7 41,5 a0 220 6 270,6 5713 TN N
40 RB Stuttgart o jalliet 59 229 e A N e )
] Karlsruhe 7,5 26 292 740 ! PRI 1
42 Freiburg T4 R 12 888 9 gi‘g,; : 239 j"i‘; g
43 Tibingen 359,20 a4 978 A 8, 8% RLET N
44 Bayern 1974 Ag5 2715 104 688 4e '89,° & S o2 702
45 15 R 28,2 20 433 51 207,73 10 370 G3 e oS4
o ar L 1 182 nogen 17 o248 4 4 P23
" RB Oberbayern EE R 2% E 852 6k 5 515 79
49 Niederbayern 97 200y 7221 2 el nzg? =38
13 Oberpralz ST £33 2 : i e 12 5anlh = a5
‘ber £r 27 2293 3 08" 7 b en : LG, z a3
P ereltaanien by 25234 47 851 8 VA 42 207,3 2 495
v o { V‘E“ k- ) 3135 5 054 o) 2 4750 13 276,5 %575
a2 Sehwaben PR PO REt I 100 5 16232 357
53 3aarland 1974 4% 265,1 1% 375 30,7 To44a7 nF 262,9 3 555
51 1975 50 25,9 2 29 " 1754 1280 12 238,7 2 898
55 Berlin (West) 94 1 231,5 217 3 “90,0 $22 0 R 88
56 1975 1 A7 240 0 i%0,0 A6 o 6 &7
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von Gemuse

Freiland
Gemusearten
Dauerwirsing Wirsing zusammen Griinkohl Rosenkohl
N Ertra . Ert . . N Lfd.
Flache je hag Erntemenge Flache )I_jlt; lilzg T Erntemenge Flache %I;tiaf Erntemenge Flache Eaitl};zg Erntemenge Nr.
ha dt ha | dt ha dt ha dt
1 065 256,1 272 758 2 316 252,8 585 387 1155 155,1 179 080 947 102,8 97 307 1
1 005 249,1 250 373 2 323 247,0 573 819 925 138,2 127 863 1019 99,5 101 418 2
940 237,7 223 465 2 133 235,1 501 373 989 47,0 145 416 744 97,4 72 449 3
1 052 255,1 268 331 2 249 252,4 567 533 1023 149,8 153 227 686 100,8 69 156 4
795 251,2 199 682 1 806 250,6 452 654 905 45,1 131 300 739 96,9 71 582 5
166 253,5 42 081 219 303,0 66 353 65 138,6 9 009 53 103,4 5 480 6
117 292,8 34 261 161 32%,6 52 095 55 125,6 6 908 60 77,9 4 675 7
6 243,7 1 462 52 245,7 12 776 22 174,0 3 828 26 166,3 4 324 8
4 230,3 921 46 217,0 9 981 22 110,7 2 435 25 128,4 3 204 9
79 289,7 11 298 97 274,1 26 590 429 140,9 60 443 70 9743 6 809 10
40 282, 11 292 94 275,8 25 927 352 135,9 47 650 76 80,9 6 149 11
17 282,4 4 807 %1 286,6 8 885 77 155,8 11 997 18 90,3 1625 12
4 310, 1 240 8 299,9 2 399 36 151,5 5 454 4 84,9 340 13
1 370,8 371 3 279,0 837 78 112,9 8 806 26 60,2 1 565 14
4 355,9 1 424 10 %35,8 3 358 7 88,6 620 1 118,2 1 200 15
6 215,3 1292 17 215,1 % 657 3 101,0 303 0 . . 16
2 162,% 325 5 190,0 950 45 118,9 5 351 1 128,1 128 17
5 273,9 1 370 15 272,3 4 085 59 47,2 8 685 3 76, 229 18
1 468,8 489 5 %59,2 1 756 49 136,9 6 434 13 74,0 962 19
- - 0 214,7 13 3 151,7 423 - - - 20
- - - 0 %35,0 7 1 138,2 193 - - - 21
589 252,1 48 504 1 22% 44,5 298 980 429 156,7 67 206 243 75,5 18 342 22
406 233,84 a4 754 8ag 2%, 5 210 556 402 152,9 61 471 283 4,7 24 154 2
) ’ 5 3
198 220,7 43 708 429 225,3 96 200 168 155,3 26 090 48 72,2 2 490 24
167 251,9 42 067 218 260, 2 783 75 16%,1 12 231 188 75,0 14 092 25
8 177,8 5822 52 185,49 9 624 59 142,3 8 396 9 70,2 632 26
13 238, 3 095 30 222,4 6 673 49 156,73 7 660 17 84,6 1 438 27
29 273, u 462 71 215,2 15 276 51 139,1 7 094 21 71,5 1 502 28
43 285,4 12 272 134 273,7 36 677 1% 187,6 2 429 oy 126,2 5 553 29
%7 251,71 a 720 126 276,% 35 093 1 203 ,4 2 237 49 121,5 5 954 20
» A
22 247, 8 7 929 108 £70,4 29 201 7 161,1 1128 25 120,3 4 211 29
5 278,2 1 =9 19 210,1 5 892 4 277,% 1109 4 24,5 1 743 32
60 268,70 16 172 148 256,7 %8 019 15 155,1 2 417 64 105,1 6 782 33
49 272,8 1% 270 128 264,9 34 042 12 179,8 2 249 57 110,6 6 261 24
it 281,5 1 050 11 279,9 Z 135 1 151,6 106 2 117,0 267 35
4 25m,5 1094 bl 264,0 2 247 0 450,1 68 4 105 , @ 430 26
41 2738 11 126 109 e 28 660 MEl 182,% 2 075 51 110,5 5 664 37
48 268,6 12 866 129 J4R,8 32 221 27 180,6 4 930 105 126,2 13 226 38
40 286,° 11 523 412 57,0 26 &an 27 86,7 5 068 112 13,7 15 145 29
7 306 ,4 5 Pk 51 ol BN 11 76,3 1939 4 136,5 7 426 40
6 272,4 1 580 15 058,3 A Q8% 4 196,5 2 79 17 120,3 2 009 41
10 268,14 3 ~mg 25 2550 9 035 1 165,0 198 33 42,7 4 767 42
5 282,0 1 438 A 2584 2 797 1 175,0 140 8 119,4 943 43
a7 n29,2 19 40 211 222,5 46 056 10 120,1 1 201 74 102,1 7 555 [
88 2343 20 624 20° oen, 47 462 6 133,9 2 143 70 113,3 7 933 45
25 222, 5 553 58 219,0 12 703 3 110,0 330 4 100,0 400 | 46
4 228,0 972 10 207,6 2 276 8 150,0 1 200 3 120,0 360 47
5 218,0 1 090 3 225,7 1 802 0 . . 3 90,0 270 48
3 253,3 760 26 46,2 6 400 1 150,0 150 10 103,8 1 038 49
24 226,4 5 434 L 216,4 9 523 1 103%,0 10% 14 98,0 1 372 50
15 300,6 3 908 Rz] 275,% 9 933 2 126,0 252 25 139,8 3 495 51
Wb 2117 5 %68 25 193,0 4825 T 08,0 108 " 90,7 998 | 22
13 269,4 3 521 %4 250,8 8 523 5 170,0 838 7 148,2 1 070 53
14 259,4 3 642 33 234.,3 7 780 4 172,7 663 7 45,5 1 007 54
1 210,3 215 2 205,3 425 5 105,3 493 0 59,3 15 55
178,5 €8 1 157,1 154 3 90,0 28% 0 56,4 0 56
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3 Anbau und Ernte

3 2 Auf dem
3 21 Wichtigere

Mittelfruher und

Leq Land Frihblumenkohl Zpatblumenkehl Blumenkohl zusammen
. . Ertrag] .. ] " TErtrar | oL
Nr. Regierungs-/Verwaltungsbezirk Jahr Flache JI; I;ag-[ Erntemenre Flache }f].retlilaf Erntemenge Flache zretx.‘\f:' Erntemenge
ha at ha dat ha dt

1 Bundesgebiet 1967, 74 1 1 067 19,0 203 784 2 748 216,0 59% 508 3 815 2073,0 797 2Q2
2 1972 1176 190,7 212 77 2 841 210,0 5% 512 3 958 204,5 809 283
3 1973 1 108 100,3 210 814 3 012 207,0 623 587 4 120 202,5 834 4032
4 1674 1 002 196,7 187 056 2 676 212,1 559 01" % 638 207,R 756 068
5 1995 ady 202, 201 O34 2 75% 214, 591 4205 3 0 21,5 792 450
6 Schleswig-Holstein 1974 "7 299,7 23 077 101 256,6 49 011 268 269,0 72 088
7 197% 76 254,7 19 357 210 265,73 55 705 286 262,5 75 062
8  Hamburg 1974 59 191,7 11 310 82 200,7 1C 457 141 196,9 27 767
9 1975 S4 *185,9 10 029 a7 158, 13 755 141 168,8 25 794
10 Niedersachsen 1974 141 153,9 21 69% 80 70,7 o4 877 521 166,2 86 570
11 1975 113 181,9 20 556 399 1Y, 38 Te 529 512 189,6 97 085
12 RB Hannover 60 192,6 11 556 192 172,7 3% 153 252 177,4 44 714
13 Hildesheim G 191,7 1 725 Ji%al 273,7 a1 gn 54 264,2 17 472
14 Lineburg 4 183,6 774 10 202,20 2 020 a 196,7 2 750
15 Stade 7 159,0 1 113 20 %01,% 6 0258 an 264 ,4 7 139
16 Osnabriick 16 161,06 ” 586 48 201,5 G 672 64 191,85 12 258
17 Aurich 1 cdedelnre 149 22 178,8 2 934 23 17747 4 073
18 VB Braunschweig ~ s, 1 213 23 150,7 3 466 30 156,0 469
19 Oldenburg El 165,6 1 490 42 154,9 6 506 1 56,8 7 996
20  Bremen 1974 0 87,5 3 - - = 0o 167,% .
21 1975 0 264, 69 - - - 0 264,98 53]
22 Nordrhein-Westfalen 1974 cn) 17,5 58 542 1 012 198,9 201 269 1 341 a3, 254 81
23 1975 %14 480,09 56 807 1 052 188,2 197 287 1 %66 186,5 254 T4
o4 RB Diisseldorf 15% 94,9 25 927 552 201,5 111 217 685 200,2 137 144
25 Kdln S4 204,5 11 045 212 170,2 36 082 266 19742 7125
26 Minster 10 1674 1 674 25 1475 % 688 A5 153,2 5 362
27 Detmold 4% 1735 7 487 128 1752 an une Wy ATh,8 20 380
28 &nsberg U 4L € 10 702 %5 82,0 pu 52 209 168, 35 27
29 Hessen 1974 50 a2u4,2 11 210 mMs 234,11 26 922 165 231,1 33 122
30 1975 60 229,7 4 7282 43 40,6 74 406 203 240,% 48 788
31 RB Darmstadt 51 23,4 11 953 o35, e 166 234,09 %8 986
32 Fassel 9 267,92 2 4o, 53,7 o ozaz A7 264,7 3 a0z
%3 Rheinland-FPfalz 194 Sl 192,9 18 114 RS 2hE T el 48% 2441 7337
3y 1975 106 195,1 20 606 e 252, 104 506 504 248,6 125 112
25 RB EKoblenz 11 ’Igg,g 2 :Il‘l:g 11_ 243,8 %53 '?i ggﬁ.g 2 lﬁkgq\
36 Trier 1 1 : 214,37 ~35 5 8
37 Rheinhessen-Pfalz A 19hE 18 720 3% 06RN3 103 432 Y 2301 171 90
38 Baden-Wirttemberg 1974 130 2%3,3 30 422 219 42,7 54 774 340 ou7 A 8% 156
29 978 133 228,8 31 691 221 2u48,5 S4 358 54 240,4 86 54N
40 RB Stuttgart 62 35,7 4 Sh2 m2 224,75 25 078 TH 2234 pyem
41 Karlsruhe 9 225,44 6 558 24 237,0 5 570 G 240,6 e W?fj‘
42 Freiburg 1 2247 Q 286 75 289,2 271 661 e 2AC, ! IR
43 Tiibingen 6 207,71 1 305 11 240,5 2 543 7 228,0 2 8o
44 Bayern 1994 216 187 ,5 21 750 235 185,4 4% 569 231 186,1 65 319
45 1975 1”0 203,58 26 726 231 223,7 51 675 357 218, 4 na 40
45 RB Oberbayern 18 174, 5 Z 133 %6 196,1 6 448 :;4 1974 2 ma"
P enesnayorn 10 170s ondE CERET TN 3 o0 59 1A2)% 5 504
48 Oberpfalz 2 18%,5 367 4 ‘,]89,0 7:0 i 181, C ; (_JE_B'Z
49 Oberfranken 14 207,9 2 21 21 A6—’1‘| ) 4;;3 [‘5 ;‘81,0 e iz
50 Mittelfranken 14 gigdlnG 2 398 27 91,9 5 101 1 184,9 oh
1 Unterfranken S4 259,0 13 984 o4 23,8 n7 hoa 148 280,5 21507
52 Schwaben 16 139, 2 228 A0 153,73 4 77 46 152,3 7 007
5%  Saarland 1974 5 159,0 832 1?0 19,4 2 270 17 181,5 2 102
S4 1975 5 151,0 752 A7 1 ean 6 167,0 2 646
55  Berlin (West) 1974 1 206,5 103 PN 80 2 182,6 283
56 1975 0 101,7 49 i 149,73 "0 1 126,2 159
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von Gemuse
Freilland
Gemiisearten
Friihkohlrabi Spatkohlrabi Kohlrabi zusammen Frithgjahrskopfsalat
- Ertrag} ETtrag Ertra Ert pra.
Fldche je ha Erntemenge Flache Je ha Erntemenge | Flache e hag Erntemenge Flache .I; r]ag Erntemenge | I7.
ha dt ha dt ha dt ha dt
902 187, 4 169 069 745 222,5 165 741 1 647 203,3 334 810 1 463 179,1 262 088 1
899 186,1 67 260 760 218,3 165 904 1 659 200,8 333 164 1 549 177,0 274 250 2
937 184,6 172 997 771 215,6 166 202 1 708 198,6 339 199 1 436 173,1 248 545 3
880 185,5 163 202 729 218,8 159 474 1 609 200,5 322 676 1422 186,8 265 572 4
876 190,3 166 704 663 216,6 143 631 1539 201,7 310 335 1417 177,8 251 981 5
22 156,2 3 436 48 291,3 13 982 70 2u48,8 17 418 34,8 809 6
14 165,6 2 318 38 401,5 15 257 52 338,0 17 575 5 150,7 754 7
62 207,6 12 871 20 24,3 7 239 92 218,6 20 110 75 163,9 12 293 8
63 195,5 12 317 37 177,3 6 560 100 188,8 18 877 71 164,6 11 687 9
97 153,9 14 929 %6 285,3 41 655 243 232,9 56 584 72 43,5 10 335 10
89 173,71 15 407 130 261,6 34 011 219 225,7 49 418 75 150,5 11 287 11
29 48,4 4 304 52 275,9 b 347 81 230,3 18 651 21 46,0 3 066 12
8 184,8 1 478 7 289,6 4 923 25 256,0 6 401 6 w1 ,2 847 13
8 140,1 1121 15 28%,3 4 250 23 233,5 5 371 12 166,4 1997 4
2 47,8 296 2 %40,0 680 4 24k 0 976 2 177,¢' 355 15
8 241,6 1 933 7 177,5 1 243 15 211,7 3 176 9 116,86 1 051 16
2 90,0 180 2 157,7 315 4 123,8 495 2 70,0 140 h?
15 200,4 3 006 24 242,73 5 815 39 226,2 8 821 19 177,5 3 373 18
17 181," % 089 1 221,6 2 438 28 197 4 5 527 4 114, € 458 9
1 166,5 127 0 228,6 119 il 191,7 246 1 138,6 130 0
1 173,6 127 i 213,8 154 2 19%,6 281 150,7 154 Eq
351 176,02 62 080 258 179,6 46 348 609 178,0 108 428 %82 169,4 64 726 22
330 170,9 56 387 239 178,5 42 656 569 17441 99 04% 344 156,0 53 671 23
158 179,0 28 275 109 168,0 18 312 267 74,5 46 587 162 163,8 26 536 24
111 162,6 18 Ou? 80 196,1 1% 689 191 176,6 33 7%6 124 151,3 18 766 25
27 67,3 4 517 20 14,6 2 832 47 156, 4 7 349 27 40,2 3 785 26
21 159,5 3 350 15 220,0 3 300 %6 84,7 6 650 21 150,5 3 161 27
13 169,1 2 198 15 168,2 2 523 28 168,6 4 721 10 02,3 1423 28
36 207,7 7 477 4 192,32 5 5%8 70 200,2 14 015 93 209,7 20 551 29
49 194, 1 7 958 26 189,9 4 937 67 92,5 12 895 110 177, 1 19 481 %0
33 193,0 6 368 21 171,71 3 593 54 184,5 964 26 176,0 16 892 31
8 198,8 1 590 268,8 1 Aab 1% 225, 2 934 L 84,9 2 589 %2
102 214,7 21 961 28 257,9 9 668 140 226,% %1 629 216 24,0 46 191 33
128 231,5 29 748 34 254,0 8 585 162 236,2 %8 333 233 20%3,1 47 44 2
3 202,3 647 2 259,6 483 5 223,3 1 130 5 83,1 947 35
2 171,2 5% 0 224, % 76 2 178,8 429 4 168,9 667 36
123 2%%,% 28 748 32 254,0 8 026 155 237,5 76 774 224 204,2 45 800 27
84 222,3 18 81% 64 222,1 w237 148 222,6 33 050 305 233,4 74 40 38
85 216,7 18 355 65 220,2 14 420 150 218,2 32 775 291 211,6 61 626 39
22 197,6 4 406 27 206,1 5 626 49 202,3 10 032 134 195,1 26 144 40
23 216,8 5 052 11 224,9 2 496 34 219,4 7 548 52 197,8 10 326 41
%6 229,4 8 190 22 226, 5 288 58 232,0 13 478 89 242,8 21 509 42
3 207,9 707 5 24,9 1 010 8 212,0 1717 16 221,0 7 647 43
07 172,7 18 479 82 175,0 4 525 190 173,7 3% 004 250 149,1 A7 275 44
417 198,7 22 453 78 187,5 14 622 191 194,14 27 075 268 162,3 47 496 45
% 182 4 207 25 180,2 4 505 48 181,5 8 712 42 170,6 7 166 46
3’2 ’165:8 1 956 & 1968 1574 20 i"6.5 3 530 na 13,2 6 682 |47
3 152,7 458 2 200,0 400 5 171,6 858 1%8,3 968 48
"2 172,4 2 069 6 192,5 1158 18 179,71 z 224 %1 149,9 4 647 49
21 175,5 3 685 15 182,0 2 730 36 178,2 6 415 40 156,9 6 276 50
34 269,2 8 346 12 222,3 ? 668 43 256,1 11 014 59 209,7 12 374 51
ER| 157,5 1 732 10 159,0 1 590 21 158,2 3 322 4 1%1,3 5 383 52
10 138,6 1 432 4 185,3 762 % 151,9 2 104 6 122,8 4 959 53
8 1375 1110 4 195,0 749 12 156,1 1 859 18 128,5 2 317 Sh
8 205,5 1 597 au 184,9 4 401 32 ~90,0 5 998 1 128,4 159 55
4 145,2 524 1 164,1 1 680 15 149,6 2 204 i 98,3 94 56
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3 Anbau und Ernte
3 2 Auf dem
32 1 Wichugere

Sommer-und

Herbstkopfsalat Kopfsalat zusammen Friihjahrsspinat
Land T e
5 Ertrag Ernte~ 5 | Ertrag Ernte- [Ertrag Ernte-
gid. Regierungs—/Verwaltungsbezirk Jahr i Je ha menge — Je ha aenge Flache | _Je ha menge
B ha as ha at ha | dt

1 Bundesgebiet 1969/74 D 2 817 153,8 433 246 4 280 162,5 695 404 1139 13%4,5 153 135

2 1972 3 020 155,4 469 370 4 568 162,8 743 620 1 062 41,1 149 821

3 1973 2 933 149, 437 397 4 369 157,0 685 942 1 082 46,4 158 387

4 1974 2 538 162,6 412 780 3 960 171,3 678 352 1179 137,2 161 796

5 1975 2 634 156,3 411 574 4 051 163,8 663 555 1 148 1%8,8 159 345

[S) Schleswig-Holstein 1974 9 156,9 1 412 15 148,1 2 221 2 144,8 290

Vi 1975 8 123,8 990 13 13%4,2 1 744 12 430,0 1 560

8  Hamburg 1974 131 164,1 21 497 206 164,0 33 790 21 155,2 3 259

9 1975 127 148,8 18 898 198 154,5 30 585 22 174,1 3 830

10  Niedersachsen 1974 110 137,0 15 070 182 139,6 25 405 401 42,9 57 286
11 1975 127 114,1 14 497 202 127,6 25 784 317 132,1 41 871
12 RB Hannover 35 124,3 4 351 56 132,4 7 417 239 134,4 32 122
13 Hildesheim 16 7543 1205 22 93,3 2 052 30 148, 3 4 449
14 Liineburg 17 145,7 2 477 29 154, 3 4 474 1 135,0 135
15 Stade 3 130,0 390 5 19,0 745 0 5 5
16 Osnabrick 15 71,8 1 077 24 88,7 2 128 1 122,3 122
17 Aurich 3 30,0 390 5 46,0 230 0 5 .
18 VB Braunschweig 29 142,6 4 135 48 156, 4 7 508 45 110,0 4 950
19 Oldenburg 9 85,8 772 13 94,6 1 230 1 92,9 93
20 Brewen 1974 1 106,2 147 2 119,6 281 1 127,5 75
21 1975 1 14,4 153 2 130,1 307 1 136,5 98
22  Nordrhein-Westfalen 1974 556 137,9 76 683 938 150,8 141 409 308 109,2 33 656
23 1975 616 141,0 86 837 960 146 ,4 140 508 305 117,3 35 789
24 RB Dusseldorf 321 44,8 46 490 483 151,2 7% 026 63 119,5 7 531
25 Kdln 190 150, 4 28 576 314 150,8 477 342 64 113,9 7 290
26 Miinster 46 100,2 4 609 73 115,0 8 394 165 117,2 19 342
27 Detumold 39 127,2 4 962 60 135,4 8 123 5 1172 586
28 Arnsberg 20 110,0 2 200 30 120,8 3 623 g 130,0 1 040
29 Hessen 1974 180 157,0 28 260 278 175,6 48 811 54 151,9 & 20%
20 1975 216 172,1 27 174 %26 173,8 56 655 22 148,6 3 269
29 RB Darmstadt 183% 171,2 31 330 279 172,8 48 222 20 148,3 2 966
32 Kassel 33 177,71 5 8u4 47 79,4 8 432 2 1515 30*
33  Rheinland-Pfalz 1974 561 193,6 108 569 77?7 199,3 154 760 161 157,7? 25 378
24 1975 518 200,7 103 959 751 201,4 151 373 151 166,0 25 089
35 RB Koblenz 13 192,6 2 614 18 190,0 3 561 1 134,5 176
26 Trier 8 173,0 1 318 12 171,6 1 985 1 105,5 6%
37 Rheinhessen-Pfalz 497 201,3 100 027 721 202,2 145 827 149 166,5 24 850
38 Baden-Wirttemberg 1974 484 198,7 96 171 789 212,1 167 311 188 159, 3 29 948
39 1975 473 162,8 97 000 764 181,4 178 626 261 164,0 42 797
40 RB Stuttgart 274 54,6 42 445 408 167,9 i8 589 122 175,0 21 298
41 Karlsruhe 45 188,8 8 441 97 193,7 18 767 122 15%,9 18 762
42 Freiburg 115 167,5 19 190 203 200,3 40 699 12 nd 6 2 0N
43 Tiibingen 29 176,6 6 924 56 189,8 10 571 5 127,4 €46
44  Bayern 1974 467 128,5 60 010 71?7 135,7 97 285 37 84,2 3 115
45 1975 515 132,7 68 135 783 42,6 111 631 50 86,1 4 305
46 BB Oberbayern 77 133,7 10 293 119 146, 7 17 459 21 86,5 1 876
47 Niederbayern 107 116,0 12 415 155 123,2 12 097 14 82,4 1 154
48 Oberpralz 12 105,9 1 377 20 17,3 2 345 1 102,0 102
49 Oberfranken 35 164,6 5 761 66 157,7 10 408 4 71,0 71
50 Mittelfranken 54 11141 6 001 94 12%0,6 12 277 6 89,0 534
51 Unterfranken 59 207,7 12 252 118 208,7 24 626 4 97,3 389
52 Schwaben 170 117,% 20 0%6 211 120,% 25 419 A 79,7 239
53 Saarland 1974 35 122, 5 4 5.2 Sl 20,7 o 541 “ 110,5 202
54 1975 31 120,6 % 916 49 172,5 6 033 €. 111, 660
55 Berlin (West) 1974 4 103,9 379 5 110,0 538 1 85,3 84
56 175 2 103,9 215 5) 102,0 209 1 80,€ 77
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von Gemuse

Frelland
Gemiisearten
N Friihe Méhren Spate Mch
Herbstspinat Spinat zusammen (einschl. Karotten) (elngihi. ;a;?)l;ten)
Fldche Ejl;trhaag Erntemenge Fldche I?jx;tr;ag Erntemenge Flache EJI:I;E [ Erntemenge Fldche Eljl;tliig Erntemenge plff.?
ha at ha dt ha dt ha at

2 208 139,8 308 605 3 347 13%8,0 461 740 1 656 207,6 343 723 3 805 342,7 1 303 819 1
1 958 41,4 276 803 3 019 141,3 426 624 1 654 221,9 367 056 3 414 360,5 1 230 883 2
2 207 129,6 285 953 3 289 135,1 484 340 1 664 221,1 367 885 3 639 319,5 1 162 583 3
2 252 144 4 325 112 3 431 141,9 486 908 1 462 203,9 298 148 3 219 339,3 1 092 179 4
1932 142,3 274 947 3 080 141,0 434 292 1653 206,2 340 763 3 340 308,6 1 030 610 5
14 119,7 1 676 16 122,9 1 966 97 294,1 28 523 389 550,2 214 008 6
1 133,0 133 13 130,2 1693 145 195,5 28 347 381 445,8 169 837 7
13 144,5 1879 >4 151,1 5138 12 194,1 2 329 26 327,6 8 518 8
18 118,0 2 124 40 148,9 5 954 17 184,4 3 134 29 260,0 7 540 9
565 1%0,8 73 879 966 135,8 131 165 707 214,3 151 479 1181 303,2 358 O44 10
329 129,2 42 522 646 130,6 84 393 812 221,3 179 663 1 356 276,6 375 048 11
251 129,0 32 379 490 131,6 64 501 592 209,5 124 024 703 24,3 157 650 12
47 149,3 7 017 77 148,9 11 466 2 207,7 415 4 324 1 1 296 13
1 61,9 62 2 98,5 197 121 282,6 34 196 289 356,3 102 957 14
0 . . 0 - M 4 263,3 1 053 53 227,9 12 076 15
1 80,0 a0 2 101,0 202 5 au2,2 121 8 325,7 2 606 16
0 . . 0 . ‘ 1 163,3 163 9 200,0 1 800 17
29 102,9 2 984 4 107,72 7 934 71 221,4 15 722 119 230,7 27 447 18
0 . . 1 92,9 93 16 179,9 2 879 171 404,8 69 216 19
0 122,5 49 1 125,5 124 0 175,0 14 1 243,0 158 20
0 144,0 72 1 139,6 170 0 188,6 13 1 198,8 163 21
651 125,4 81 647 959 120,2 115 303 222 171,0 37 959 511 42,4 174 950 22
563 122,2 68 815 868 120,5 104 604 164 163,0 26 725 564 298,¢& 168 526 23
157 117,5 18 443 220 118,1 25 974 60 162, 4 9 742 260 216,2 82 223 o4
55 159,6 8 778 119 135,0 16 068 35 194,8 6 817 152 333,9 50 753 25
336 118,0 329 688 501 117,8 59 030 48 147,3 7 069 87 206,3 17 948 26
7 150,7 1 055 12 13%6,8 1 641 14 146,1 2 046 35 267,1 9 350 27
8 106, 4 851 16 118,2 1 891 7 150,1 4 051 30 275,1 8 252 28
66 154, 4 10 190 120 153,3 18 293 68 189,7 12 896 167 373,6 62 389 29
7 147,0 4 557 53 47,7 7 826 66 180,9 11 937 159 313,5 49 842 30
29 144 .5 4 190 49 146,0 7 156 61 178,8 10 906 152 312,1 47 441 31
2 183,5 367 4 167,5 670 5 206,2 1 031 7 343,0 2 401 32
412 160,7 66 218 573 159,8 91 596 125 203,2 25 362 163 351,9 57 270 33
368 163,7 60 150 519 164 ,4 85 239 176 2%0,8 40 613 159 348,6 55 420 34
2 167,9 306 3 154,0 482 4 179,3 760 5 355,1 1 662 35
1 158,3 104 2 132,5 167 3 185,3 498 4 332,7 1 657 36
365 163,7 59 740 514 64,5 84 590 169 232,9 39 355 150 47,3 52 101 37
476 175,68 83 751 664 171,1 113 699 71 181,0 12 887 175 302,1 52 747 38
562 159,2 89 429 823 160,7 132 226 é5 189,0 12 305 160 316,5 50 577 39
228 17,5 56 241 450 172,4 77 972 21 184,8 3 788 58 333,4 19 471 40
216 140,0 33 220 238 145,0 48 982 7 191,1 1 338 20 333.9 6 545 41
12 172,0 1 995 24 168,1 4 086 21 203,6 4 357 42 290,1 12 039 42
6 152,0 973 11 145,9 1 619 16 174,2 2 822 40 310,7 12 522 43
49 105,8 5 184 86 26,5 8 299 140 162,9 22 807 567 270,5 153 356 44
53 120,1 6 264 107 103,6 10 669 191 181,6 34 683 496 290,0 143 840 45
22 123,6 2 719 43 105,5 4 535 105 166,2 17 455 302 290,7 87 801 46
7 122,1 855 21 95,7 2 009 10 205,8 2 058 26 302,4 7 862 47
1 120,0 120 2 111,0 222 3 172,3 517 22 279,6 6 152 48
4 10%,0 420 5 98,2 491 16 208,1 3 330 20 308,3 6 166 49
9 122,0 4 098 15 108, 8 1 632 17 172,6 2 934 53 277, 4 14 700 50
6 135,7 814 10 120,3 1 203 2.3 245,6 5 895 38 327,3 12 439 51
4 84,5 338 7 82,4 577 16 155,9 2 494 35 249,1 8 720 52
5 113,5 600 10 112,1 1 102 12 208,5 2 610 27 312,1 8 402 53
6 121,0 699 12 116,0 1 359 13 215,2 2 797 29 301,5 8 742 54
1 74,1 39 2 82,0 123 8 160,1 1 282 12 182,0 2 337 55
1 67,7 82 2 72,6 159 4 131,6 546 6 168,2 1 075 56
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3 Anbau und Ernte
3 2 Auf dem
3 2 1Wichugere

30

- Mohren zusammen Sellerie p
(einschl. Karotten) E Rk
Land T .
L{id. . Ertrag Ertrag ‘ o Ertrag
Nr. Regierungs-/Verwaltungsbezirk Jahr Flache_ ’ Je ha Erntemenge A__Fl_acixe_ ‘ Je PE._L E_I;ntemenge Flache Je ha Erntemenge
ha | at ha dt ha dt

1 Bundesgebiet NG/ 74D 5 461 301,7 1 647 542 1 556 2547 396 320 1 584 221,8 351 268
2 1972 5 068 315,3 1 597 934 1523 246,3 375 171 1 624 218,2 354 341
3 1973 S 303% 288,6 1 530 468 1 576 245,1 7271 496 1 507 206,5 311 242
4 1974 4 681 297,0 1390 327 1 412 258,70 364 544 1523 213,1 324 578
5 1975 4 993 274,71 371 373 1 355 249,6 338 224 1481 210,1 311 087
6  Schleswig-Holstein 1974 486 499,0 242 531 80 289,7 23 176 66 214,6 14 164
7 1975 526 376,8 198 184 67 243,2 16 297 46 208,4 9 587
8 Hamburg 1974 38 285,4 10 847 104 278,6 28 974 104 236,0 24 544
9 1975 46 232,0 10 674 96 220,5 21 168 94 197,5 18 565
10 Niedersachsen 1974 1 888 269,9 509 523 130 210,4 27 349 200 202,9 40 577
1 1975 2 168 255,9 554 711 140 207,4 29 030 172 191,5 37 935
12 RB Hannover 1 295 217,5 281 674 48 221,6 10 637 53 210,8 M 172
13 Hildesheim 6 285,2 1711 35 182,7 6 395 7 208,6 1 460
14 Lineburg 410 374,5 “37 153 25 230,0 5 750 59 206,1 12 160
15 Stade 57 30,3 13 129 4 253,7 1 015 6 210,6€ 1 264
16 Osnabruck 13 2936 2 817 5 43, 1 715 9 121,9 1 097
17 Aurich 10 196,3 1 963 6 150,0 900 6 149,0 894
18 VB Braunschweig 190 227,28 43 169 13 157,1 2 ou2 21 160,2 3 364
19 Oldenburg 187 385,5 72 095 4 3,9 576 "M 138,5 1 524
20  Bremen 1974 1 ?35,9 72 1 208, 4 125 2 197,2 256
21 1975 1 1a8,0 176 1 1754 116 2 178,5 20z
22  Nordrhein-Westfalen 1974 733 290, 5 212 909 406 230,7 93 655 609 202,7 123 450
23 1975 728 268,2 195 251 476 202,3 76 054 611 184,4 112 653
24 RB Diisseldorf 320 287 ,4 91 965 140 229,0 22 054 271 187,4 50 779
25 K6ln 187 307,9 57 570 190 184,2 35 002 216 184,5 39 852
26 Minster 135 185,3 25 017 13 47,1 1 912 62 14,6 8 778
27 Detmold 49 232,6 11 396 23 24,6 4 Q3c 7 n22,2 8 227
28 Arnsberg =7 251,4 9 307 10 219,1 - o1en 25 200,73 S5 022
29 Hessen 1974 255 320,4 75 785 79 54,2 24 822 62 213,% 17 2727
30 1975 225 274,6 1 779 73 67,3 19 221 66 253,5 6 721
31 RB Darmstadt 213 273,9 58 347 64 260,0 16 643 56 255,6 14 212
32 Kassel 12 286,0 A L3T El PRG, 4 2 578 10 241,9 2 419
33  Rheinlend-Pfalz 1974 288 287,3 82 632 190 275,5 52 w72 114 244,8 27 810
34 1975 235 286,7 96 033 177 274 .3 47 287 124 253,2 37 114
35 RB Koblenz 9 271,% 2 422 4 256,3 2392 8 245,77 2 oud
36 Irier ? 281,0 2 155 4 0813 1 270 5 5444 3 ae
37 Rheinhessen-Pfalz 319 280,7 a1 456 6 274,6 45 085 110 54,0 27 956
38 Baden-Wiirttemberg 1974 246 267,0 €5 624 142 290,6 41 265 128 245,75 41 398
39 1975 225 279,6 62 882 150 319,8 uy 938 1“0 2740 38 328
40 RB Stuttgart 79 294,8 2% 259 70 275,7 13 224 1 230,b 12 030
41 Karlsruhe 2n 295,4 7 883 48 438,5 1€ 537 23 23C,7 6 689
42 Freiburg 64 260,7 16 %956 52 297,4 9 39§ 49 A45,0 17 079
43 Tibingen 56 271,6 15 344 10 255,5 2 68% " 238,7 2 530
44 Bayern 1974 707 249,2 176 16% 2€1 265, 69 191 212 210,4 44 605
45 1975 687 259,9 178 503 64 247,0 78 404 208 228,2 47 456
46 RB Oberbayern 4n7 258,6 105 256 71 286,17 2T %220 55 232,32 12 777
47 Niederbayern %0 275,6 9 92 35 292, 4 10 234 9 270,0 2 070
48 Oberpfalz 25 266,8 6 669 5 150,0 750 4 1€0,0 640
49 Oberfranken 26 263,8 9 496 22 269,0 5 218 12 229,C 4 18C
50 Mittelfranken 70 251,9 17 634 41 254, 2 10 426 3 202,° 7 08%
51 Unterfranken a2 295,7 1B 234 63 284,43 24 249 60 54,0 = 8se
52 Schwaben 51 213,04 11 214 297 241,0 6 507 6 186,5 4 8249
53 Saarland 1974 39 279,2 1002 1c 168, 3 3 137 185,1 2 150
St 1975 4z 274,97 1S3 15 74,7 2 506 v 180,8 3110
55 Berlin (West) 1974 20 177,7 3 619 2 130,8 378 & 124,3% 1 081
56 197¢ 10 162,1 1621 1 160,4 10% pa 130, 7 406



von Gemuse

Freland
Gemisearten
Spargel Frischerbsen Buschbohnen Stangenbohnen
Fléache ]‘23_1;1:1;:5 Erntemenge I F]:a'che E‘]r;i;ag l Erntemense_ Flache %I;trl;g Erntemenge Flache _LEJI:rhILS ] Erntemenge %ﬁ?'
ha at ha dat ha at ha 4[ dt

4 340 32,9 w2 712 6 512 41,0 266 944 6 459 95,9 619 446 499 145,5 72 607 1
4 356 32,9 143 186 S 472 36,6 200 234 S 941 96,0 570 124 474 150,7 71 446 2
4 379 35,3 154 066 S 420 42,9 232 692 5 648 95,1 537 167 447 136,7 61 116 3
4 144 29,6 122 673 5 175 41,6 215 374 5 997 103,3 619 593 438 137,8 60 352 4
3 746 31,2 116 699 4 884 42,6 207 822 5 815 89,5 520 431 398 47,1 58 539 5
47 19,4 912 355 40,3 14 307 580 87,6 50 808 - - - 6
53 19,8 1 049 349 24,5 12 041 531 60,1 31 913 - - s 7

1 36,0 26 2 31,6 63 14 128,6 1 800 6 149,3 896 8

1 26,0 26 1 31,0 31 13 124,6 1 620 6 42,2 853 9

1 444 24,9 36 014 2 396 40,6 97 218 2 o 103,8 211 762 17 92,3 1 586 10
1 354 25,4 34 416 2 294 41,4 94 899 1 935 87,3 168 865 11 106,2 1 168 11
224 28,1 6 294 874 43,1 37 669 661 96,7 63 919 1 191,0 191 12
0 . . 396 38,7 15 325 262 69,4 18 183 0 . . 13
724 23,9 17 304 65 32,6 2 119 141 87,2 12 295 2 131,5 263 14
58 30,1 1 746 2 32,4 65 5 98,1 49 0 . . 15

4 55,0 220 1 42,0 42 2 49,1 98 1 106,4 106 1%

0 . . 196 34,3 6 723 209 79,9 16 699 0 . . 17
338 25,1 8 484 669 42,5 28 433 469 84,6 29 677 Vi 86,9 608 18
6 67,4 356 el 40,7 4 523 186 4,1 17 503 o] . . 19

- - - 0 52,0 L) 1 81,9 45 0 126,0 6 20

- - = 0 32,0 3 0 95,3 33 0 117, 4 6 21

46 74,0 &L 957 409 29,4 12 039 1 165 10,6 118 345 187 135,5 25 343 22
Y 29,4 4 327 327 28,1 9 185 1 270 97,1 118 260 154 138,4 21 313 23
63 20,1 1 898 32 28,5 912 268 9,7 33 365 26 135,0 3 510 24
26 28,0 728 53 23,2 1 230 500 99, 29 950 125 139,4 17 419 25
28 2057 860 2 26,5 23 8 106,8 854 1 115,0 115 26
29 28,0 813 239 29,1 6 965 291 81,8 23 810 1 145,0 145 27

1 23,0 23 1 25,0 25 3 93,7 281 1 124,90 124 28
768 25,5, 19 584 559 34,0 19 006 307 97,1 29 810 27 117,23 3 183 29
504 29,9 15 070 455 448 20 384 284 89,4 25 390 24 112,7 2 705 30
S04 29,9 15 070 ?5 41,0 3 076 106 85,5 9 067 23 111, 4 2 563 21

- - - 380 45,5 17 308 178 9,7 16 322 1 42,0 142 22
585 37,2 21 785 98 40,0 3 921 273 114,7 31 269 48 124,2 5 945 33
569 41,9 23 &30 102 52,1 5 265 267 110,8 29 495 47 142,0 6 718 '34
? 40,9 289 3 41,9 125 5 103,8 507 3 122,1 438 p)

— = = 0 442 21 1 92,0 101 2 117,5 180 326
562 44,9 23 547 100 52,4 5 219 261 111,0 28 887 42 14,6 6 100 7
721 %25,% 25 804 1 262 51,5 65 014 NE ) 11%,5 131 277 113 159,0 1? 919 38
626 24 9 21 E34 1 255 49,0 61 438 9z8 96,8 390 803 118 171,0 20 126 29
7 3,z 236 943 49,7 4o 906 602 92,4 £5 595 36 163,2 5 955 40

576 35,0 20 171 307 46,7 14 334 242 109,4 26 459 56 190,5 10 685 41
42 37,4 1 397 5 4,1 128 85 92,3 7 861 19 135,1 2 512 42

1 30,0 30 2 43,8 70 9 95,8 888 7 149,8 974 43

415 32,0 1% 280 2 40,0 ~ 680 472 22,2 43 518 34 131,5 4 471 44
488 22,8 16 006 o8 44,6 4 371 567 93,6 53 071 32 148,7 4 758 45
128 30,1 % 850 1 4%,0 45 v 2 867 3 119,0 357 46
15 20,1 459 6 42,0 252 471 92,5 4% 546 1 89,0 89 47

2 31,0 62 [¢] s . 7 80,9 566 1 122,0 122 48

56 39,3 2 201 o] - - 5 92,0 475 2 122,0 244 49
115 31,6 3 632 37 38,1 1 411 6 86,2 517 ? 135,7 950 0
167 337 5 g2t 52 49,5 2 622 62 163,9 6 4ul4 1 184,7 2 586 51

5 37,0 185 1 43,0 43 7 93,7 656 4 102,5 410 52

2 41,8 71 46,0 105 4 43,9 590 6 168,1 977 23

2 40,7 80 48,0 104 4 124,9 535 6 146, 4 871 S4

5 43,1 230 0 36,6 8 4 97,7 369 o] 78,5 26 55

2 40,2 60 0 27,8 1 6 81,0 446 0 68,8 21 56
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3 Anbau und Ernte
3 2 Auf dem
3 2 1 Wchugere

Griine Pfliickbohnen

Zusazzen Dicke Bohnen Einlegegurken
Land . Ertrag Ertrag N Ertrag
Ilqlid. Regierungs-/Vervaltungsbezirk Jahr Fldache Je he .Erntemenge Flache je ha Erntemenge Flache je ha Erntemenge
ha dt ha dt ha dt
1 Bundesgebiet 1969/74 D 6 958 99,5 692 053 1477 140,3 207 218 1475 166,8 245 987
2 1972 6 415 100,0 641 570 1 278 148,1 189 230 1 500 168,5 252 755
3 1973 6 095 98,2 598 283 1 269 41,3 179 331 1 465 188,9 276 706
4 1974 6 435 105,7 679 945 1 316 123,9 163 028 1 019 165,3 168 478
5 1975 6 214 93,2 578 970 1175 119,8 140 759 1 096 195,1 213 813
6 Schleswig~Holstein 974 580 87,6 50 808 14 117,5 1 645 16 127,2 2 035
7 1975 531 60,1 31 913 5 131,4 657 12 166,6 1 999
8 Hamburg 1974 20 134,8 2 696 6 118,0 708 2 123,5 247
9 1975 19 1%0,2 2 473 6 114,8 689 3 122,4 367
10 Niedersachsen 1974 2 058 103,7 213 348 463 91,2 42 221 77 130,0 10 013
11 1975 1 946 87,4 170 033 374 93,0 34 792 78 215,1 16 779
12 RB Hannover 662 96,8 64 110 100 100,2 16 020 14 190,1 2 661
13 Hildesheim 262 69,4 18 183 29 29, 3 873 & 74,3 697
14 Liineburg 143 87,8 12 558 18 122,1 2 198 48 228,8 10 982
15 Stade 5 98,1 491 1 98,1 98 4 185,1 740
16 Osnabriick 3 68,0 204 4 130,7 523 2 160, 4 321
1?7 Aurich 209 79,9 16 699 6 120,0 720 0 . .
18 VB Braunschweig 476 84,6 40 285 169 82,1 13 875 4 258,1 1 032
19 Oldenburg 186 94,1 17 503 37 94,2 3 485 2 173,0 346
20 Bremen 1974 1 85,6 51 1 128,9 81 0 131,7 4
21 1975 98, 1 29 1 101,8 68 0 148,5 6
22 Nordrhein-Westfalen 1974 1 352 106,3 143 688 773 145,9 112 809 31 120,7 3 741
23 1975 1 424 98,0 139 573 743 133,4 99 090 7 123,5 8 772
24 RB Diisseldorf 394 93,6 36 875 186 136,0 25 2% 30 119,5 3 585
25 Koln 725 106,7 77 369 443 130,0 57 606 28 127,6 3 572
26 Miinster 9 107,7 969 16 137,0 2 192 4 129,8 519
27 Detmold 292 82,0 23 955 82 43,6 11 772 7 119,1 834
28 Arnsberg 4 101,3 405 16 13¢,0 2 224 2 131,0 262
29 Hessen 1974 334 98,8 32 993 28 80,8 2 262 88 205,1 18 049
30 1975 309 91,2 28 095 29 123,9 3 593 59 226,0 13 334
21 RB Darmstadt 129 90, 2 11 630 3 14,7 344 57 225,8 12 871
32 Eagsel 179 92,0 16 465 26 125,0 3 249 2 232,0 463
33 Rheinland-Pfalz 1974 321 116,1 37 214 20 120,2 2 378 50 173,3 8 688
34 1975 314 115,5 36 213 1w 117, 1 610 68 189,5 12 761
35 RB Koblenz 8 111, 4 945 3 122,1 321 3 200,0 576
36 Trier 3 106,8 281 2 115,7 254 2 165,0 206
37 Rheinhessen-Pfalz 303 115,7 34 987 9 16,0 1 035 63 189,5 11 979
38 Baden-Wiirttemberg 1974 1 249 119,4 149 19 9 86,0 757 282 166,0 46 829
39 1975 1 056 105,17 110 929 1 92,5 111 311 176,6 55 023
40 RB Stuttgart 638 96,5 61 550 o] 80,0 16 161 170,7 27 432
41 Karlsruhe 298 124,7 37 144 o] 100,0 20 83 182,4 15 155
42 Freiburg 104 99,9 10 373 0 100,0 30 59 181,9 10 788
43 Tiibingen 1% 117,8 1 862 1 0,0 45 193,9 1 648
44 Bayern 1974 506 94,8 47 989 2 65,0 130 461 167,3 77 125
45 1975 599 96,5 57 829 2 65,0 130 482 213,6 102 955
46 RB Oberbayern 12 102,0 1 224 0 8 115,5 924
47 Niederbayern 472 92,4 43 635 0 291 231,8 67 443
48 Oberpfalz 8 86,0 688 o] . . 2 149,0 298
49 Oberfranken 7 102,7 719 o] 53 196,6 10 420
50 Mittelfranken 13 112,8 1 467 0 N . 12 162,3 1 947
N Unterfranken 76 118,8 9 030 1 65,0 65 112 190,8 21 373
52 Schwaben 11 96,9 1 066 1 65,0 65 4 137,5 550
53 Saarland 1974 10 158,1 1 567 o] 119,1 37 12 140,8 1 712
S4 1975 10 137 .4 1 406 o] 118,5 19 12 155,8 1 784
55 Berlin (West) 1974 4 95,9 295 o] . [¢] 108,3 35
56 1975 6 80,5 467 o] o] 97,2 33
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von Gemuse

Freiland
Gemusearten
Schdlgurken Gurken zusammen Tomaten Insgesamt

Flache %I;tlilaf Erntemenge Fldache EJI:I;]E‘ES Erntemenge Fliche Egretll‘]aag Erntemenge Flache l Erntemenge ﬁzi:.d.

ha at ha dt ha | dt ha | dt

510 200,6 102 281 1 985 175,5 348 268 431 14,8 135 680 57 681 11 800 354 1

507 192,4 97 541 2 007 74,5 350 296 412 306,8 126 406 55 637 11 242 302 2

611 221,6 135 366 2 076 198,5 412 072 401 357,4 143 335 55 369 12 129 998 3

425 188,3 80 030 1 444 172,1 248 508 379 302,6 114 698 51 916 11 145 097 4

352 219,6 77 288 1 449 200,9 291 101 376 48,7 131 128 49 939 10 334 318 5
2 138,72 277 18 128,4 2 312 . . . 4 841 2 450 631 6
1 208,3 208 13 169,8 2 207 1 191,0 191 4 768 2 128 586 7
1 54,0 154 3 133,7 401 26 245,5 6 383 1 004 218 171 8
3 156,7 470 6 139,5 837 35 249,3 8 726 1 005 190 476 9
1 14,4 3 547 108 125,6 13 560 8 203,6 1 629 11 728 1 578 783 10
28 217,1 6 078 106 215,6 22 857 ? 316,7 2 21?7 11 216 1 515 118 11
1 400,0 400 15 204,14 3 061 1 346,3 346 4 395 627 167 12
1 149,0 149 5 169,2 846 1 194,8 195 1 028 108 591 13
25 204,0 5 100 73 220,3 16 082 1 396,3 396 1 706 234 924 14
0 . . 4 185,1 740 1 332,5 333 346 98 740 15
0 2 160,4 321 0 . . 193 39 341 16
0 0 . 0 . . 64?7 75 354 17
0 . . 4 258,1 1 032 2 298,5 597 2 196 198 461 18
1 428,8 429 3 258,3% 775 1 350,0 550 705 132 540 19
0 250,0 1 0 156,7 0 207,5 4 15 2 240 20
0 200,0 0 0 158, 5 0 165,0 2 11 1 802 21
4 137, 551 35 122,6 4 292 75 220,0 16 500 12 418 2 560 159 22
3 139,0 417 4 124,2 9 189 53 241,8 12 815 11 656 2 223 873 23
1 144,0 14y 31 120,3 3 729 1 23%6,0 236 4 664 1 005 602 24
1 131,0 121 29 122,7 3 703 51 242,1 12 348 3 837 688 555 25
1 14,7 142 5 132,2 661 o] . . 1126 158 919 26
0 . . 7 119,1 &34 1 251,2 231 1201 151 883 27
0 . 2 131,0 262 0 . . 828 218 914 28
63 222,0 13 986 151 212,2 32 035 6 66,1 997 3 630 €691 875 29
59 207,1 12 219 118 216,6 25 553 11 296,2 3 258 3 172 599 262 30
59 207,1 12 219 116 216,3 25 090 10 290,7 2 907 2 137 390 924 31
o] . . 2 232,0 463 1 351,0 351 1 033 208 338 32
23 235,2 5 450 73 192,9 14 138 137 365,4 50 091 4 439 885 486 3%
22 250,3 5 559 90 204,6 18 320 140 407,14 57 019 4 333 886 296 34
1 24,4 112 4 202,4 688 z 407, 1026 115 25 329 35
0 214, € 58 2 17%,7 264 1 37552 259 71 16 790 26
21 251,6 5 289 84 205,2 17 368 137 407, 55 724 4 47 8a4 1?77 37

179 20%, ¢ 36 406 461 180,6 83 235 83 362,4 29 970 7 568 1 499 253 38

120 240,7 28 762 421 194,4 83 785 83 402,4 33 319 ? 319 1 431 685 39
46 223,2 10 265 206 1682,4 37 697 17? 362,0 6 081 3 870 812 228 40
63 253,49 15 96& 146 21%,2 31 123 24 490,5 11 674 2 202 319 314 41
9 44,3 2 052 66 189,7 12 840 44 370,2 14 992 981 233 676 42
A 216,8 477 11 198,6 2 125 1 288,5 375 266 66 467 43

117 160,7 1% 802 S8 166,0 5 927 42 10,5 8 841 5 846 1173 438 [vs

111 F03,3 22 566 593 211,7 125 521 4y 301,9 1% 283 6 083 1 285 591 45
6 128,2 769 14 120,9 1 693 2 205,0 410 1 428 335 513 46
81 208,0 16 847 372 226,6 84 290 2 250,0 500 1 501 298 363 47
] 156,3 469 5 153,4 767 1 158,0 158 150 33 516 48
3 202,0 606 56 196,9 11 026 1 170,0 170 480 106 115 49
7 171,7 1 202 19 65,7 3 149 1 19%5,0 195 720 126 219 50
10 257,1 2 57 122 196,3 23 944 35 332,1 11 624 1 202 273 Q46 51
1 102,0 102 5 120,4 652 2 113,0 226 602 112 819 52
5 175,8 854 1?7 150,8 2 566 1 200,3 162 336 70 785 53
5 181,6 979 1? 164,1 2 763 1 218,2 192 326 65 183 S4
0 110,41 2 0 108,8 37 1 113,8 121 91 14 276 55
0 8.6 20 1 16,7 63 1 153,3 106 50 6 446 56
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3 Anbau und Ernte

3 2 Auf dem
3.2.2 Waeitere
Adventswirsing Winterkopfsalat
Land
Lﬁg Jahr Fldche E;‘tx}‘:g Erntemenge Flache E.rtl}‘lag ] Erntemenge
. Regilerungs-/Verwaltungsbezirk Je ha Je ha
ha dt ha dat

1  Bundesgebiet 1969 248 1777 43 979 83 17743 14 712

2 1972 221 174,3 38 521 65 193,7 12 590

3 1975 179 159,8 28 606 65 179,5 11 670

4 Schleswig-Holatein 1972 - - - - - -

5 1975 - - - - - -

6 Hamburg 1972 2 125,0 250 1 115,0 115

? 1975 - - - - . .

8 Niedersachsen 1972 2 130,0 260 1 131,8 132

9 1975 - - - - - -
10 RB Hannover - - - - - -
11 Hildesheim - - - - - -
12 Liineburg - - - - - -
13 Stade - - - - - -
14 Osnabriick - - - - - -
15 Aurich - - - - - -
16 VB Braunschweig - - - - - -
17 Oldenburg - - - - - -
18 Bremen 1972
19 1975 - - - - - -
20 Nordrhein-Westfalen 1972 15% 169,0 25 850 7 125,7 880
21 1975 134 154,3 20 676 - - -
22 RB Dusseldorf 22 164 ,1 3 610 - - -
23 Ecln 105 154,8 16 253 - - -
24 Minster 1 118,0 118 - - -
25 Detmold 3 116,0 3u8 - - -
26 Arnsberg 3 115,7 347 - - -
27 Heasen 1972 0 . . 3 160,7 482
28 1975 2 242,9 486 o] - .
29 RB Darmstadt . . B . . .
30 Eassel . . . . B .
31 Rheinland-Pfalz 1972 62 194,0 11 927 3 123,7 402
32 1975 42 175,9 7 300 3 148,5 459
23 RB Koblenz 4 182,9 673 1 133,7 124
24 Trier 1 130,7 107 0 . .
35 Rheinhessen-Pfalz 37 176,2 6 520 2 155,2 335
36  Baden-Wiirttemberg 1972 - - - 39 2u4 .4 9 458
37 1975 - - - 38 231,9 8 858
38 RB Stuttgart - - - 10 217,8 2 156
39 Earlsruhe - - - 2 133,5 307
40 Freiburg - - - 24 249,79 6 068
41 Tibingen - - - 2 192,4 327
42 Bayern 1972 - - 11 100,7 1 108
43 1975 - - - 24 97,7 345
44 RB Oberbayern - - - . . .
45 Niederbayern - - - . . .
46 Oberpfalz - - - . . .
47 Oberfranken - - - . . .
48 Mittelfranken - - - . . .
49 Unterfranken - - - . B .
50 Schwaben - - - . . .
51 Saarland 1972 2 134,5 234 0 109,9 13
52 1975 1 129,4 e 0 111,9 8
53 Berlin (West) 1972 - - - - - -
54 1975 - - - - - -

*) Werden nur in den Jahren mit totaler Gemlsehaupterhebung erfragt.
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von Gemuse
Frelland

Gemusearten *\

Winterspinat Endivien Feldsalat Rote Riuben
Lfd.
Flache Esretl:as Erntemenge Flache Eaitr:f Erntewmenge Fleche Ea_retr;ag Erntemenge Flache ij;tx;:ag Erntemenge | Nr.

ha dt ha dt ha dt ha dt
689 139,7 96 271 4325 219,2 95 358 403 77,7 31 319 455 330,9 150 566 1
803 143 .4 115 167 398 198,4 78 944 464 73,1 33 931 606 296,8 180 185 2
835 162,0 135 252 412 184,8 76 120 419 76,7 32 137 483 29,2 142 415 3
- - - = = - - - - 74 454,7 32 071 4
5 - s - - - - - - 27 298,0 8 045 5
1 110,0 110 7 118,2 827 2 81,2 162 1 189,7 190 6
. 8 162,4 1299 3 117,2 352 0 . 7
45 44,8 20 996 2 97,5 195 3 64,3 193 57 240,7 1% 719 8
77 172,5 13 283 2 100,0 200 7 57,0 399 65 228,0 14 821 9
29 182,1 7 102 1 125,0 125 1 95,8 96 15 302,8 4 S42 1o
28 170,41 4 764 0 5 . 2 95,0 190 1 187,1 187 M
0 5 . 0 5 - 1 52,5 53 31 262,0 8 122 p2
0 . - - - 0 5 . 2 233,7 467 N3
0 . 0 . 5 = - = 14 80,8 113  ha
o A . - - - 3 20,0 60 - - - N5
10 41,7 1 417 0 - . o - - 2 185,8 372 16
0 5 . 1 75,0 75 0 . . 0 - . ne
- - - 0 114,7 52 0 82,0 23 0 250,0 40 [18
- - - 0 160,6 43 0 81,3 ? 0 200,0 30 [19
181 127,6 23 100 104 196,5 20 436 81 76,4 6 192 112 236,2 26 457 |20
136 124,1 16 872 9 162,1 14 755 62 70,1 4 349 106 257,8 27 325 |21
37 123,6 4 572 55 158,1 8 6% 23 69,0 1 587 91 259,0 2% 570 |22
50 123,8 6 190 29 175,4 5 088 35 71,8 2 514 9 270,0 2 430 (23
45 122,9 5 522 4 123,8 535 2 58,0 116 1 170,0 170 [24
3 135,4 406 2 140,0 280 1 69,0 69 2 251,5 503 |25
1 172,0 172 1 154, 4 154 1 61,0 61 3 217,3 652 |26
30 155,7 4 659 26 221,5 5 759 54 o4, 4 5 098 28 242,9 6 801 27
25 173,2 4 330 33 184,3 6 082 57 82,2 4 685 21 294,2 6 178 |28
G . 28 178,9 5 009 50 81,1 4 056 18 299,9 5 398 |29
. 5 5 24,6 1073 7 89,9 629 3 260,0 780 |30
287 157,6 45 181 49 176,9 8 532 38 61,7 2 313 30 215,7 g 484 |31
265 172,7 45 702 €0 197,14 11 853 42 72,2 2 997 48 42%,3 ? 729 |32
2 13%8,0 217 4 178,2 242 3 66,5 166 1 316,3 348 133
1 111,8 111 3 174,3 460 1 68,4 103 0 329,1 68 |34
262 173,2 45 =7 56 198,7 1M 151 38 72, 2 728 17 431,2 7 313 |35
88 151,3 13 360 98 283,5 27 665 24 75,4 16 135 74 274,2 20 428 |26
273 180,0 49 194 ag 255,6 25 020 183 847 15 521 63 333,0 21 076 |37
119 184,2 21 917 35 207,7 7 312 60 84,4 5 082 42 361,0 14 982 |38
44 158,8 7 065 1 229,7 2 550 45 73,8 3 305 6 321,8 1 963 39
91 190,6 17 268 41 %13,8 12 772 66 91,1 6 059 10 249, 4 2 619 |40
19 152,1 2 844 11 218,9 2 38e 12 91,9 1 075 5 2908 7512 |4
67 109,1 7 310 102 135,0 12 768 62 44 0 2 728 226 303,9 68 685 |42
53 98,8 5 2326 103 140,9 14 515 56 51,4 2 876 181 304,6 55 134 |43
. %0 150, 4 4 512 10 46,1 461 13 275,9 3 587 |44
. 11 139,4 1 5354 5 55,0 165 103 319,3 32888 |45
5 4 1%6,0 S44 3 50,0 150 6 300,0 1 800 |46
6 we,7 856 1 55,0 55 10 279,0 2 790 |47
by | 134,0 2 814 13 53,0 689 13 274..5 3 569 |48
10 83,7 1837 19 53,7 1 020 24 312,3 7 495 |49
21 115,2 2 419 7 48,0 236 12 250,4 3 005 |[50
4 117,5 441 10 171,2 1 710 10 108,9 1 087 7 283,7 2 255 |51
3 123,9 392 17 42,4 2 265 9 108,4 955 8 256,7 2 048 |52
0 106,6 10 0 5 0 0 157,3 55 |53
3 78,4 242 0 . 0 5 0 99,6 29 154
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3 Anbau und Ernte

3 2 Auf dem
3.2.2 Weitere
Meerrettich Schwarzwurzeln
Lfd. Land E
Jahr f rtrag Ertrag
Nr. Regierungs—/Verwaltungsbe z1rk Flache je ha Erntemenge Flache je ha Erntemenge
ha at ha dt

4 Bundesgebiet 1969 274 98,3 26 928 51 145,2 7 405

2 1972 326 82,4 26 870 20 121,2 2 424

3 1975 249 131,6 32 768 12 146,7 1 814

4  Schleswig-Holstein 1972 1 112,5 113 - - -

5 1975 - - - - - -

6 Hamburg 1972 21 7847 1 653 0 124,0 .

7 1975 12 80,0 960 0 . .

8 Niedersachsen 1972 16 108,4 1 735 5 122,5 613

9 1975 13 116,9 1 520 3 137,0 411
10 RB Hannover 0 . . ! 160,0 160
1 Hildesheim 0 . . 0 . .
12 Liineburg 5 160,0 800 2 125,4 251
13 Stade 8 90,0 720 0 . -
14 Osnabmick - - - 0 . -
15 Aurich - - - - - -
16 VB Braunschweig - - - 0 . .
17 Oldenburg 0 . N o] . .
18 Bremen 1972 - - - 0 42,5 1
19 1975 - - - - - -
20 Nordrhein-Westfalen 1972 1 135,0 135 2 140,0 280
21 1975 1 112,0 112 2 132,0 264
22 RB Inisseldorf 1 112,0 112 2 132,0 264
23 Edln 0 . . 0 . .
24 Munster 0 . . 0 . .
25 Detmold 0 . . 0 . .
26 Arnsberg 0 . . 0 . .
27 Hessen 1972 - - 3 . .
28 1975 0 . . 1 151,9 152
29 RB Darmstadt 0 . . 1 15,9 152
20 Eassel - - - 0 . .
31 Rheinland-Ffalz 1972 2 163,8 365 2 161,9 257
32 1975 2 153,1 253 1 178,2 237
33 RB Koblenz - - - 0 150,1 15
34 Trier - - 0 174,0 10
35 Rheinhessen-Pfalz 2 153,1 253 1 181,2 212
36  Baden-Wiirttemberg 1972 34 132,2 4 508 2 152,5 244
37 1975 45 157,8 ? 165 1 170,9 153
38 RB Stuttgart 0 155,0 16 0 156,7 47
39 Earlsruhe 9 258,8 207 0 176,7 53
40 Freiburg 44 156,0 6 942 0 170,0 17
41 Thibingen 0 190,6 0 0 180,0 36
42  Bayern 1972 251 73,2 18 361 6 154,8 929
43 1975 176 129,2 22 747 4 143,0 572
44 RB Oberbayern 0 . . 1 175,0 175
45 Niederbayern 0 . . o] . .
46 Oberpfalz 0 . . 0 . .
47 Oberfranken 46 150,0 6 900 0 . .
48 Mittelfranken 130 121,9 15 847 2 123%,5 247
49 Unterfranken o] . . 1 150,0 150
50 Schwaben - - - 0 . .
51 Saarland 1972 0 . . o} . .
52 1975 ) 180,5 1 0 181,6 25
53  Berlin (West) 1972 - - - 0 .
54 1975 - - - - - -

*) Werden nur in den Jahren mit totaler Gemiisehaupterhebung erfragt.
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von Gemuse

Freiand
Gemusearten *}
Steckzwiebeln Saatzwiebeln Rhabarber Sonstige Arten
Flache E;tr:f Erntemenge Flache E;:Tag Erntemenge Flache ?ehff Erntemenge Flache I‘:]itr;f Erntemenge qui‘;l..
ha dt ha at ha at ha dt
243 224,8 54 637 306 211,9 64 828 386 263,9 101 883 1 240 165,8 205 562 1
240 201,1 48 262 280 199,5 55 858 350 272,3 95 289 1631 168,1 273 990 2
179 218,8 39 15 474 231,0 109 508 31 259,2 80 598 1 904 173,7 330 672 3
3 155,0 465 2 184,4 369 27 259,9 7 017 37 156,0 5 772 4
3 218,8 656 2 207,9 416 15 243,3 3 650 49 177,9 8 717 5
2 174,9 350 0 168,8 - St 276,6 14 936 110 212,1 23 331 6
1 153,9 154 0 . . 45 270,2 12 159 186 183,4 34 112 7
10 226,9 2 269 10 234,0 2 340 12 215,6 2 587 80 134,9 10 790 8
8 218,9 1751 20 357,7 7 153 13 273,0 3 549 90 149,4 13 449 9
1 201,0 201 2 235,0 470 4 285,0 1 540 41 140,1 S 744 10
1 328,0 328 1 151,0 151 1 277,8 278 4 8%,9 336 |11
2 182,5 265 11 475,3 5 228 4 218,5 874 16 222,7 3 563 |12
1 167,0 167 0 . . 0 . . 1 187,5 188 13
0 . . 0 . . 1 135,8 136 11 154,41 1695 |14
0 . . 1 185,0 185 0 . . 2 69,8 140 15
3 230,0 690 1 118,6 119 2 249,0 498 ) 94,7 1042 |16
R N . 4 250, 1 000 1 223,2 223 4 185,3 241 117
0 180,7 5 - - - 1 371,6 394 4 174,9 619 18
0 154,7 5 - - - 1 270,0 140 5 416,3 1.9%6 119
16 167 ,4 2 678 41 195,1 7 998 132 299,0 39 464 137 165,6 22 687 20
10 145,4 1 454 56 185,9 10 408 109 269,3 29 349 183 175,0 31 654 |21
3 146,3 4329 18 223,6 4 025 19 258,5 4 912 58 179,0 10 374 22
5 149,0 7245 33 170,9 S 640 71 74,3 19 478 66 18%,1 12 082 23
1 130,0 130 2 140,0 280 11 239,5 2 634 15 135,0 2 025 24
1 140,0 140 1 120,0 120 5 308,6 1 543 34 16%,0 5542 |25
0 . . 2 171,5 343 3 260,7 782 10 16%,1 1631 26
9 176,8 1 591 23 205,3 4 722 10 152,6 1 526 103 1449 14 925 27
15 196,5 2 948 50 249,8 12 490 11 193,8 2 132 109 137,6 14 999 28
14 194,0 2 716 48 249,7 11 984 10 182,1 1 821 101 14,4 14 281 29
1 232,0 232 2 253,0 506 1 31,0 311 8 89,8 718 30
103 229,1 23 608 127 219,0 27 795 23 261,7 6 01% 117 168,3 19 597 |31
70 252,2 17 604 208 240,9 50 15% 4 262,7 6 210 114 183,4 20 872 32
1 49,7 #5° 2 243, % 397 1 273,5 252 2 184, 4 420 |33
0 244,0 4 Q 217,4 46 1 255,32 283 2 193,1 280 34
69 252,3% 17 19% 206 240,9 49 712 22 262,6 5 675 110 183%,3 20 172 35
50 192,8 9 677 52 177,9 9 199 46 264,0 12 277 372 183,7 68 245 |36
37 209,2 7 804 11% 218,0 24 521 46 276,0 12 641 442 184,7 81 647 37
15 178,4 2 622 34 176,8 5 9¢e* 25 286,4 7 246 185 186,9 34 654 28
4 194,9 838 23 204,8 4 77 9 239,1 2 080 98 119,2 11 620 39
14 249,5 % 49z 50 254,49 12 620 7 256,1 1 895 130 226,6 29 430 40
& 197,9 851 S 94,4 1 20% 5 322,7 1420 29 202,8 5 943 |41
45 160,9 7 241 23 121,2 2 018 42 247,3 10 387 569 162,6 92 508 42
24 190,5 6 477 4 174,6 4 190 43 225,7 9 705 679 172,6 117 162 43
z 145,0 435 % 114,00 a2 7 224,7 1 573 221 . B 44
I 165,5 662 A 160,7 482 7 208,9 1 462 84 . . |45
2 181,0 362 A 159,5 319 1 229,0 229 22 . . |46
2 186,5 373 2 199,5 281 7 273,6 1 915 33 . - A7
6 176,7 1 060 5 155,4 277 6 233,5 1 401 72 . . |48
12 225,0 2 700 8 211,3 1 690 10 22%,1 2 231 83 . - |49
5 177,0 885 1 199,0 199 5 178,8 894 64 . - 150
1 207,0 219 2 195,1 375 2 279,3 556 44 127,3 S 644 51
1 230,0 251 1 176,8 156 3 304,8 942 37 130,5 4 8% 52
1 132,3 159 0 116,1 42 1 183,2 132 58 170,5 9 872 53
0 131,2 52 0 80,8 19 1 18%,2 121 10 123, 4 1288 |su
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3 Anbau und Ernte von Gemuse

3.3 In Unterglasanlagen

Land Jahr Kohlrabi Kopfsalat Gurken Tomaten Rettich Radies SoAnstlge Ins-
rten gesant

Anbauflache in 1 000 m°
Bundesgebiet 1969/74 1 484 1 951 4 804 2 059 1 456 1 229 934 10 917
1972 1 553 2 056 1 912 2 122 1 504 1 308 974 11 429
1973 1 626 4 722 1 716 2 167 1 514 1 243 1 001 10 989
1974 1 428 1 893 1 709 2 105 1 616 1 316 844 10 911
1975 1 714 2 033 1 933 2 219 1 593 1 267 2 061 12 821
Schleswig-Holstein 1974 9 10 2 29 0 6 2 58
1975 13 18 5 56 0 6 S 102
Hamburg 1974 81 274 214 203 19 138 153 1 081
1975 91 311 209 213 21 129 197 1 180
Niedersachsen 1974 131 197 234 173 20 206 27 988
1975 143 134 260 187 55 217 29 1 025
Bremen 1974 2 o] 0 3 - - 0 S
1975 2 0 0 3 - 0 1 6
Nordrhein-Westfalen 1974 613 590 353 600 97 171 239 2 663
1975 789 712 514 602 116 14y 455 3 333
Hessen 1974 68 31 39 G| 64 79 27 450
1975 85 60 46 143 €5 78 78 555
Rheinland-Pfalz 1974 91 87 121 32 39 88 56 513
1975 118 76 96 39 16 44 57 446
Baden-Wiirtteuberg 1974 216 464 417 571 729 409 214 3021
1975 248 424 452 600 673 386 1 045 3 828
Bayern 1974 203 239 327 349 640 213 120 2 0N
1975 219 295 350 370 643 248 186 2 31
Saarland 1974 5 1 0 6 4 26
1975 3 2 1 4 4 3 25
Berlin (West) 1974 10 1 0 3 - 1 1 15
1975 3 1 0 3 - 1 2 10

Erntemenge in dt

Bundesgebiet 196:3/74 5% 000 70 000 229 000 173 000 61 000 32 000 34 000 654 000
1972 57 000 77 000 247 000 173 000 71 000 36 000 32 000 695 000
1973 60 000 62 000 233 000 175 000 57 000 37 000 43 000 667 000
1974 54 000 66 000 240 000 179 000 65 000 34 000 37 000 675 000
1975 68 000 74 000 273 000 193 000 74 000 29 000 111 000 822 000
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4 Anbau von Zierpflanzen
4.1 Auf dem Freiland

ha
Vermehrungs- und Anzuchtflachen
Land 5 Blumenzwiebeln Maiblumen
ahr
— insgesant andere noch nicht
Reglerungs-/Verwaltungsbezirk # zusammen Tulpen Narzissen Zwlebel—q) zusammen zum v ?‘Lm £
gewdchse Verkauf erkau
Bundesgebiet 1969 342,47 268,62 207,01 52,81 8,80 123,90 5S4, 36 69,54
1972 1 398,37 218,38 173,20 38,00 7,18 124,76 57,84 66,92
1375 074,20 26,90 78,33 13,64 4,94 92,93 36,01 56,92
Schleswig-Holstein 4790 58,00 12,4% 3, 30 3,41 0,12 12,26 6,46 5,80
197¢, 74,48 6,24 5,38 0,65 0,21 8,37 3,87 4,50
Hambure 1972 218,09 2,90 2,17 0,40 0,33 35, 54 17,30 18,24
1975 173,32 1,45 2,80 0, 3¢ 0,33 24,19 9,72 4,47
Niedersachsen 1972 203,43 55,18 50,46 4,11 0,61 22,01 9,74 12,27
1975 “60,08 17,45 4,90 “,84 2,7 18,99 8,60 10,39
RB Hannover 30,63 3,54 2,68 0,4 0,38 1,33 0,25 1,08
Hildesheim "3,40 0,03 - 0,02 0,%” 0,98 0,53 0,45
Luneburg 32,59 0,18 0,03 0,13 0,02 14,94 7,61 7433
Stade 0,42 0,40 0,29 0,10 0,0" 0,14 0,02 0,12
Osnabruck 47,48 0,28 O,"? 0,"0 0,0% 0,60 0,60
Aurich “8,65 10,33 "0,16 0,05 0,12 0,14 _ 0,14
VB Braunschwelg 5,88 1,68 "y 59 0,09 - 0,42 0,19 0,23
Oldenburg 21,03 1,01 0,00 0,87 0, 4 O, 44 _ O, 44
Bremen a72 8,70 “,91 1,91 - _ 0,12 0,04 0,08
1975 5,97 G, 1o 0,07 0,04 0,05 0,07 0,0 _
Nordrhein-Westfalen 372 4o, A2 35,66 "0%,50 28,35 4,81 32,32 16,25 16,07
g5 258,2u o, 73 53,70 9,70 1,99 22,94 8,10 14,84
KB Dusseldorf L 45,68 38,75 6,84 1,09 8,34 3,45 4,89
Ksln 49,32 'C,32 72,88 "4 70 0,74 5,31 0,80 4451
Minster 45,45 7, 0% 0,38 0,63% 0,02 3,87 1,36 2, 51
Detmold ) C,"% 2,08 0,06 0,07 3,54 74 ‘1,80
Arnsherg 40,50 t,el "0 0,47 0,13 1,88 0,75 1,73
Berssern 1372 AL y25 0,08 0,32 0,16 4,85 1,60 3,25
1375 44,29 0 o, 2,73 0,72 3,01 0,23 2,78
RE Tarmstadt 32,06 0,77 2,62 ,08 0,07 2,88 0,12 2,76
Kassel 2,19 ,oh 2,74 ,2% 0,05 0,12 0, 0,01
Rheinland-Ffalz 972 49,43 ”,73 e 0,2% 7,08 0,81 0,20 0,61
s 47 52 1,33 27 0,7 z,07 0,93 0,02 0,91
X8 Koblenz 15,70 2,10 0,22 7,05 9, ,08 _ 0,
Trier Gr4n 0,09 0,08 0,0" _ 0,17 0,17
Rheinhescen-Pfalc 22,47 1,14 ‘310 0,04 0,00 ,68 0,02 0,
baden-Wirttemverg a4, 73 2,07 2,17 0,52 2,32 2,37 512 4,96
T, e 2,15 0,65 0,57 G, 8,71 ”,87 1,0
RB Stuttgart 0,95 0, 17 0,18 0,50 2,7 0,40 0,31
Karlsrane 2043 0,35 0,2¢ 0, % 7 ~129 0,23
Freiburg O, M8 0,00 0,07 0,00 2,64 0,08 0,56
Tubingen Gy 0,07 0,01 c,03 0,12 0,"0 ~
Kayern “a72 T, 2,52 b 0,35 0,53 =12 Ty o6 3, 56
S LTl 0,40 0,36 2,73 0,41 8,19 2,70 5,49
K% Oberb = s e ) 2,5 ¢,02 2,01 1,13 0,69 0,44
Mrederbayern S clos 30z 0,07 0,01 0158 0119 0139
Oberpfalz 30 2,92 5,02 2,07 0,00 0,23 0,15 0,13
Cberfranken Ca 2,02 <,0% 2,02 0,02 0,77 0,27 0,20
Mittelfranken 15,37 2,7€ - - 2,716 ) 0,34 a1
Unterfranken 13,38 Ty i J,08 0,02 0, 21 %y 15 2,68 2,48
Schwaben 20,87 2,03 2,278 7,04 2,07 0,72 0,39 0,33
Saarlani 972 15,00 0,84 2,47 0,17 0,20 2,05 0,60 745
“avs To,00 0,72 0,39 a,2" , 12 2,58 0,74 1,85
Berlin (West) 72 23, 56 0,17 2,08 0,07 0,02 1,57 0,94 0,63
"avs 10,79 0,70 a,7e - - 0,75 0,15 0,60
1) 7. B. Krokusse, Hyazinthen, Lilien.
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4 Anbau von Zierpflanzen
4 1 Auf dem Freitand

ha
I Vermehrurgs- uné Anzuchtfldchen Aufstellungs-
Land flachen auf dem
Jahr " 2) ) sonstige Freiland von
Reglerungs-/Verwaltungsbezirk Blumenknollen Blumensamen Stauden’ Frihlings- Topf- und
un Ballenpflanzen
Sommerblumen

Bundesgebiet 1969 104,01 23,43 232,28 580,23 385,51
1972 121,89 24,08 224,10 685,16 441,77
1975 79,07 17,00 190,67 597,74 406,50
Schleswig-Holstein 1972 26,83 0,55 13,68 77,05 3,83
1975 24,24 0,37 4,43 20,83 5,61
Hamburg 1972 0,82 0,23 21,34 157,26 5,45
1975 2,36 - 21,28 124,04 2,72
Niedersachsen 1972 8,69 7,01 31,59 78,35 73,56
1975 4,50 6,34 32,48 80,32 68,72
RB Hannover 0,32 1,01 3,26 15,17 15,71
Hildesheim 0,21 1,52 3,0% 7,63 0,91
Liineburg 0,29 0,37 6,31 10,50 6,91
Stade 0,37 - 1,72 7479 16,85
Osnabriick 0, 52 - 3,46 12,62 6,85
Aurich 1,65 - 1,79 4,73 2,20
VB Braunachweig 0, 16 0,3 5, 21 8,20 1,11
Oldenburg 0,97 3,25 7,70 13,66 18,18
Bremen 1972 0,32 - 2,%2 4,0% 4,00
1975 0,07 - 3,48 2,2% 76,05
Nordrhein-Westfalen . 1972 43,91 0,63 59,25 137,05 189,37
1975 34,72 7,10 ’ 29,46 95,82 75,98
RB Diisseldorf 5,54 2,20 10,02 26,89 “2c, 19
Eéln 8,53 0,82 6,55 13,20 8,83
Miinster 9,22 0,02 41,07 20,27 20,09
Detmold 2,63 0,01 3,83 16,24 3,56
Arnsberg 10,15 0,05 7,99 19,22 8,22
Hessen 1972 22,47 2,25 -0,32 23,62 42,01
1975 2,35 5,25 "1,30 2%, 24 44,52
RB Darmstadt 1,9 0,10 9,42 16,98 38,91
Kassel 0,45 5 15 “,87 4,36 ,61
Rheinland-Pfalz 1972 3,19 0,13 3,9¢ 34,67 17,08
1975 3,05 0,13 7,98 30,70 13,32
RB Eoblenz 0,61 0,10 3,6 11,16 2,17
Trier 0,17 - 77 3421 T4
Rheinhessen-Pfalz 2,27 0,0% 2,56 15,73 10,0
Baden-Wirttemberg 1372 7,79 3,78 23,59 139,65 3,58
1975 4,00 -, 64 32,7¢ 132,98 25,26
RB Stuttgart 2,54 3,83 15,17 48,65 14,22
EKarlsruhe 0,74 23,17 6,60 34,40 7,98
Freiburg 0,57 0,6" 6, 24 30,449 .47
Tibingen 0,35 0,03 3,98 20,45 7,0l
Bayern 1972 4,73 2,82 31,19 67,75 4,81
1975 2,52 2,05 22,69 74,29 39,22
RB Oberbayern 0,32 2,11 €,40 20,47 4,17
Niederbayern 0,09 - 1,55 8,20 1,99
Oberpfalz 0,13 0,00 1,70 Z,08 1,56
Qberfranken 23,6% 1,5% 1,73 8,72 1,40
Mittelfranken 0,66 0,00 2,10 "0, 32 3,86
Unterfranken 2,29 0, 31 2,33% 7,48 13,10
Schwaben 0,48 0,10 5,89 13,60 7,54
Saarland “972 1,94 0,06 1,23 3,83 4,01
1375 1,22 0,51 1,30 3,67 2,07
Berlin (West) 1972 4 0,22 4,57 15,29 2,87
1975 0,51 0,1 3,60 £,10 3,06

1) Z. B. Knollenbegonien, Dahlien, Freesien, Gladiolen. - 2) Chne Vertragsanbau in anderen Betrieben. - 3) Einschl. Ziergrdser,Frei-
landfarne, Freiland-Wasserpflanzen.
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4 Anbau von Zierpflanzen

41 Auf dem Frelland

ha
Anbauflachen von Blumen und Ziergeh®lzen zum Schnitt
Land sznstige Gehglze
5 Jahr Nar- Gla- Chrysan- | Trocken- raut- | zum Grun-
Regierungs-/Verwaltungsbezirk sazmumen Tulpen e diolen | Nelken Rosen themen |blumen 1) S:;:i%:- B]_gg:n--
blumen 2)| schnitt>)
Bundesgebiet 1969 | 2 874,05 179,46 113,12 282,65 51,58 338,95 513,14 160,83 847,39 386,93
1972 | 2 874,63 131,56 75,17 242,69 41,95 341,38 493,30 159, 44 855,13 534,01
1975 | 2 314,07 98,83 56,51 171,26 32,35 242,26 365,73 131,73 741,64 493 .76
Schleswig-Holstein 1972 163,77 3,49 3,52 12,83 1,72 21,40 39,43 1,81 32,05 47,52
1975 145,76 7,99 2,88 8,78 1,11 15,10 33,73 1,92 35,46 28,79
Hamburg 1972 198,93 3,50 4,7 12,14 2,64 1,52 76,86 4,95 66,91 25,70
1975 184,86 4,98 3,37 10,20 1,90 1,22 55,18 6,38 84,59 17,04
Niedersachsen 1972 388,21 14,36 8,61 25,50 4,56 38,28 85,11 25,59 115,79 70,51
1975 294,80 9,78 6,23 17,87 3,47 21,87 65,56 8,33 101,33 60,36
RB Hannover 80,67 4,41 1,36 4,79 1,05 7,21 14,07 1,83 30,95 14,70
Hildesheim 41,20 1,44 0,88 3,19 0,59 2,78 9,48 1,39 15,82 2163
Luineburg 33,57 0,93 0,81 1,79 0,34 1,92 7,89 0,56 13,02 6,31
Stade 4,16 0,25 0,21 1,68 0,30 1,10 7,42 0,61 5,61 6,98
Osnabruck 17,33 0,31 0,80 1,45 0,12 0,68 4,51 0,54 4,29 4,63
Aurich , 0,09 0,50 0,65 0,04 0,29 3,35 0,06 2,62 5,70
VB Braunschweig 58,62 1,88 0,84 3,02 0,70 6,49 11,11 2,76 23,14 8,68
Oldenburg 25,95 0,47 0,83 1,30 0,33 1,10 7473 0,58 5,88 7,73
Bremen 1972 29,43 2,77 0,34 0,63 0,15 1,38 7432 0,23 5:29 11,32
1975 19,13 0,60 0,17 0,47 0,05 0,64 4,81 0,09 3,88 8,42
Wordrhein-Westfalen 1972 885,93 72,68 34,20 88,68 13,60 99,96 142,26 22,23 241,11 171,11
1975 634,53 41,40 21,91 45,01 5,43 68,60 91,68 14,07 184,62 161,73
RB Dusseldorf 283,05 21,78 1,61 21,25 2,22 34,43 36,93 4,55 84,04 65,34
Koln 46,47 13,91 3,62 13,54 1,70 15,11 14,67 4,28 45,46 34,98
Munster 64,67 1,62 1,29 2,19 0,94 4,84 13,18 2,15 15,32 21,84
LDetmold 51,52 0,84 1,17 3,17 0,20 2,18 12,18 1,43 15,01 15,34
Arnsberg 8R, 74 3,30 3,92 3,86 0,37 12,04 14,72 1,66 22,89 25,03
Hessen 1972 229,47 “,97 2,95 10,65 2,35 57,32 26,44 7,11 68,34 49,329
1975 170,48 4,16 2,73 10,75 1,96 29,97 26,40 7493 48,79 37,79
RB Darmstadt 142,73 5193 2,45 8,5 1,73 27,40 21,15 7,11 38,50 32,56
Kassel 27,76 0,83 0,29 2,24 0,22 2,57 5,26 0,81 10,30 5,23
Rheinland-Pfalz 1972 179,97 4,35 %,36 10,85 2,92 LARSIS 18,38 19,02 47,92 32,02
1975 148,50 2,59 4,22 7,04 1,89 35,19 11,62 16,79 29,66 29,50
RB Koblenz 59,06 0,96 1,01 2, 0, 51 12,23 3,93 2,55 17,41 18,10
Trier 5,70 0,51 0,19 0,78 0,15 0,31 1,09 0,35 2,22 0,19
Rheinhessen-Pfalz a8z,74 12 2,02 ,90 1,2% 22,65 6,69 13,89 20,03 11,21
Baden-Wurttemberg 1972 423,86 10,89 8,20 43,38 6,45 47,27 48,17 28,13 120,01 81,36
s 385,28 13,20 7,36 27,20 10,00 43,08 40,33 55,39 104,55 74,22
RB Stuttgart 174,27 6,97 2,77 12,90 5,86 12,72 19,19 24,64 41,13 28,09
Karlsruhe 127,91 97 1,95 15,33 2,29 13,94 12,78 20,38 31,28 26,91
Freiburg 69,74 2,20 1,70 5,63 1,42 13,05 5,66 7,46 20,74 11,79
Tubingen 32,40 1,1 1,90 3,34 0,30 2,37 2,70 2,91 11,40 7,43
Bayern 1972 272,99 19,1° 7.98 29,55 6,79 25,52 27,17 18,41 113,44 32,98
RO 2ne, 08 21 6,52 25,46 5,72 22,25 19,38 19,98 107,72 33,89
RB Oberbayern 68,10 3,24 1,78 8,13 1,75 3,91 5,22 4,80 33,44 2,83
Niederbayern 1,76 7,56 V5 1,94 0,41 0,71 0,63 1,60 8,21 2,14
Oberpfalz 1,08 4,45 [WHE% 1,42 0,25 0,67 0,80 0,9? 4,82 1,50
Oberfranken 37,10 4,11 7,82 2,90 0,91 6,27 2,48 2,11 15,20 4,99
Mittelfranken 45,0 2,76 2,93 2,97 ’ 3,93 3,46 4,41 20,59 7417
Unterfranken 37,25 0,84 2,87 4,85 0,68 5,05 4,75 3,16 12,11 4,94
Schwaben 34,76 7,13 1,09 3,52 0,89 1,44 2,05 2,9 13,35 732
Saarland 1972 26,49 1,01 0,92 2,34 3,17 2,83 2,70 1,37 13,17 1,97
1974 18,14 0,81 0,64 2,43 0,41 1,91 1,22 0,54 7,71 2,47
Berlin (West) 1972 75,48 2,39 0,42 6,14 0,60 4,75 19,36 0,59 31,10 10,13
1975 62,44 4,06 0,48 6,05 0,41 2,43 15,82 0,31 | 23,33 9,55

1) 2. B. Statice (Limonium) und Helichrysum. - 2) Z. B. Margeriten, Astern, Lilien, Lahlien. - 3) Ohne Rosen.
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4 Anbau von Zierpflanzen
4.2 In Unterglasanlagen

ha
Vermehrungs- und Anzuchtfldchen
Land T Sene *Steckllnge und J}mgpf‘_anzen
Jahr trager Beet— und sonstige blihende Grunpfl
Regrerungs-/Verwaltungsbezirk zZusammen P”u‘:;l:;:r _ Balkonpflanzen _) Pflgnzen 2) u;;xp}(m?&zeenn
p;‘lanzen fur den fur die £Ur den | fiir die fur den far die
Verkauf |Weiterkultur| Verkauf |Weiterkultur| Verkauf 'Wweilterkultur
Bundesgebiet 1969 68,41 5 . . 5 .
1972 803,81 74,09 229,80 96,28 247,05 104,86 29,91 21,82
1975 864,85 64,40 249,92 124,45 240,00 120,65 44,86 20,58
Schleswig-Holstein 1972 57,40 7,12 10,98 11,47 7,47 17,15 0,14 3,07
1975 87,75 6,22 11,85 39,91 4,01 21,69 1,86 2,21
Hamburg 1972 33,07 2,74 1,44 1,95 18,91 2,22 1,90 0,9
1975 35,33 3,63 5,89 2,20 19,82 2,19 1,00 0,57
Niedersachsen 1972 112,25 10,69 31,93 10,47 37,37 15,07 4,12 2,60
1975 129,37 8,22 38,78 9,61 45,85 18,52 5,16 3,23
RB Hannover 25,07 1,30 8,92 1,85 10,17 1,82 0,82 0,19
Hildesheim 15,42 0,79 4,63 1,72 5,32 1,26 1,26 0,44
Liineburg 13,47 1,59 4,78 1,04 4,09 1,64 n,27 0,06
Stade 17,26 0,65 4,70 0,72 6,96 2,564 0,38 0,21
Osnabrijck 14,37 1,19 5,12 1,11 5,91 0,59 0,38 0,07
Aurich 14,72 1,69 2,67 0,87 3,29 4,46 0,22 1,52
VB Braunschwelg 9,65 0,44 4,10 0,82 3,09 0,60 0,34 0,26
Oldenburg 19,41 0,57 3,86 1,48 7,02 4,54 1,49 G,48
Bremen 1972 7,33 1,705 C,43 1,18 1,40 2,80 0,15 0,32
1975 10,97 1,09 2.73 0,81 4,08 1,65 0,30 0, 37
Nordrhein-Westfalen 1972 195,50 19,34 8,63 16,46 71,57 16,89 8,cn 4,19
1975 208,25 13,40 69,79 18,88 57,39 25,7¢ e,e7 4,20
RB Diisseldorf 67,93 4,61 19, 320 6,82 21,41 9,80 4,73 1,20
K5ln 51,29 2,20 16,59 3,74 8,01 7,81 11,71 1,43
Miinster 38,07 3,05 14,54 3,13 12,49 3,86 0,72 a,”28
Detmold 20,99 0,95 8,55 SN 6,18 2,17 2,68 0,24
Arnsberg 29,97 2,59 m,o0 2,94 9,30 2,12 0,93 1,08
Hessen 1972 48,73 2,92 16,05 3,98 15,72 6,30 2,23 1,50
1975 29,93 2,51 11,20 2,54 ,10 2,17 1,49 0,93
RB Darmstadt 23,47 1,95 8,02 2,07 Bolel 90 1,22 0,64
Kassel 6,46 0,56 2,18 Q&9 1,43 2,27 n,27 0,29
Rheinland-Pfalz 1972 48,47 4,18 17,65 3,84 47,60 2,02 2,34 0,01
1975 46,43 4,46 18,53 3,62 12,71 3,21 2,9 1,39
RB Koblenz 20,84 1,83 8,15 1,53 4,82 2,11 1,21 1,19
Trier 3,30 0,14 1,72 0,23 0,87 G, 24 0,05 ONAS
Rheinhessen-Pfalz 22,29 2,49 8,66 1,86 7,02 0,8 1,2% S
Baden-Wiirttemberg 1972 129,37 13,16 28,97 17,80 36,29 15,96 4,11 Z.02
1975 137,12 14,21 42,46 12,66 42,38 16,70 5,08 3,63
RB Stuttgart 64,57 9,01 18,80 4, 19,91 8,13 2,31 1,28
Earlsruhe 27,89 1,74 9,23 3,10 9,46 2,67 1,19 Ty B
Freiburg 24,77 1,85 8,80 2,28 7,30 2,31 0,77 R
Tubingen 19,89 1,61 6,62 2,37 5,7 2,57 3,61 30
Bayern 1972 144,09 8,45 4,42 26,19 33,22 24,52 5,64 4,80
1975 155,% 9,14 37,05 31,33 38,83 26,80 8,73 40
RB Oberbayern 42,83 2,07 11,89 10,12 9,41 6,85 1,14 1436
Niederbayern 12,23 1,46 4,27 2,54 1,98 1,48 0,25 1,26
Oberpfalz 8,20 0,40 2,47 2,10 1,7% 1,05 0,23 0,14
Oberfranken 26,61 1,25 5,37 2,86 10,20 4,12 4414 0,6e
Mittelfranken 2C,68 1,30 3,94 4,59 5,58 4% 0,44 0,53
Unterfranken 22,72 1,59 6,60 3,93 5,22 2,34 1,28 0,7%
Schwaben 22,31 1,06 4,45 7,18 4,71 5,71 0,55 0,64
Saarland 1972 10,60 0,84 5,63 0,88 2,59 0,38 5,23 0,12
1975 12,07 1,01 6,37 0,9 2,69 0,66 0,18 0,24
Berlin (West) 1972 17,00 0,60 6,67 2,00 4,96 1,52 n,50 0,75
1979 12,06 0,55 4,27 1,92 3,17 1430 0,36 0,48

bara-Veilchen,

Gloxinien,

Primeln,
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1) 2. B. Begonia semperflorens, Pelargonien, Fuchsien, Ageratum. = 2) Z. B. Crclamen, Chrysanthemen, lelken, Azaleen, Ericen, Usam-

Ginerarien.




4 Anbau von Zierpflanzen
4 2 In Unterglasaniagen

ha

Anbauflachen von Blumen zum Schnitt

Land \ Chrysanthemen

N Jahr ‘\ . X T,

Regierungs-/Verwaltungsbezirk zusammen Tulpen Narzissen Freesien Rosen | Nelken sroBbluénlSe Klein-
un: L

J ‘% dekorative blumige
Bundesgebiet 1969 1 305,71 123,47 51,71 75,79 194,68 252,15 236,38 150,18
1972 1 497,80 118,92 49,08 101,04 244,70 250,91 283,37 205,83
1975 1 402,60 123,58 44,96 76,94 270,02 209,71 242,44 187,94
schleswig-Holstein 1972 55,65 8,02 2,91 1,78 7,88 7,33 11,61 6,25
1975 64,05 12,73 5,04 1,09 10,49 5,47 10,12 5,17
Hamburg 1972 146,68 7453 1,43 9,64 56,45 23,16 16,50 14,88
1975 151,84 6,43 0,74 6,70 66,73 24,01 20,60 15,35
Niedersachsen 1972 165,37 15,39 6,07 16,87 20,89 26,99 28,25 23,06
1975 135,90 10,00 4,65 9,11 23,04 23,55 23,45 18,37
RB Hennover 24,09 2,47 0,96 0,63 2,26 2,72 5,12 3,35
Hildesheim 19,19 2,20 0,76 1,62 1,72 2,46 3,97 2,60
Luneburg 12,85 1,36 0,52 0,67 0,91 1,11 2,68 2,63
Stade 10,60 0,89 0,68 0,29 2,10 1,35 2,26 1,24
Osnabruck 16,42 0,73 0,43 0,93 1,51 4,40 2,70 3,11
Aurich 18,76 0,34 0,21 1,74 8,41 4,01 1,18 1,41
VB Braunschwelg 13,56 1,13 0,47 0,56 2,49 2,11 3,22 1,93
Oldenburg 20,43 0,88 0,62 2,67 3,64 5,39 2,32 2,10
Bremen . 1972 12,95 1,28 0,45 0,94 2,41 1,38 2,38 2,19
1975 11,68 1,30 0,36 0,71 3,30 1,20 1,25 2,15
Nordrhein-Westfalen 1972 601,51 43,09 11,29 37,32 95,32 107,76 108,73 85,36
1975 513,20 51,90 9,00 29,04 97,90 80,55 78,16 62,82
RB Dusseldorf 293,06 40,67 4,69 19,04 56,98 47,75 38,87 23,82
Koln 75,12 3,89 1,02 0,98 13,81 15,2 15,07 13,48
Munster 65,17 2,47 0,93 2,62 15,27 10,59 9,34 13,52
Detmold 49,89 1,96 1,10 4,69 7,64 4,89 7,85 6,11
Arnsberg 29, 96 ¢,91 1,6 0,70 4,20 2,10 7,03 ,89
Hessen 1972 62,98 3,74 1,94 3,38 12,59 7,70 14,39 7,18
1975 62,08 3,25 1,99 2,44 14,87 8,17 12,91 6,55
RB Darmstadt 52,32 2,57 1,49 1,46 14,06 6,84 10,50 5,16
Kassel 9,75 0,68 0,50 0,98 0,81 1,33 2,41 1139
Rheinland-Ffalz 197« 49,5% 4,47 2,74 1,62 S, 47 6,71 15,60 5,85
1975 50,28 3,21 1,45 1,44 5,98 6,87 13,81 6,77
KB Koblenz 12,22 1,87 0,46 ,07 0,95 0,95 ,61 2,13
Irier 2,55 0,20 0,16 0,01 0,11 0,10 1,15 0,23
Rheinhessen-rfalz 35,51 1,14 0,8% 136 4,92 ,84 05 4,47
Baden-wWurttemberg 1972 238,13 16,77 9,82 21,45 29,09 50,78 38,01 37,45
1975 255,15 18,03 9,91 19,26 32,25 43,32 4y 24 44,04
RB Stuttgart 137,65 8,19 4, 3y 10,64 19,14 27,5 18,77 22,12
Karlsruhe 48,41 3,33 2,06 4,73 6,5€ 405 10,77 ,63
Freiburg 29,17 4,19 1,95 2,02 3,42 5,03 9,26 8,06
Tubingen 29,92 2,32 1,56 2,57 z.12 4,73 S, 44 6,23
Bayern 1972 118,99 12,12 10,16 6,69 12 15,49 32,21 18,47
1975 120,89 10,87 9,68 5,68 8,05 14,73 32,24 22,44
RB Cberbayern 36,93 3,99 2,97 1,65 3,30 4,34 8,60 7,36
Niederbayern 7433 0,67 0,75 0,24 0,39 1,29 2,04 0,86
Oberpfalz 5,82 0,53 0,79 0,17 0,39 0,51 1,92 0,82
Oberfranken 1,61 1,11 1,13 0,23 0,47 0,40 3,82 2,71
Mittelfranken 17,40 1,33 1,12 1,15 0,91 1,89 4,71 3,88
Unterfranken 18,35 1,42 1,21 0,56 0,61 2,29 5,79 3,01
Schwaben 22,44 1,82 1,71 1,68 1,98 4,01 5,36 3,81
Saarland 4972 16,76 1,41 1,00 0,35 2,04 2,81 4,34 2,74
1975 18,27 2,84 1,27 0,28 1,96 1,60 4,91 2,95
Berlin (West) 1972 29,25 5,10 1,27 1,00 5, 44 0,80 9,25 2,40
1975 19,26 3,02 0,87 0,42 5,45 0,24 4,85 1,33
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4 Anbau von Zierpflanzen
4 2 In Unterglasanlagen

ha
Anbaufliichen von Blumen zum Schnitt Beet- und Balkonpflanzen
Land T ubrige Begonia
h. - -
Reglerungs-/Verwaltungsbezirk ahr Gerbera #rchideen | SCBTLEE Treid 1) 21er- zusammen semper— Sonstlgea)
grun geholze
pflanzen 2) florens

Bundesgebiet 1969 20,61 10,84 63,36 16,05 110,49 . . .
1972 27,94 23,52 58,54 12,56 121,39 464,81 164,05 295,76
1975 34,25 21,85 50,24 13,99 126,66 518,09 165,23 352,86
Schleswig-Holstein 1972 0,72 0,16 4,15 1,67 3,17 33,2f 15,29 17,92
1975 0,71 0,47 3,81 4,03 4,92 29,47 15,36 24,11
Hamburg 1972 2,06 0,72 0,7 1,5% 7,97 21,10 12,82 18,28
1975 3,34 0,72 0,80 0,42 10,10 22,28 7,38 14,90
Niedersachsen 1972 3,04 2,2 10,26 1,17 11,17 56,98 19,53 37,45
1975 2,60 2,97 7423 1,63 9,30 66,55 19,30 #7425
RB Harnnover 0,72 1,38 1,77 0,61 2,10 14,34 3,40 10,94
Hildesheim 0,49 0,28 1,08 0,19 1,82 8,24 2,45 5.99
Luneburg 0,07 1,03 0,81 0,09 0,97 10,01 2,95 7106
Stade 0,16 0,03 0,42 0,62 0,56 5,70 1,70 4100
Osnabriick 0,28 0,03 1,04 0,01 1,25 6,12 2,23 3,89
Aurich 0,18 0,06 0,30 0,00 0,92 5,13 1,57 3,56
VB Braunschweig 0,20 0,14 0,59 0,08 0,64 6,92 1,99 4,93
Oldenburg 0,50 0,02 1,22 0,03 1,04 10,09 2,07 7,08
Bremen 1972 0,15 0,01 0,59 0,10 1,07 3,87 1,10 2,77
1975 - 0,01 0,40 0,05 0,95 3,57 0,90 2,67
Nordrhein-Westfalen 1972 13,39 17,38 21,20 3,02 57,65 145,69 32,18 113,51
1975 14,25 13,03 19,40 3,53 53,62 178,95 35,06 143,89
, RB Diisseldorf 8,81 7,85 7,73 2,55 34,30 59,66 7,49 52,17
Kéln 0,60 1,68 3004 0,25 5,88 45,84 10,09 25,75
Minster 1,62 0,52 1,73 0,10 5,45 26,94 .29 21,65
Detmold 2,11 2,541 5,20 0,50 5,45 21,44 7,85 24,09
Arnsberg 1,11 0,57 1,50 0,13 2,56 24,57 4,34 20,23
Hessen 1972 1,00 0,55 4,29 2,72 3,50 23,50 11,50 12,00
1975 1,44 0,66 3,90 1,75 413 16,54 7,69 8,85
RB Darmstadt 1,34 0,59 3,31 1,62 3437 12,35 5,8¢ 6,53
Kassel 0,10 ,06 0,59 0,13 0,75 4,19 1,87 2,32
Rheinland-Pfalz 1972 0,73 0,21 32,53 0,15 4,45 23,43 8,64 14,79
1975 1,41 0,15 2,86 0,44 5,89 20,19 6,37 13,82
RB Koblenz 0,13 410 0,76 0,00 1,21 8,09 2,33 5,76
Trier 0,00 0,03 0,11 - 0,45 2,16 0,71 1,45
Rheinhessen-Pfalz 1,28 0,02 1,99 0,44 4,23 94 3,33 6,67
Baden-Wiirttemberg 1972 4,87 1,08 7434 1,35 20,12 56,01 28,13 27,88
1975 7457 2,09 6,87 1,21 25,66 85,55 42,77 42,78
RB Stuttgart 5,05 ,63 3,80 0,9 15,55 31,96 15,98 15,98
Karlsruhe 1,15 0,56 1,63 0,17 2,97 21,39 11,31 10,08
Freiburg 0,87 0,06 0,78 0,11 3,41 18,57 9,03 9,54
! Tubingen 0,50 o4 166 0.02 2775 15,65 6,45 7,18
‘ Bayern 1972 0,90 0,87 4,92 0,16 4,88 75,56 54,87 39,69
1975 1,47 1,16 4,24 0,15 10,18 67,56 24,44 43,12
RB Oberbayern 0,19 0,55 0,91 0,05 3,01 21,02 7,08 13,94
Niederbayern 0,03 0,01 0,40 0,00 0,65 4,61 1,82 2,79
Oberpfalz 0,01 0,03 0,28 0,02 0,36 2,85 0,96 1,89
Oberfranken 0,04 0,10 0.89 0,02 0,70 7,18 2,47 4,71
Mittelfranken 0,52 0,14 0,66 0,02 1,07 11,03 3,93 7,09
Unterfranken 0,09 0,15 0,57 0,01 2,64 9,71 3,92 5,79
Schwaben 0,59 0,18 0,53 0,03 1,75 11,16 4,25 6,91
Saarland 1972 0,26 0,11 0,65 0,01 1,04 8,76 4,08 4,72
1975 0,41 0,30 0,39 0,31 1,05 9,00 3,70 5,50
Berlin (West) 1972 0,82 0,22 0,90 0,68 1,37 8,70 1,95 6,75
1975 1,05 0,29 0,34 0,47 v,86 8,43 2,26 6,17

1) 2. B. Flieder, Forsythien, Prunus. - 2) Z. B. Gladiolen, Iris, Ornithogalum. - 3) Z. *. Petunien, Fuchsien, 3Salvien, Ageratum,

ohne Pelargonien.
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4 Anbau von Zierpflanzen
4 2 In Unterglasanlagen

1000 Stick
Topf- und Ballenpflanzen
Land Cyel, Lorraine- und
i . Jahr o amen Elatiorbegonien l ponensten
Regierungs-/Verwaltungsbezirk T 7
Fertig- | Halb- Jung- Fertig- Halb- Jung- Fertig- Halb- Jung-
ware |fertigware | pflanzen ware fertigware| pflanzen | ware fertigware| pflanzen
Bundesgebiet 1969 | 22 259,2 &4 459,5 9 738,5 3 969,8 491,6 1 035,9 4 268,6 1 283,6 1 365,3
1972 | 22 8o08,6 2 982,0 9 907,5 7 097,1 562,5 5 251,5 3 912,01 24,7 1 869,12
1975 | 21 699,2 2 e84,8%) 8 836,9 8 su3,8 1106,7 3 656,82 3 3720,0 1 194,63) 1 559,9
Schleswig-Holstein 1972 2 443 .9 95,9 1 430,7 909,7 27,6 1 039,7 H1,5 4,7 2,8
1975 2 280,4 327,4 1.024,17 1.092,3 35,0 70,7 124,8 b1 -
Hamburg 1972 861,8 544,8 705,3 386,7 156,6 428,0 118,9 25,5 135,0
1975 938,5 85,2 143,5 546,2 155,1 248,1 95,5 20,0 14,0
Niedersachsen 1972 4 039,8 47,7 1 838,3 1 159,2 10,4 252,1 352,8 48,2 72,9
1975 3 924,2 866,4 1 .422,3 1 127,2 10,3 408,1 308,7 99,7 55,9
RB Hannover 898,3 522,2 559,0 152,0 0,6 - 72,3 18,1 -
Hildesheim 492,4 12247 43747 5647 5,0 = 45,2 8,2 -
Lineburg 428,0 12,3 74,6 35,1 0,4 0,1 37,4 40,2 30,3
Stade 560,8 48,2 44 4 227,9 0,1 200,0 11,6 - 0,8
Osnabruck 260,0 1,8 36,4 112,41 3,0 - 41,3 - 3,9
Aurich 375,9 65,0 111,0 256,2 0,5 = 31,1 30,0 20,3
VB Braunschwelg 397,2 48,7 36,2 32,6 - = 25,8 3,2 =
Oldenburg 504,6 45,6 23,0 254,8 0,8 208,0 44 - 0,6
Bremen 1972 257,7 30,9 95,1 234,9 1,4 = 23,3 6,0 o
1975 316,7 12,9 304,5 225,7 2,0 - 25,0 = s
Nordrhein-Westfalen 1972 6 212,8 817,3 1 024,4 2 412,3 216,4 1 157,0 759,0 150,0 60,1
1975 6 17%,0 €12,0 2 468,4 2 869,9 22844 1 412,6 504,9 130,2 129,0
RB dusseldorf 2 306,5 223,8 934,6 1 359,7 107,9 205,4 1%7,0 33,0 121,6
Koln 1 166,8 61,5 78,6 345,1 51,0 2,2 90,7 16,0 -
Munster 1 341,7 245,4 1252,6 638, 12,3 0,7 46,3 52,7 0,9
Jetmold 48,4 26, 98, 378,1 37,5 1.202,3 65,9 3,4 =
Arnsberg 812,2 64,9 103,9 148,2 19,9 2,0 64,9 25,2 6,5
Hdessen 1972 1 06,2 147,9 1 031,5 264,9 2,6 191,0 227,2 1%0,7 195,1
1975 1 240,9 165,4 1 285,7 34,8 16,7 2,0 233,7 139,5 193,2
XB Darmstadt 945,8 125,9 965,4 264,3 14,5 2,0 174,0 131,0 167,3
Kassel 295,0 39,5 320,3 40,5 2,3 - 59,7 8 25,9
Rheinland-Pfalz 1972 936,8 132,7 399,4 125,5 3,0 2,2 246,0 Sty .-
1977, 764,9 .- 47,7 186,2 0,4 5 201 ,4 0o 309,2
RB FKoblenz 307,5 47,1 44,1 P70 0,4 - 46,4 aa 0,4
Trier 59,9 00 9,6 - - 16,2 - -
Rheinhessen-Pfalz 397, 35,2 103,6 99,6 - O 138,8 11,6 308,8
Baden-Wirttemberg 1972 2 855,6 267,7 1 953,5 89%4,2 132,0 2 045,4 754,4 503,5 337,8
1975 2 341,1 150,2 895,9 1 N68,4 491,31 161,5 41,0 400,9 481,6
RB Stuttgart 986,3 3747 713,2 336,2 318,9 41,6 284,7 196,7 263,2
Karlsruhe 021,35 76,2 4108,8 377, 21,2 135,0 147,41 177,6 2119
Freiburg 416,1 27,2 }4,} 222,0 124,7 1 004, 114,0 10,4 3,8
Tubingen 317,5 9,3 59,6 133,0 26,5 10,2 95,1 16,2 2,8
Bayern 1972 2 8h8,2 166,8 1 190,8 589,0 8,4 134,9 1 165,9 286,6 158,6
1975 2 625,1 755,0 1.123,8 902,0 166,5 322,53 MAMES I 349,1 377,1
RB Oberbayern THO, S 5,6 20,3 385,4 3,7 0,3 322,4 5,6 2,3
liiederbayern 133,9 15,7 5,2 12,8 - 0,2 84,3 31,4 0,8
Cberpfalz 163,7 6,7 15,7 3741 1,7 = 17,3 8,9 3,0
Oberfranken 328,7 eL 7o 405,44 68,4 130,1 0,2 105,3 134,7 102,9
Mittelfranken 364,8 10,8 25,7 212,3 742 0,1 160,1 8,5 16,7
Unterfranken 400,2 46,3 612,4 54,6 2,0 1,0 160,6 103,4 105,3
Schwaben 457 ,4 32,0 38,7 131,4 18,8 220,5 194 ,4 56,7 146,0
Saarland 1972 187,3% 8,5 55,9 33,9 »71 1,2 41,2 4,7 -
1975 153,8 .- 2,0 103,1 ’ - 32,5 =
Berlin (West) 1972 973,5 42,0 82,7 87,7 3,1 - 81,8 0,8 -
1975 858,0 11,5 22,0 117,9 0,1 1,5 58,3 - =

a) Einschl. der Einzelangaben aus Rheinland-Pfalz und dem Saarland.
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4 Anbau von Zierpflanzen
4 2 in Unterglasanlagen

1000 Stick
Topf- und Ballenpflanzen
Land Topfchrysanthemen Azaleen Ericen
Regierungs-/Verwaltungsbezirk Jahr - T
Fertig- Halb- Jung- Fertig- Halb- Jung~ Fertig- Halb-~ Jung-
ware fertigware| pflanzen ware  fertigware| pflanzen ware fertigware| pflanzen
Bundesgebiet 1969 | 10 926,7 597,8 32 952,6 12 €57,7 4 416,8 3 230, 9 731,9 2 691,1 4 743,7
1972 |14 366,5  635,5 98 235,32) 15 €25,9 3 941,6 2 401,7 12 095,1P) 2 4438 o 3u4,2D)
1975 | 13 482,6 224,343 459.6“) 14 891,7 3 807,0 3 231,48/ 14 662,6 1 685,8 4 353,5“)
Schleswig-Holstein 1972 871,7 7,2 2,0 1 303,2 61,6 7,0 152,6 0,5 0,1
1975 979,5 31,8 1 000,0 1.197,6 98,3 25,7 19,3 2,2 1,0
Hamburg 1972 151,7 3,3 40 540,0 626,7 208,2 54,5 13,4 = S
1975 87,3 - 30 600,0 401 ,4 77,7 20,0 8,8 = =
Niedersachsen 1972 4 062,4 10,1 998,0 3 404,2 1 072,7 711,9 2 44%,6 135,9 663,0
1975 3 789,8 3o 1.05%,4 2 896,8 1 298,7 983,6 2 574,1 209,9 44,0
RB Eannover 785,7 0,9 - 71,6 282,8 44,0 693,2 123,1 130,0
Hildesheim 252,8 1,3 0,2 171, 13,0 - 7,5 2,3 -
Liineburg 33,5 - 250,1 321,5 27,8 229,3 57,2 1,5 252,0
Stade 631,7 0,5 600,5 405,6 116,9 63,0 770,3 72,0 130,0
Osnabriick 3339 0,7 200,2 169,2 116,5 113,3 204,1 0,7 45,
Aurich 1 364,4 0,2 0,1 256,4 68,9 11,0 10,5 - -
VB Braunschweig 23,9 - - 90,1 10,0 = 13,6 0,3 =
Oldenburg 363,9 1,6 0,3 774,2 662,8 423.0 817,7 10,0 87,0
Bremen 1972 223,0 - 40,0 310,5 350,2 5,5 458,6 88,0 150,0
1975 209,2 = = 518,9 365,7 81,0 7%9,4 100,0 87,0
Nordrhein-Westfalen 1972 2 701,2 105,5 133,0 5 052,5 1 382,8 1 027,9 4 929,8%) 4 174 4 3 ngg,0b)
1975 2 113,5 56,6 174 ,2 5 47?7,0 1 097,7 797:5 5 750,5 710,9 2 038,4
BB Disseldorf 24,1 8,4 96,6 2 428,4 440,0 500,5 4 676,9 663,0 1 .769,0
Edln 459,2 12,9 1,8 520,9 91,6 0,6 83,2 2,1 20,4
Milnster 429,1 1,2 Syl 2 093,0 54,7 288,0 9%7,5 40,3 243,3
Detmold 157,7 = 1,0 120,3 16,8 - 27,3 1,8 0,2
Arnsberg 353,5 34,2 70,3 34,4 34,6 8,4 25,6 3,7 555
Hessen 1972 435,8 10,7 53,3 1 .032,4 231,4 4451 1 300,9 713,7 1.921,2
1975 579,2 \0 485,9 863,3 316,3 1.123,1 1 84,4 306,8 765,0
RB Darmstadt 526,5 6.7 4814 754,3 270,31 133, 1 708,1 304,8 764,6
Eassel 52, 11,3 4,5 109,0 46,0 - 106,3 2,0 0,4
Rheinland-Pfalz 1972 686,1 405,1 . 352,8 14,5 - 191,1 2,7 10,3
1975 502,9 3,2 298,9 1,5 257,9 1,0
RB Koblenz 150,2 0,9 - 90,9 0,7 = 22,1 = =
Trier 57,5 - 21,4 - - 6,3 - -
Rheinhessen-Pfalz 295,3 2,3 186,6 0,8 . 229,5 1,0 .
Baden-Wiirttemberg 1972 2 125,0 44 4 1 609,5 1 046,7 223,3 55,4 742,4 89,8 110,1
1975 2 164,1 46,3 1.179,2 999,8 197,6 32,4 909,9 16,8 162, 3
RB Stuttgart 1 025,0 8,6 2,0 482,5 169,14 20,1 214,9 12,4 60,5
Karlseohe 43015 25,9 1 1492 21,5 18,5 04 544 011 =
Freiburg 401,4 4,0 24,1 139,9 5,5 9,1 152,2 0,7 21,9
Tiibingen 307,1 749 3,9 163,0 4,5 2,8 488,4 3,3 £0,8
Bayern 1972 2 556,9 44,3 4 835,1 1 858,6 361,7 72,9 1 819,9 238,2 404,5
1975 2 496,8 59,3 3 596,7 1 812,3 333,79 104,8 2 308,7 337,0 600,7
RB Oberbaye 7754 24,3 14,0 517,9 3,6 0,5 262,0 10,2 18,1
Niederbayern 50002 1007 402,9 50, Epen 0.5 50, = 15,4
Oberpfalz 2134 3.1 3,0 86,6 - 0,1 14,1 0,8 Sh 4
Oberfranken 167,7 4,5 3 030,8 92,5 138,41 60,0 88,0 220,9 53,8
Mittelfranken 500,5 0,1 95,7 417,9 31,2 30,2 599.3 60,8 70,0
Unterfranken 314, 1,7 48,1 402,1 137,0 9,0 687,7 40,5 85,0
Schwaben 325,6 15,0 2,1 245,1 22,3 4,5 480,2 3, 324,0
Saarland 1972 117,0 2,4 53,5 8,3 0,1 6,3 1,2 0,1
1975 107,2 4,0 B 72,4 6,0 10,7 1,5
Berlin (West) 1972 435,7 2,7 0,5 584,8 27,0 21,5 36,5 = S
1975 453,1 . = 2,0 353,4 14,0 3,5 97,0 o S

a) Einschl. der Einzelangaben aus Rheinland-Pfalz und dem Saarland.

b) Nachtraglich berichtigtes Ergebnis.
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4 Anbau von Zierpflanzen
4 2 In Unterglasaniagen

1000 Stiick
Topf- und Ballenpflanzen
Land Jahr Pelargonien Tulpen Hyazinthen
a.
Regierungs-/Verwaltungsbezirk . "
Fertig- fgiifg- Jung- Fertig- fzi%? _ Jung- Fertig- fﬂaib— 41 Jung-
ware ware pflanzen ware wareg pflanzen ware 3§r;g_ pflanzen
Bundesgebiet 969 26 228,3 2 488,7 12 721,0 . . . 6 4325,0 277, 131,3
1972 40 067,5 2 247,7 20 570,9 42 353,1 1 647,8 74,4 8 458,5 225, 4 12,1
1975 43 078, 2 440,8 27 578,4%/ 27 978,6 350,3 74,3 5 939,0 81,2 431,7
Schleswig-Holstein 972 1 362,2 14,9 1 036,1 3 908,6 . 612,7 . -
1975 4 477,0 27,5 1 741,3 2 589,3 60,8 - 340,9 2,4 1,5
Hamburg "972 965,0 26,4 94,2 1 249,8 - - 04,2 - -
1975 47,5 12,0 383,2 975,0 - “,0 92,2 - 1,0
Niedersachsen 1972 2 7%26,6 33%,9 2 640,9 8 190,9 365,8 23,1 1 013,3 9,9 9,0
1975 4 532,8 252,0 " 800,0 5 49,7 9,6 45,7 705,2 12,4 1,2
RB Hannover 1 058,0 138,7 42,5 1 084,4 1,0 31,0 238,5 0,5 0,5
Hildesheim 650,6 25,5 65,6 666,9 - - 92,6 3,0 -
Lineburg 503,2 15,1 70,9 784,6 0,6 14,0 62,6 - 0,7
Stade 427,9 Hy4 208,7 458, - = 58,5 - -
Osnabriick 509,9 7,8 57,6 284,9 - 0,7 87,8 0,4 -
Aurich 204,2 32," 502,0 88,8 - - 3.4 - -
VB Braunschweig 570,2 14,6 104,8 " 349,6 3,0 - 84,9 8,1 -
Oldenburg 508,8 13,9 17,0 432,5 5,0 - 77,0 0,5
Bremen 1972 358,3 4,0 44,3 53,0 - - 92,5 2,9 -
1975 358,2 0,4 37745 247,6 - - 93,3 0,2 -
Nordrhein-Westfalen 1372 9 360,9 476,5 4 088,0 15 471,9 172,2 155,2 3 225,00 32,9 45,3
"975 9 978, 446,9 3 507,5 7 894,32 131,5 107,2 2 223,8 45,0 18,2
RB Disseldorf 2 748,4 71,3 224,6 2 857,4 40,0 31,0 1 159,6 19,7 9,7
Koln % 088,6 123,7 472,0 2 029,7 13,0 - 487,6 19,5 242
Munster » 869,39 27,7 1.099,0 1.018,4 21,¢% 28,2 85,7 2,5 3,4
Detmold 87,9 19,2 15,0 672,0 7,0 22,9 110,3 0,4 0,8
Arnsberg 1399,4 35,1 7 597,7 1 316,9 50,0 26,0 280,6 3,0 2,7
Hessen 972 ~ 78z, 172,9 956,4 2 720,4 137,6 34,0 340,90 9, 8,8
1375 z 712,3 65,0 795,6 2 194,4 90,0 10,6 311,0 11,6 2,1
RB Darmstadt 2 182,0 126,0 446 ,1 ” 668, 49,5 4,1 262,2 4,9 1,5
Kassel 530,9 39,1 249,5 526,2 40,5 6,5 48,8 6,8 0,6
Rheinland-Pfalz ‘372 2 232,9 74,1 6 333,7 1 "78,8 7,5 0,2 389,0 4,0 0,1
975 2 525,7 158,7 . 834,8 2,3 - 205,5 0,1 1,0
RB Koblenz 1.12%,8 S, 4 685,1 2,3 - 80,7 0,1 1,0
Trier 304, 1,0 .. 42,8 - - 25,0 - -
Rheinhessen-Pfalz 1.09%,3 y3 0 2 17 68,8 - - 99, - -
Baden-Wiirttemberg 1972 11 026,1 357,8 2 51,8 7 135,6 152,7 11,1 703, 134,484 8,6
1975 8 806,56 372,6 4 670,39 303,4 3,9 1,9 543,3 2,1 404,9
KB Stuttgart % 297,6 1%2,8 2 233,5 125,7 3,4 - 24,8 1,8 0,7
Karlsruhe 2 00%,2 22,7 57,9 91,8 0,5 1,7 208,0 0,7 403,5
Freiburg o 133,7 123,7 520,4 7,9 - 0,2 75,4 0,2 0,6
Tubingen to3en, e 49,% 242,2 28," 0,1 - 45,1 0,0 0,2
Bayern 972 750, 2 £a0,8 7 923,6 4 563,8 77,7 15,4 41,8 12,9 4,2
75 3 659,4 60,2 1 326,5 3 726,71 52,71 8,0 502, 7 2,9 1,7
RB Oberbayern 2 45,4 274, 4 174,0 2 181,0 37,8 - 181,32 0,4 0,9
Niederbayern 762,17 63,7 292,7 100,3 3,2 8,0 18,3 0,5 0,3
Oberpfalz obl, £ 59,2 60,6 74,6 - - 30,1 0,5 -
Oberfranken 767, 7 121,2 33,4 258,1 3,0 - 56,6 0,5 0,5
Mittelfranken 11,7 157,7 %61,6 222,8 - - 68,4 0,7 -
Unterfranken " 258,7 252,32 68%,5 405,2 2,0 - 82,¢% 0,2 -
Schwaben * 609, 4 82,4 302,8 38:4,1 3.1 - 65,4 0,3 0,1
Saarland 972 429,9 9,5 15,4 30%,3 10,6 0,2 109, 4 0,7 0,1
1975 655,6 45,5 177,2 0," - 48,0 y -
Berlin (West) 1972 1 276,6 78,1 26,4 3 277,0 730,32 35,2 1 026,9 18,8 45,0
1975 1 346,9 - 8,2 2 766,8 - - 873,1 - 0,2

a) Einschl. der Einzelangaben aus Rheinland-Pfalz und dem Saarland.
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4 Anbau von Zierpflanzen
4 2 In Unterglasaniagen

1000 Stick
Topf- und Ballenpflanzen
Land sonstige bluhende Griin- und Kakteen -
Regierungs-/Verwaltungsbezirk e —— TopépfiaD27D ib) Blattprlanfen — _
1 alb- Halb- Halb-

F:g;:g- | fertig- I:Iung— Fertig- rertig- f-{ung- Fertig- fertig- Jung-

e l pflanzen ware ware | pflanzen ware e pflanzen
Bundesgebiet 1969 27 883,7 4 97¢,1 "€ 172,% 5 g 2 690,3 1.211,9 1 615,8
1972 74 654,5 3 3%64,9 127 154,98) 25 102,9 4 409,9 12 252,3 3 487.63) 674, 4 999,7
1975 71 422,0 3 070," 123 59",23) 25943,3 3 710,6 10 481,95 ‘|2‘|y4a) 1.190,2 1 957,2
Schleswig-Holstein 1972 2 776,5 133,5 93,8 243,7 98,3 130,3 4 0,2 e
1975 2 836, 40,5 44,5 091, 38,7 68,5 185,2 0,5 -
Hamburg 1972 1 365,7 378,5 324,0 965,5 * 720,9 1.987,8 18,0 - 1,7
1975 1 502,8 7,0 64,0 624,6 1 082,% 305,9 0,4 - 25,0
Niedersachsen 1972 9 474,4 413,7 1157, 4 4 893,7 2632 52,0 282,7 31,6 0,3
1975 7 803,2 167,8 2 370,1 ¢ 057,8 209,C¢ 405,1 401,9 194,8 100,2
RB Rannover 1 651,2 37,2 1 436,0 981,9 74,8 8,0 93,7 & 0,0
Hildesheim 718,7 23,2 336,3% 645,1 89,9 17,3 43,0 3.3 -
Liineburg 493,6 15,8 70, 225,8 0,6 72,7 0,3 0,0 -
Stade 1 .168,7 17,5 10,0 49,9 ) "29,7 7,9 “,2 =
Osnabrick 451,8 1,9 50,2 357, 4,3 07,2 68,2 170,0 100,0
Aurich 1.774,9 13 107,8 1.272,6 2,0 4,4 130,8 - b
VB Braunschwelg 281,2 3,0 191,0 2,8 0,4 6,3 0,1 0,1
Oldenburg 1 263,1 68,0 299,3 906,8 34,1 36,1 57,4 20,2 0,2
Bremen 1972 730,2 ) 85,4 409,1 4,1 111,0 16,7 = =
1975 678,9 33,1 53,0 477,6 737 745 212,3 120,0 250,0
Nordrhein-Westfalen 1972 17 185,4 791, 5 343,6 8 582,9 1 155,6 4 038, 661,0 172,9 228,3
1975 17 478,8 707,0 12 203,83 9 086,2 770,9 2 599,0 1 040,7 424,73 $22,3
RB Diisseldorf 8 160,6 276,1 2 414,1 3 862,5 327,0 893,5 164,0 40,3 2790
Kdln 2 673,4 53,4 315,6 1 841,2 260,8 1 038,9 68,3 4,2 Giniel
Minster 3 646, 4 319,1 3 338,6 2 221,1 66,7 303,4 781,2 320,0 SiEine]
Detmold 1.271,3 34,6 85,7 436, 4 9,71 6,0 20,0 60," 130,90
Arnsberg 1.727,1 23,8 49,8 729,17 107,3 357,2 )1 0,2 -
Hessen 1972 1.716,6 335,3 1 780, 335,4  238,5 455,9 169,9 154,73 158,5
1975 1.793,6 179,0 601,95 1 212,7  165,% 977, 17,5 207,7 £03,3
RB Darmstadt 1 563,9 155,7 601,1 1.049,7  111,8 675,2 114,9 204,7 £03,3
Eassel 229,7 23,4 0,5 E3,1 53,6 302,1 2,6 5,0 -
Rheinland-Pfalz 1372 0 223,8 702,0 . 95,4 "1, 3 30°,7 0,” 13,1
1975 1 549,5 84,2 .o 1 .032,4 43,7 e oG 1,7 1,9
RB Koblenz 708,0 6,3 .. 570,8 3,4 85,3 42,2 ", “y02
Trier 13%2,8 = 1,0 82,6 - - 0,8 - ~
Rheinhessen-Pfalz 708,3 77,9 81,2 43,2 36,3 778,€ oo - -
Baden-Wiirttemberg 1972 24 286,2 ~ 023,3 106 183%,8 2 95,4 648,° 3 253,29 84,5 293,5 592,1
1975 30 491,11 564,71 706 78,8 3 523,77 620,6 %07,2 " 235,7 239,5 551,%
RB Stuttgart 11 989,1 852,32 105 274,0 1.73%2,0 329,5 % 943%," ~ 285,90 97,3 31,7
Karlsruhe 7 368,9 03,5 48,1 763,0 172,6 31,9 “0ey5 = 20,9
Freiburg o 330,2 163%,5 83,3 540, 101,0 217,2 "5 S 8, 0,2
Tibingen 4 802,9 238,8 313,4 487,5 26,5 15,9 2,0 S5 -
Bayern 1972 4 402,8 10,0 162,9 2 981,3 106,2 872,5 £20,7 9,0 6,4

1975 4 202," 270,9 67,4 2 867,55 732,1 17,2 343,8 e Z,

RB Oberbayern 1 421,5 22,5 28,3 833,6 5,0 4,6 207, 1,0 S,
Niederbayern 202,4 T4 2,2 31,3 9,7 18,8 3,2 (@52 Oyt
Oberpfalz 415, 4 "0,5 23 22,5 244 2,4 4,0 - &
Oberfranken 202,3 13,1 2,6 24,3 G04,6 4,2 5,4 - 740
Mittelfranken 1.012,6 67,3 “03,2 533,6 8,5 78,3 25,3 - -
Unterfranken 419,9 43,0 22,9 527,9 35,9 ©3,4 9,5 = 2,9
Schwaben 516,9 70,2 0,2 424,53 65,3 6,3 46%, 4 0,5 9,8
Saarland 1972 404,0 20,3 . 36,9 43,5 27,6 . 0,0 0,2
1975 206, 4 16,5 302,3 23, 27,5 = -
Berlin (West) 1972 2 088,9 15,6 7,0 47,5 20,¢ 27,5 38,3 0,2 =
“975 2 579,5 S UaG) 523,9 .2 6,0 206,1 - -

) 2. B. Gloxinien, Cinerarien, Calceolarien, Anthurien, Calanchoe.

a) Einschl. der Einzelangaben aus Rheinland-Pfalz und dem Saarland.
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5 Pflanzenbestinde in Baumschulen

5.1 Betriebe und Baumschulflachen

Baumschulflachen
Land Betriebe 3
Jahr s Obst- Zier~ Forst- sonstige
Regierungs-/Verwaltungsbezirk insgesant geholze gehdlze pflanzen Baum_gchul—
fléachen
Anzahl ha
Bundesgebiet 1972 4 082 14 305 1 056 7 966 2 669 2 614
1973 4 1M1 15 050 960 8 421 2 866 2 803
1974 4 109 15 541 914 8 827 2 946 2 854
1975 4 272 15 672 951 9 037 2 941 2 743
Schleswig-Holstein 1974 880 4 203 157 2 339 1 094 613
1975 866 3 920 148 2 307 964 501
dar. Ereis Pinneberg 659 3 358 126 1 962 869 400
Hamburg 1974 24 203 3 127 4 69
1975 24 195 3 134 1 57
Niedersachsen 1974 675 2 576 102 1 607 358 509
1975 708 2 8u4 109 1 767 415 553
RB Hannover 87 205 23 142 4 37
Hildesheim 37 81 13 39 7 23
Luneburg 88 514 17 132 277 88
Stade 60 184 19 100 40 25
Osnabrick 58 155 22 81 14 39
Aurich 61 329 3 226 10 89
VB Braunschweig 24 68 7 40 3 17
Oldenburg 293 1 308 5 1 007 60 235
Bremen 1874 27 44 4 30 - 13
1975 19 43 1 34 - 8
Nordrhean-Westfalen 1974 782 3 443 188 1 966 501 788
1975 877 3 468 213 1 965 553 737
RB Dusseldorf 247 842 33 590 38 181
Koln 195 802 96 490 52 163
Munster 136 848 40 414 209 186
Detmold 136 326 3 195 20 90
Arnsberg 163 640 13 276 254 117
Hessen 1974 374 787 72 498 89 128
1975 355 785 71 485 95 134
RB Darmstadt 311 653 48 424 64 118
Kassel 44 132 23 61 31 16
Rheinland-Pfalz 1974 206 713 45 282 236 150
1975 199 705 55 280 251 119
RB Koblenz 77 443 19 157 194 72
Trier 23 50 4 18 15 14
Rheinhessen-Pfalz 99 212 32 105 42 33
Baden-Wurttemberg "G4 572 1 752 216 910 332 294
1975 651 1 822 231 959 333 299
RB Stuttgart 285 88 120 421 27 109
Karlsguhe 118 338 27 194 54 63
Freiburg 116 295 43 159 58 36
Tubingen 132 501 31 185 194 91
Bayern 1974 5p3 1 607 102 924 304 277
1678 519 1 679 100 972 301 306
RB Oberbayern 162 546 7 379 61 99
Nledergeyern o 196 11 118 37 29
Oberpfalz 23 108 3 45 43 17
Oberfranken 75 102 27 52 y 1
Mittelfranken £2 1“7 6 87 ig g:‘
Unterfranken 71 222 20 N
Schwaben 70 358 16 200 88 55
Saarland 1974 24 99 16 47 27 9
1975 24 101 15 50 28 8
Berlin {West) 1974 26 114 12 97 1 4
1975 30 110 = 84 0 24




5 Pflanzenbestande in Banmschulen
5.2 Obstgehdlze

5.2.1 Veredlungen mit Krone

1000 Stuck
hpfel - Birnen
Land auf aul Lamling auf
; Jahr Zu- Samling, auf Typ- zu- Quitten— Quitten
Regierungs-/Verwaltungsbezirk sammen alle llmt:;- sammen alle Bus‘::.hb;'ume Antene
Stammformen ag Stammformen[ Formen lagen
Bundesgebiet 1972 1 395,1 476,9 918,2 615,1 262,6 24,4 228,1 30,2
1973 971,8 354,2 617,6 490,9 197,9 118,9 174,1 24,4
1974 810,0 260,5 549,5 432,8 163,3 9,7 169,8 27,0
1975 763,1 217,8 45,3 420,1 441 96,6 179, 4 20,4
Schleswig-Holstein 1974 83,0 26,7 56,3 53,2 17,8 24,3 11,1 4,9
1975 64,0 18,7 45,3 41,2 14,9 18,2 8,1 0,7
dar. Kreis Pinneberg 56,3 16,1 40,2 33,6 12,3 14,1 7,2 -
Hamburg 1974 ) 1,1 1,0 ,8 0,2 0,3 0, 0,1
1975 6 1,9 0,7 1,1 0,2 0,8 0,1 0,1
Niedersachsen 1974 138,5 37,9 100,6 58,3 23,7 16,9 17,7 4,0
1975 139,7 32,5 107,2 54,5 23,6 16,6 14,3 2,7
RB Hannover 24,5 6,9 17,6 10,4 3,6 1,5 5,3 0,6
Hildesheim 13,1 6,0 741 9,5 5,1 1,3 3,7 0,3
Inineburg 9,2 3,6 5,6 7,6 4,8 2,0 0,8 1,0
Stade 65,5 72 58,3 9,9 5,7 5,6 0,2 0,1
Osnabrick 14,1 5,3 8,8 10,2 4.0 3,1 3,1 0,6
Aurich 1,5 1,1 0,4 0,9 0,6 0,3 - 0,1
VB Braunschweig 8,4 1,9 6,5 4,0 0,8 1,3 1,9 0,0
Oldenburg 3,3 0,3 3,0 2,5 0,9 1,6 - -
Bremen 1974 1,6 1 0,5 0,6 0,4 0,2 -
1975 4 ' 0,3 0,7 0,2 0, - -
Nordrhein-Westfalen 1974 172,6 42,9 129,7 90,8 26,7 16,4 47,7 ,7
1975 152,4 32,6 119,8 102,1 22,7 27,6 52,4 5,4
RB Dusseldorf 10,5 3,5 7,0 16,6 5,1 2,5 9,0 0,2
Kdln 83,8 14,1 69,7 59,7 9,5 18,5 31,7 4,6
Minster 11,8 5,3 6,5 10,2 2,8 2.8 4,0 0,1
Detmold 32,7 3,3 29,4 8,3 2,2 ) 4,8 0,4
Arnsberg 13,6 6,3 7,3 743 2,4 2,5 2,4 0,1
Hessen 1974 87,7 28,1 59,6 48,3 18,5 843 21,5 6
1975 83,4 26,3 57,1 44,3 14,9 8,3 21,1 31
RB Darmstadt 52,8 16,8 36,0 25,2 6,4 3,6 15,2 2,0
Kassel 30,6 9,5 21,1 19,1 8,5 5,7 5,9 0,2
Rheinland-Pfalz 1974 42,1 9,2 32,9 22,6 5,8 2,8 14,0 0,8
1975 34,9 6,1 28,8 22,9 6,4 2,9 13,6 0,6
RB Koblenz 19,2 3,6 15,6 6,7 1,4 1,6 3.7 0,1
Traier 1,4 0,8 0,6 1,4 0,6 - 0,8 0,0
Rheinhessen-Pfalz 14,3 1,6 12,7 14,7 4,4 1,3 92,0 0,49
Baden-Wirttemberg 974 153,3 46,0 07,3 80,3 29,4 5,0 35,9 0,1
1975 175,4 43,2 132,2 89,5 30,8 ,6 48,1 ,0
RB Stuttgart 105,3 33,3 72,0 59,2 21,7 6,0 31,5 el
Karlsruhe 16,8 3,0 14,8 1%,8 2,6 1,1 10,1 0,6
Freiburg 17,5 2,8 14,7 8,3 2 0,9 4,2 0:2
Tubingen 35,8 4,0 31,8 8,3 3,4 2,6 2,7 9,2
Bayern 1974 12,4 60,4 52,0 69,4 37,0 13,7 18,7 2,6
1975 97,6 50,5 47,1 57,7 28,3 10,5 18,9 2,7
RB Oberbayern 3,7 2,1 1,6 3,3 1,5 1,1 0,7 0,1
Niederbayern 9,0 4,3 4,7 6,° B4 0,7 2,4 0,2
Oberpfalz 3,6 2,7 0,9 2,1 1,0 0,8 0,3 2,0
Oberfranken 28,1 19,0 9,1 18,9 11,3 2,1 5,5 0,3
Mittelfranken 6,5 3,3 3,2 2,5 1.6 0,9 1,0 0,1
Unterfranken 32,3 13,0 19,3 13,9 5,1 2,4 6,4 1,9
Schwaben 14,6 6,3 8,3 9,6 44 2,5 2,7 0,2
Saarland 1974 15,2 6,0 9,2 6,6 3,3 1,3 2,0 0,2
1975 10,0 3,9 6, 4,5 1,9 W 2,2 0,1
Berlin (wWest) 1974 1,5 1 0,4 1,9 0,° 0,5 0,9 0,0
1975 1,7 1,0 0,7 ,6 n, 0,2 0,6 0,0
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5 Pflanzenbestande in Baumschuien
5 2 Obstgeholze
5 21 Verediungen mit Krone

1000 Stuck
Kirschen
SuBkirschen Sauerkirschen
pand Jahr 1ns- Halb- und T | Halb- und
Regierungs-/Verwaltungsbezirk gesamt 2u- Hoch- Viertel- Busch-~ 2u= Hoch- Viertel- Busch-
sammen stamme stemme baune sammen stamme | stamme baume
Bundesgebiet 1972 809,z 407,1 . - . 402,71 . . :
1972 696,c 55,5 . - - 41,3 - . .
1974 €29,2 15,1 . “ . 214 ,2 . . .
1975 675,75 315,7 69,7 182,1 63,9 319,6 29,7 13,9 176,0
Schleswig-Holsteit 1974 67,2 26,8 . . . 40,4 . . .
1975 52,1 17,6 0,9 9,7 7,0 34,5 3,6 9,3 21,6
dar. kreis Finneberg 39,2 14,4 0,6 7,9 6,0 24,8 2,0 6,7 15,2
Hamburg 1974 1,5 0,6 . - . 0,9 - . .
14975 2,7 1,2 - 0,8 0,4 1,5 - 0,5 1,0
Niedersachsen 1974 108,7 48,8 . . . 59,0 . . .
1G7E 128,8 65,2 19,4 34,8 11,1 63,5 2,3 16,4 44 8
RE Hannover 33,4 20,2 10,2 8,6 1,5 13,2 0,9 4,8 745
Biideshein 17,2 8,0 1.2 £,7 1,1 9,1 0,2 3,6 S,4
Luneburg 9,7 4 1,c 2,4 0,4 5,5 0,2 1,9 3.4
Stade 19,4 6,0 0,2 5,5 0,4 13,4 0,0 2,6 10,8
Osnabruck 20,C 14,6 3,4 449 b4 15,6 1,0 1,7 12,9
Aurich 0,2 0.0 - - 0,0 0,2 0,1 0,1 0,1
VE Braunschweig 10,6 5,6 C,4 4.6 0,6 5,0 0,0 1,1 3,8
Cldendburg 7,8 0,4 o 2,2 0,8 1,5 0,0 0,6 0,9
Bremen 1974 DIYS [y . . - 0,6 - . .
1975 C.& T - 0,1 - 0,7 - 0,c 0,5
lordrhein-Westfalen qans noce s [N . . . .9 . - .
Qe 1€5,6 Thu 18,7 40,2 15,4 9z,2 10,6 33,3 48,3
RB Micseldorf 29,7 “.e 7 4,6 1,2 20,8 b2 745 9,0
koln 52,4 AN 2,0 11,7 7,9 33,2 257 10,1 20,4
Munster 2Tt 1e,9 %7 2,5 1,3 20,4 1,7 10,1 8,7
Detmold 2 1,7 o,¢ 5,0 0,8 8,5 1,2 2,2 5,0
Arnsberg e RE .6 o, 5 4,7 2,2 0,7 3.4 5,1
Hessen TaT- 67,5 20,2 . . 27,2 - . -
i 9.7 25,09 4,0 15,5 ke 25,8 1,6 16,7 17,5
RB Dermotadt 28,9 10,5 el 2y o5 18,4 1,4 5,7 11,3
Kossel zc,8 3,4 ¢,7 0,7 2,7 17,4 G, 11,0 6,3
Rheinlani-Ifa.z ST 28,8 12,7 . - . 22,5 . . .
T4 a4 14,8 “,C 04 2,< 18,8 0,8 9,0 9,0
TE :ob.enz 16,1 <, - 4,8 1,% 17.9 0,2 8,2 4,3
orier 1, T 0,C o, 0.2 Q6 0,0 0,& 0,4
mnieinhescen-Pfalr 17,8 75 AN =3 1,5 X 0,5 0,5 b
saden-—wlTitemterg A R (I - . - 20,7 - . .
IR 18" =5, St 41,6 12,0 4€,7 8.9 “8,1 19,7
RE stuttgart Y ©,C 24,4 749 29,7 Z.8 1757 14,2
harlsruhe &, -, C 3,7 1,6 4.9 0.9 3;;‘ 1,1
Fre1burg 10,6 1.9 11,5 2,1 2,9 0,7 T.C 2,0
Tutangen Ly 1,6 2,4 0,4 8,2 4,0 1,9 2,4
Bayern G S 94 . . . 26,7 . . .
s €84 wE,a 10,8 25,4 9,7 22,2 “ah a,0 12,1
KB Oterwayern T 1,7 0,3 1,1 0,3 0,9 0,1 0,3 0,5
Hiederbsyern m S.E ShA 55 g,? ",g g.Z‘ 8,2 1,8
Ubertialz z,¢ Db Gy0 1,2 C,o "y iyl s )
Uwerfranksn i 1€,4 6 “,9 2,9 I, c,° 3,3 2,4
Mittelfranken 1 5,8 1.6 i 1.0 "2 0,1 0,4 0,8
Un te:r franken 19,2 11,0 iy 5,9 2,0 8,2 0,2 341 5,0
Scehwaben 5,2 3,1 0,> 1,5 1,1 2, C,e 1,3 1,7
Saarland “atL 10,4 5,€ - - . 4.8 . .
e 6,9 31 Ch4 2,7 T, 2,8 0,4 1,1 1,3-
Fer.in \we:-t R 7,0 C,4 . - . e . - .
1aLs a 0,6 o Sz C,? 0,6 0,1 0,3 0,3




5 Pflanzenbestande in Baumschulen
5 2 Obstgeholze

5 2 1 Veredlungen mit Krone

1000 Stuck
Laod Pflaumen Mirabellen
Jahr und und Pfirsiche Aprikosen Walniisse Haselniisse
Regierungs-/Verwaltungsbezirk Zwetschen Renekloden

Bundesgebiet 1972 269,0 103,2 43,9 29,1 41,4 49,1
1973 222,5 81,6 41,7 35,6 52,7 446
1974 228,9 82,4 149,3 37,2 38,7 55,7
1975 260,0 87,4 128,1 35,3 38,4 54,7
Schleswig-Holstein 1974 25,9 9,3 3.1 0,8 0,2 -
1975 30,8 8,4 1,9 0,5 0,3 -
dar. Ereis Pinneberg 22,4 6,6 1,9 0,5 0,3 -
Hamburg 1974 1,0 o, - - - 1,0
1975 3,5 0, - - - 1,5
Niedersachsen 1974 33,1 8, s ,0 3,7 15,9
1975 32,6 10,0 3,0 0,8 3,5 mn,4
RB Hannover 7.2 3,7 1,7 0,3 0,5 0,7
Hildesheim 7,1 1,8 0,6 0,2 0,5 0,2
Liineburg 4,8 1,0 0,1 0,0 1,0 0,2
Stade 6,5 0,9 - 0,1 0,1 0,5
Osnabriick 3,3 1,3 0,3 0,1 0,9 1,2
Aurich 0,3 0,1 0,0 - 0,3 7,7
VB Braunschweig 1,1 0,4 0,3 0,1 0,1 0,3
Oldenburg 2,3 0,8 0,0 0,0 0,1 0,6
Bremen 1974 0, 0,0 - - - -
1975 0,2 0,1 - - - -
Nordrhein-Westfalen 1974 52,1 20,4 31,4 6,8 Sy 11,9
1975 58,8 20,4 28,8 8,0 3,2 14,6
RB Dusseldorf 6,3 3,0 1,5 0,2 0,3 0,7
Eoln 36,8 10,9 21,8 74 1,6 12,0
Minster 752 3,3 0,8 0,1 0,1 0,8
Detmold 4,7 1.5 4,0 0,3 0,8 0,4
Arnsberg 3,8 1,6 0,7 - 0,4 0,6
Hessen 1974 19,6 9, 16,6 2,6 3,6 e
1975 23,0 10,1 16,8 5,0 3,6 ,2
RB Darmstadt 12,5 5,6 15,1 4,4 2,9 2,3
Kassel 10,5 4,5 1,7 0,5 0,7 0,9
Rheinland-Pfalz 1974 25,8 6,8 2,9 10,6 ,9 2,8
1975 19,8 6,9 7 6,8 ,6 »8
RB Koblenz 4,1 2,2 B4 0,5 1,4 1,4
Trier 0,4 0,4 0,1 0,0 - 0,0
Rheinhessen-Pfalz 15,4 4,3 13,2 6,3 1,2 T8
Baden-Wirttemberg 1974 37,3 14,9 4,8 8,4 15,5 45
1975 44,6 17,9 46,7 7.6 15,1 )7
RB Stuttgart 26,8 12,2 28,6 4,1 11,4 7,9
Karlsruhe 6,6 2,1 9,9 2,1 1,3 1,2
Freiburg 747 1,6 6,8 1,0 1,5 0,9
Tiibingen 4.1 2,0 1,4 0,3 0,9 2,8
Bayern 1974 30,3 9,8 14,3 5,7 6,7 €,5
1975 42,0 10,9 12,5 6,1 9,1 8,2
RB Oberbayern 2,9 0,4 0,3 0,1 0,3 0,7
Niederbayern 2,8 0,7 G,3 0,5 4,1 1,0
Oberpfalz 1,5 0,1 0,4 0,3 0,3 1,2
Oberfranken 11,4 2,4 1,4 1,4 0,3 0,1
Mittelfranken 2,6 0,4 c,2 0,1 0,5 0,7
Unterfranken 13,7 5,1 9,6 3,6 3.3 2,0
Schwaben 7,1 1,8 0,1 0,1 0,3 2,5
Saarland 1974 2,7 2,6 1,3 0,3 0,8 0,9
1975 4,2 1,8 1,5 0,2 0,5 0,3
Berlin (West) 1974 0,7 0,1 0,0 0,1 0,4 0,2
1975 0,5 0, 0,2 0,2 0,5 0,0
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5 Pflanzenbestande in Baumschulen

5 2 Obstgeholze

5.2.2 Einjahrige Veredlungen und Kirschenheister

1000 Stiick
Kirschen __| Aufgeschulte Unterlagen fiir SiiB- u.

Apfel Birpen eln]). Veredlungen Sauerkiraschen auf weitem Stand

Land Jahr | 8uf Sam-} o5 oo { auf Sam-} . Quitd Vogelkirschen [Vogelkirschen

Regierungs=-/Verwaltungsbezirk ling fur unteyp ling fir tenunter- SiB- Sauer- Prunus | (Prunus avium)(Prunus avium)

alle 18 eg— alle ’{“ n kirschen|kirschen | mahaleb mit einj. zwel- u.mehrj.

Formen 8 Formen age Trieb ohne Krone

Bundesgebiet 1972 212,3 1 057,0 159,6 139,3 75,6 192,0 - 362,3 24,7
1973 247,3 1 187,1 167,4 157,1 60,6 202,0 . 322,9 208,7
1974 202,1 1 209,2 139,6 179,8 77:3 241,9 - 310,9 235,5
1975 230,9 1.491,5 175,3 205,3 103,7 234,3 217,5 760,6 198,0
Schleswig-Holstein 1974 13,0 74,8 19,0 7,9 0,6 11,0 . 52,9 16,3
1975 22,4 148,9 28,5 724 1,8 14,3 19,1 169,1 20,2
dar. Kreis Pinneberg 13,4 79,9 22,0 5,7 0,5 8,3 10,3 88,7 5S4
Hamburg 1974 1,0 2,3 1,0 - - 0,5 . 3,0 -
1975 1,5 5,5 s - - - - 2,5 3,0
Niedersachsen 1974 21,4 156, 26,5 15,8 10,2 56,5 - 49,0 35,7
1975 36,2 212,4 31,4 19,3 19,7 46,8 32,5 135,2 24,9
RB Hannover 724 23,2 5,6 752 2,6 10,3 14,1 26,7 752
Hildesheim 541 11,4 455 4,7 1,4 4y EN] 16,3 2y
Lineburg 7,0 41,5 3,6 0,8 3,2 22,5 3,1 17,6 1,0
Stade 747 89,5 8,1 - 1,5 1,6 4,4 20,2 1,4
Osnabrick 6,5 36,1 5,6 2,3 10,9 3,0 243 93 8,6
Aurich 0,2 0,3 = = 0,1 - 0,8 155 0,5
VB Braunschweig 1,3 6,4 1,7 1,9 - 3,2 1,6 5,8 1,4
Oldenburg 1,0 4,1 2,5 2,5 - 1,9 - 8,0 1,4
Bremen 1974 - - - - 0,0 0,4 . Cy3 0,2
1975 0,6 0,4 0,3 - 0,0 0,6 - 0,3 0,0
Nordrhein-Westfalen 1974 30,3 305,3 14,0 50,4 12,1 51,5 . 54,5 73,5
1975 29,4 87,0 18,5 60,3 1441 54,8 31,0 139,0 60,8
RB Dusseldorf 2,% 60,9 2,41 8,3 19 ¥ 2,7 18,0 14,6
Koln 15,€ 232,8 6,8 36,8 1,2 21,5 13451 46,4 9,2
Munster 5,3 50, 4,7 5,3 6,9 12,2 1,8 40,1 27,7
Detmold 2,7 42,5 541 6,3 0,1 9,8 12,1 23,4 3,1
Arnsberg 2,9 20,3 1,9 5,7 3,8 4,0 1H3 11,1 6,2
Hessen 1974 17,1 68,2 10,9 16,5 0,8 15,3 - 25,5 27,6
1975 12,3 7743 13,8 22,4 5,0 12,3 16,5 54,7 8,4
RB Darmstadt 7,4 55,6 4,0 17,0 1,6 9,1 12,1 22,0 4,2
Kassel 5,0 21,7 9,8 5,5 3,4 3,2 Hyt 32,7 4,2
Rheinland-Ffalz 1974 43 68,9 441 11,5 Y 33,7 - 12,2 11,0
1975 3,8 82,1 4,6 11,9 2,6 39,4 46,9 57,9 11,0
RE Koblenz 1,9 21,8 2,7 2,1 1,0 7,6 13,0 19,7 6,1
Trier 0,8 1,5 0,5 0,4 0,4 0,4 0,5 1,0 0,1
Rneinhessen-Ffalz 1,1 58,9 2,0 9,4 8,71 31,4 33,4 37,2 4,8
Baden-wirttemberg 1974 64,7 452,2 43,1 57,2 40,4 56,3 . 84,8 H4,7
1G04 H2,5 4077, 45,6 61,1 44,5 51,5 47,1 130,2 41,5
RE Ltuttgart 44,3 06,4 30,4 39,1 27,7 34,4 28,9 82,7 22,0
Karlsruhe 2,8 05,0 4,0 13,0 4,2 7,6 10,4 14,7 5,2
Freiburg - 3,6 63,2 3,6 5,1 6,5 2,7 2,7 20,3 5,7
Tubingen 30,9 131, 4 7,7 3,9 6,1 6,9 5,2 12,6 5,6
Bayern 1974 2€,2 Thy 5 19,3 18,2 5,3 15,1 - 27,8 20,4
1975 35,6 78,9 28,38 19,6 8,0 13,4 21,8 65,6 23,9
RB Oberbayern 357 3y 1,0 0,6 0,3 0,5 1,3 2,9 143
Niederbayern 2,9 752 4,0 T4 0,4 0,6 1,4 757 2.6
Oberpfalz 1,7 1,6 1,9 - 0,4 0,1 = 2,5 0,3
Oberfranken 10,9 15,0 9,5 6,6 2,9 3,2 4,8 21,9 8,5
Mi1ttelfranken 347 6,2 1,3 0,8 - 1,2 1,7 2,5 1,1
Unterfranken 10,7 26,9 6,5 7,0 0,3 4,2 10,2 19,1 7,0
Schwaben 3,6 18,8 5,7 3,1 3,7 3,6 2,4 9,8 2,1
Saarland 1974 531 5,6 1,1 » 0,2 0,7 - 5,9
1975 5,1 10,5 1,3 , . 0,2 1,2 2,5 5,6 4,3
Berlin (West) 1974 0,9 13 0,6 , - 0,9 - 0,9 0,2
1975 0,5 1,5 0,5 s 0,8 - 0,1 0,5 -




5 Pflanzenbestande in Baumschulen

5 2 Obstgeholze

5.2.3 Obstunterlagen

1000 Stuck
Apfel Bairnen
Land Sam- Typ- Sam-~ Quitten- Prunus Prunus | Pfirsich=- Sonstige WalnuB- RlPeB
Regierungs-/Verwaltungsbezirk Jahr linge unter- linge typen avium mahaleb| simlinge Prunus- samlinge fir
€ 6 & T 8 lagen 8 JP B€ larten 1) €e| gStimme
ein- und zweijahrige

Bundesgebiet 1972 665,6 2 070,7 315,2 243,2 1 851,2 529,5 84,9 1 562,4 45,3 610,2
1973 468,1 2 045,4 434,5 209,5 1 520,4 250,8 154,5 1 568,4 19,3 540,5

1974 543,2 2 084,2 808,8 221,4 3 320,9 270,0 48,5 1 267,3 22,8 687,3

1975 863,0 2 156,9 534,9 295,2 1 600,6 843,3 30,2 872,2 47,4 73%6,6

Schleswig-Holstein 1974 483,0 654,3 495,3 45,0 2 943,5 202,5 40,0 1 085,5 3,5 104,8
1975 755,1 682,5 454,3 63,3 1 368,4 ?706,0 20,0 734,5 26,4 82,5

dar. Ereis Pinneberg 746,5 680,3 445,5 63,0 1 365,5 705,0 20,0 722,0 2644 49,0
Hamburg 1974 - 5,5 - - 1,5 - - 2,0 - 1,0
1975 - 6,0 - 0,5 2,5 - - 2,0 - -

Niedersachsen 1974 6,2 71,9 5,5 1,9 57,7 3,5 - 10,5 0,0 78,6
1975 3,1 40,6 241 3,5 51,4 1,5 - 13,8 0,1 38,6

RE Hannover 1,1 5,1 1,1 1,5 4,6 1,5 - 5,2 0,1 3,0
Hildesheim - 0,8 - - - - - - - 7,0
Liineburg - 13,0 - - 34,0 - - - - 0,6
Stade - 11,0 - - 7,0 - - - - 1,0
Osnabriick - - - 1,0 3,0 - - 0,7 - 26,0
Aurich - - - - - - - - - -

VB Braunschwelig - 0,7 - - - - - - - 04,5
Oldenburg 2,0 10,0 1,0 1,0 2,8 - - 8,0 - 0,5
Bremen 1974 - - - - - - - - - -
1975 - - - - - - - - - -

Nordrhein-Westfalen 1974 22,7 787,3 256,2 70,2 244, 4 39,0 0,4 5741 45 68,5
1975 23,7 ?716,0 32,4 97,6 125,8 60,8 2,3 79,9 2,4 67,2

RB Diisseldorf 2,3 360,4 2,1 36,2 18,1 - - 5,8 0,4 1,0
E&ln 1,0 4,5 0,3 6,4 2,1 0,8 0,3 4,1 - 34,1
Miinster 20,0 320,0 30,0 50,0 100,0 60,0 2,0 70,0 2,0 4,5
Detmold - 30,9 0,0 5,1 5,3 0,0 0,0 0,0 - 27,4
Arnsberg - e - - 0,3 - - 0,1 - 0,2
Hessen 1974 - 1,1 - 0,2 2,5 0,4 - 5,3 2,0 35,9
1975 - 4, - 0,6 3,6 0,1 0,2 4,7 5,6 27,7

RB Darmstadt - y5 - 0,6 3,6 0,1 0,2 4,7 5, 19,5
Eassel - - - - - - - - 8,2
Rheinland-Pfalz 1974 0,1 18,6 Oy 4 1,9 8,2 16,4 0,4 21,2 0,8 12,5
1975 1,5 21,7 1,5 2,1 17,6 65,2 0,7 1,7 1,6 14,0

RB EKoblenz 1,5 15,5 1,5 1,0 6,6 3,2 - 0,2 0,5 12,0
Trier - - - - - - - - - 2,0
Rheinhessen-Pfalz - 6,2 - 1,1 11,0 62,0 0,7 1,5 1,1 -
Baden-Wiirttemberg 1974 29,2 481,5 48,1 71,7 62,3 6,1 7,6 68,6 6,1 307,8
1975 79,4 626,5 43,7 97,5 29,5 9,5 6,9 16,3 3,0 419,5

RB Stuttgart 6,5 113,1 5,6 10,0 4,0 - - 5,9 - 405,6
Earlsruhe 0,4 9,1 - 7,2 0,3 - 0,7 - 0,6 -
Freiburg 72,5 504,1 38,0 80,3 25,2 9,4 6,2 10,4 2,4 12,2
Tiibingen - 0,2 0,1 0,1 0,1 0,1 - 0,1 - 1,7
Bayern 1974 1,9 63,9 3,2 4,0 0,7 0,1 0,1 12,8 5,9 78,2
1975 0,6 59,0 0,9 3,1 1,8 0,2 0,1 14,8 8,3 85,1

RB Oberbayern 0,2 0,8 0,2 0,1 1,3 0,1 0,1 - 0,1 0,3
Niederbayern 0,2 1,3 0,6 - 0,2 0,1 0,0 0,2 2,0 4,0
Oberpfalz - 1,0 - - - - - - - -
Oberfranken 0,2 0,1 0,0 - 0,2 0,1 0,0 0,6 0,1 -
Mittel franken - - - - - - - - - -
Unterfranken - 55,4 0,0 1,0 0,0 - - 14,0 6,0 78,3
Schwaben - 0,5 - 2,0 - . - _ 0,1 2.5
Saarland 1974 0,1 0,1 0,1 26,5 0,1 2,0 - 4,3 - -
1975 - - - 27,0 - - - 4,5 - -

Berlin (West) 1974 - - - - - - - - - -
1975 - - - - - - - - - 2,0

1) Samlinge und vegativ vermehrte

fur Aprikosen, Pflaumen, Zwetschen, Mirawellen und andere.



5 Pflanzenbestande inBaumschulen

5 2 Obstgeholze
5. 2.4 Beeorenstriucher

1000 Stuck
Himbeeren Johannisbeeren Stachelbeeren
Land —

2 Jahr Himbeer— .S,ChLm lxﬁe v VQLBF Stamme | ein- und Stamme

Reglerungs-/Verwaltungsbezirk + zusammen ein- und mehrjahrige mit zusammen |mehrjihrige mit

pflanzen o

Straucher Krone Stréaucher Kromne
Bundesgebiet 1972 2121,9 2 258,3 866,9 1 111,1 280,3 958,2 502,5 455,7
1973 1 766,2 2 615,0 1 081,9 1 256,7 276,4 829,4 453,6 375,8
1974 1 857,6 2 707,4 1 027,2 1 339,2 341,0 874,6 429,0 445,6
1975 1 207,2 2 907,8 1.081,4 1 454,3 372,1 934,8 494,6 440,2
Schleswig-Holstein 1374 532,6 646,8 283,9 31?7,9 45,0 118,6 77,7 40,9
1375 503,2 746,3 333,9 360,% 52,1 162,3 118,6 43,7
dar. Kreis Pinneberg 493.0 625,9 279,9 307,9 38,1 125,6 103,1 22,5
Hemburg 1974 0,6 6,3 2,9 2,8 0,6 0,2 - 0,2
1375 2,0 11,0 5,0 6,0 - - - _
Niedersachsen 1974 141,6 357,2 102,1 195, 4 59,7 20,9 10,2 20,7
1975 100,2 316,1 80,4 179,8 55,9 34,1 9,9 24,2
RB Hannover 13,7 34,9 12,3 16,1 6,5 753 3,2 4,1
Hildesheim 11,8 32,0 11,9 18,2 1,9 3,2 1,0 2,2
Luneburg 8,8 16,7 8,1 8,1 0,5 Q3 0,2 0,1
Stade 50,3 14,9 6,4 743 1,2 1.2 0,1 1,1
Osnabruck 12,8 199,2 33,3 120,8 45,1 16,5 1,1 15,4
Aurich 0,0 1,2 0,9 0,1 0,2 0,2 0,1 0,1
VB Braunschweig 1,8 17,1 4,8 8,1 0,2 4,6 4,2 0,4
Oldenburg 1,51 4,2 2,7 1,1 0,4 0,7 0,0 0,7
Bremen 1G4 0,1 0,9 0,5 0,4 0,0 0,0 - 0,0
R - 0,8 0,5 0,3 0,0 0,1 5 0,1
Nordrhein-Westfalen 1974 404,4 364,0 160,9 162,1 41,0 237,4 195,7 41,7
1675 151,0 386,9 166,1 179,7 41,1 251,6 215,7 35,9
EB Dusseldorf 1,5 10,9 5,0 3, 2,4 2,5 0,5 2,0
Koln 90,8 199,7 88,3 100, 3 11,1 210,5 19,5 19,0
Munster 8,2 80,4 32,9 31,5 16,1 4,8 549 1.3
Detmold 49,5 61,1 22,6 28,6 10,0 29,4 20,1 e
hLrnsberg 1,0 34,8 17,3 15,9 1,5 4y 1,0 3,4
Hessen 1974 47,8 167,5 65,5 80,1 21,9 31,6 8,1 23,5
1975 40,7 152,5 58,6 72,6 21,3 20,7 7,7 23,0
RB Darmstadt 17,3 92,8 3345 48,2 11,0 17,5 4,5 13,0
Kassel 23,4 59,6 24 24,4 10,4 13,2 3,2 10,0
Rheinland-Ffalz 1074 9,0 46,8 12,3 29,9 4,6 73 3,9 3,4
1475 4,0 60,3 4,8 28,8 16,7 8,6 5,8 2,8
RB Koblenz 1,8 32,7 7,9 9,8 15,0 5,2 -85 1,8
Trier - 8,0 3,2 3,4 1,4 1,0 0,2 0,8
Rheinhessen-Pfalz 2,3 19,6 3,7 15,6 0,3 2,5 2,3 0,2
Baden-Wurttenderg 1374 25,0 810,4 285,4 395,8 129,2 266 ,4 106,3 260,1
qleirl) 303, 865,0 276,8 452,5 135,7 365,8 111, 4 254 ,4
RB Stuttgart 199,0 $35,2 171,% 230,6 123,4 352,7 101,8 250,9
Karlsruhe 49,7 102,7 28,4 73,8 Q,5 1,3 0,9 0,4
Freiburg 21,6 124, 2 38,6 83,8 1,8 9,9 747 2,2
Tubingen 22,7 103,0 38,6 64, 0,1 1,9 0,9 1,0
Bayern 1974 92,1 290,0 104,4 147,9 37,7 78,6 26,6 52,0
1775, 99,3 341,2 132,0 162,6 46,6 78,8 24,9 53,9
RE Oberbayern 9,5 15,5 5,7 9,3 0,4 0,9 0,6 0,3
Niederbayern 4,7 17,5 6,4 10,7 0,4 3,2 0,7 2,8
Oberpfalz 1,9 3,5 1,6 1,2 0,5 1,2 0,9 0,3
Oberfranken %9 57,6 26,0 25,6 5,0 7,6 1,6 6,0
Mittelfranken 1,5 37,7 23,4 13,1 1,2 2,0 12 0,8
Unterfranken 13,5 102,7 22,6 40,5 38,6 51,1 10,6 40,5
Schwaben 64,3 106,8 45,3 61,0 0,5 12,5 9,4 3,1
Saarland 1974 371 14,7 8,3 6,0 0,4 0,5 0,4 0,1
1975 ,6 23,5 12,5 10,7 0,3 0,6 0,5 0,
Berlin (West) 1974 0,3 2.8 1,0 0,9 0,9 3,1 o, 3,0
1975 0,2 4,2 0,8 1,0 2,4 2,2 0, 2,1
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5 Pflanzenbestande in Baumschulen

5.3 Ziergeholze
1000 Stuck

Laubbdume fir
StraBen, Parks und Gdarten

Laubabwerfende
Zierstraucher

Nadelgeholze

56

fur endgiltigen Standort {edrigbleibend und
Land aufgeschulte . . (ohne Bodendecker, immer- nlecdrigbleibend un
Jahr Heister Laubbdaume - Zwergform, verpflanzt
Regierungs-/Verwaltungsbezirk (nifcllgxilzii%t ohne mit grune Gehdlze und Rosen) rg——, »

: Erone Erone darunter darunter
Heister) vgrk:ufa- Container- vgrk:l.lfs- Container-
ertig pflanzen ertig pflanzen
Bundesgebiet 1972 10 060,5 4 125,5 1 576,0 32 215,8 6 518,6 12 432,1 2 104,7
1973 10 127,0 3 844,7 1 553,8 36 118,8 8 601,1 13 046,5 2 866,4
1974 10 046,2 3 995,5 1 564,6 41 228,1 9 54,4 14 816,9 3 040,8
1975 9 513,9 4 099,2 1 480,7 30 229,5 4 284,1 15 761,6 3 789,4
Schleswig-Holstein 1974 2 928,7 1 124,7 267,2 21 660,2 4 299,6 4 5741 1 255,8
1975 2 933,2 1 350,7 289,6 14 488,6 1 597,7 4 772,6 1 420,0
dar. Kreis Pinneberg 2 585,0 1 088,4 227,1 13 100,6 1 510,7 4 254,5 1 318,6
Hamburg 1974 27,5 23,6 35,6 325,7 25,3 74,0 0,2
1975 27,0 37,3 43,0 314,8 17,0 73,4 2,0
Niedersachaen 1974 762,5 370,3 175,0 3 766,1 408,7 4 193,1 209,6
1975 782,4 426,3 206,7 3 420,9 488,9 4 724 .1 447,3
RB Hannover 21,5 35,1 24,6 3433 70,3 219,2 14,9
Hildesheim 13,5 12,1 4,4 79,9 18,7 59,6 6,2
Liineburg 332,1 82,7 32,8 376,6 5,9 166,4 13,0
Stade 19,0 19,0 11,7 153,5 34,2 19,0 15,3
Osnabriick 71,6 79,2 18,1 380,8 19,8 149,0 8,8
Aurich 114,8 72,6 24,6 493,7 3,2 259,7 11,2
VB Braunachweig 0,9 4,9 2,5 143,0 53,5 42, 21,2
Oldenburg 199,2 120,9 88,0 1 450,1 283,3 3 646,8 356,7

Bremen 1974 6,2 3,8 2,6 35,0 0,3 18,5 f

1975 2,7 ) 2,6 31,2 0,3 18,4 ,
Nordrhein-Westfalen 1974 1 601,5 1 063,4 600,1 7 387,7 2 7774 2 206,5 350,9
1975 1 321,6 843,0 387,8 4 666,5 650,9 1.999,2 269,1
BB Diisseldorf 229,0 269,5 112,8 1 501,2 112,7 721,0 95,8
E6ln 209,5 180,1 116,6 1 355,3 335,3 314, 58,1
Minster 634,5 240,2 106,7 1 066,9 84,9 386,0 48,4
Detmold 68,2 45,8 17,5 287,8 33,1 295,0 20,7
Arnsberg 170,4 107, 34,2 455,4 85,0 283,1 46,1
_ Heasen 1974 1 03%0,3 191,0 58,6 827,3 241,2 575,7 201,7
1975 658,0 152,2 50,2 831,0 179,9 628,1 282,6
RB Darmstadt 652,3 138,1 41,6 47,2 7,7 542,1 248,8
Eassel 5,7 14,1 8,6 83,7 32,2 86,0 32,8
Rheinland-Pfalz 1974 1 596,0 276,6 46,1 699,0 19,4 258,7 48,2
1975 1 600,2 262,4 53,1 552,1 68,6 519,9 298,8
BB Koblenz 1 558,1 230,8 37,4 389,9 59,1 193,2 21,1
Trier 1,7 5,5 3,1 14,7 1,6 60,5 50,7
Rheinhessen-Pfalz 40,4 26,1 12,6 147,5 7,9 306, 2 227,0
Baden-Wiirt temberg 1974 460,9 450,7 148,2 3 629,1 1 022,7 1 540,1 600,1
1975 1 583,2 535,9 148,5 3 332,6 706,1 1.779,2 697,8
RB Stuttgart 132,1 106,0 34,6 1 292,7 266,5 00,8 238,2
Karlsruhe 875,1 241,9 39,2 903,0 231,5 513,5 349,3
Freiburg 57,5 39,8 20,6 425,0 0,2 160,0 45,1
Tiibingen 518, 4 148, 54,2 711,9 60,2 404,9 65,1
Bayern 1974 601,1 457,9 192,9 2 210,3 547, 1 089,0 32,2
1975 570,8 453,2 261,1 1 950,6 442,8 1 042,6 356,6
RB Oberbayern 163,3 137,7 143,0 604,2 169,1 262,7 78,1
Niederbayern 55,3 65,9 28,0 186,4 31,9 91, 20,3
Oberpfalz 21,8 17,4 7,6 117,3 752 69,8 24,5
Oberfranken 44,0 27,7 10,3 44,3 24,8 N,2 20,5
Mittelfranken 39,6 42,2 7,0 107, 18,0 7749 14,7
Unterfranken 67,0 39,9 16,8 127,6 24,1 94, 25,6
Schwaben 179,8 122,4 48,4 663,7 167,7 355,3 162,9
Saarland 1974 12,2 15,2 7,7 368,0 44,7 167,3 28,1
1975 14,8 16,5 7,9 355,6 11,5 120,0 10,4
perlin (West) 1974 19,3 »3 30,6 319,7 27,0 119,9 3,4
1975 30,0 3 30,2 285,6 20,4 74,1 3,8




5 Pflanzenbestande n Baumschulen
5.3 Ziergeholze
1000 Stiick

Nadelgeholze

hochwachsend,verpflanzt

Heckeny flanzen

Lahgge‘hol—ze 1n haibwel tem

(ohne Forstptlanzen)

Nadelgeholze

Land Tahr und weltem Stand

Reglerungs-/Verwaltungsbezirk . darunter oo darunter darunter
Vﬂfekrat\lfs— Container- VPII‘;T;[“ Container- ve;‘eliatuli;zs— Container-

& r.flanzen 4 rfianzen pflanzen

Bundesgebiet 1a7z 8 635,9 733,9 16 307,1 362,5 7 494,4 551,8
1973 10 884,4 987,5 15 6c4,2 269,7 7 817,4 447 3

1974 11 6%6,9 1 045,0 19 554,9 398,8 8 821,9 €85,5

1975 11 094,0 1 020,4 7674, A 335,8 9 37,6 853,0

Schleswig-Holstein 1974 3 906 4 S547,7 10 248,4 117,9 3 118,8 220,4
1975 4 1430 440,6 e B7z.% 17,4 % 108,9 303,4

dar. krers Finneberg 3 778,5 417,0 7 589,C 17,2 2 755,3 295,9
Hamburg 1974 91,8 = 710,7 s 58,3 -
1975 112,35 = 10%,8 s 55.9 =

Niedersachsen 1974 2 277,0 41,7 1 12°,2 3,4 1.329,8 13,
175 2 595,7 71,7 109z,8 47,1 1612,3 57,3

/B Hannover 100 ,6 746 124,z 1,9 105,2 12,5
Hiidesheim A4, 1,9 56,0 0,0 3, 1,2
Luneburg 160,5 4,4 161,5 - 170,5 2,8
Stade 119,8 5,4 70,4 = 67, 0,1
Gsnabruck 86,5 759 18,9 = 2,9 =
Auraich <790 257 99,” = 169,1 3,0

VB Braunschweig 22,3 2,9 8,0 1,C 18, &7
Uldenburg 170 77,0 4346 44,0 994,0 25,0
Bremen (B Tl 0,¢ sC .5 a2 -
{50 3 8 6 @0 22,4 = B2y 0,6

Lordrhein-we: tfa.wn aXeind) 2 0me, s 118, - S 0T,k T 1y 55,7
ot LA 84,C 1 mER,T e, 998, 45,5

RT OG0 1407 2,8 <08,9 24,6

B b 04,5 s,9 207 L 2.0

nzly Gl ol p 186,7 4,2

5 €3 & 12%,5 4,2

08,2 .5 g 170,93 4.5

Hescen T 275,56 €8,x I5C,e 16,z 78,2 60,1
1375 7ee,9 88,6 SE3,C 4,3 353.0 60,9

RB Darzstadt 22,7 76,2 L2G,7 17 327,5 52,9
Kascel 7.2 1,2 “3%,% T 25,5 8,0
Rheinland-Frfelz 1Ty 40,8 10,4 508,86 130.2 cht, 2 10,€
et 5€4.8 1, A ~08,7 7.8 229,2 z0,8

Rb Loblerz ‘e1.9 Py 38,4 5.0 150,.2 3,0
Trier Ryd s 6,9 0.1 4,0 0,2
rheinhccsan=Ffa.rz G4, 10,8 9z.5 .7 75,0 17,€
Faden-wiittenLeny 1S TOEL 11e,€ ad 1 8z2.¢ R
4 COR: 178 4 e 1 42,9 104, 7

LE Stuttgart 0 AR 1 200 ,6 vz 2 490,07 60,2
karls—uhe el T 48’ 5,7 440, 0 49,5
Freihur g w6 17,0 281, 17,6 102,t, 547
TuoinFen T6 6,0 T 1 288, 0.6 zm0,7 14,7
boyern 20 28BS 11,5 1 273R,5 2e.7 1 401,0 220, 4
P g7 T R 1 EqE L 1241 1 46,0 2%6,5

EB Ctertayern az4 8.4 Gee 2 T4 577,86 W74
Niederzayern 7B b q2z.9 g,k 27,7 4,4
Crerpfa.z ) 15,7 126.3 2.8 112,7 30,3
Cber-ranken 51.8 ey, 214 .5 “.8 68,6 15,5
Maitterfranken 9.°.3 5.7 26,6 5,0 113, 11,5
Unterfranken B1,c 746 10,6 .4 - 89,9 10,3
Schwaben 210,5 %G,0 07 G 295 4556 11707
Saariand ' a7 17, 5,0 473 25 65,€ 6,5
975 144 ,9 12,3 “or,g G 57,% 5,7

Beriin (west) 1974 43,5 4,9 4€,2 = 28,1 =
ke 48,8 ilcs -3, GoE 34,8 -
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5 Pfilanzenbestande in Baumschulen
5 3 Ziergeholze

1000 Stiick

Ehododendron

J

Freilandazaleen

Bodendecker
(1mmergrine und

Sonstige immergriine
2iergehGlze mit

58

vor zwel und mehr Jahren vermehrte zwei- und wehr- Schling-
Land Jahr oder veredelte Pflanzen laubabwerfende) Jahrigem Trieb Klmég
: . etter-
Regierungs-/Verwal tungsbezirk un darunter e darupter verkaufs- darunter verkaufs— darupter pflanzen
Container- o Container- ferty Container- fertig Container-
semmen pflanzen samme pflanzen g pflanzen pflanzen
Bundesgebiet 1972 5 165,9 113,4 1 726,3 67,2 1?7 118,3 3 632,2 784,5
1973 5 690,5 12,6 1.758,8 84,5 - 18 579,3 4 373,8 1 000,3
1974 5 509,4 152,9 1 860,4 166,1 . . 20 607,9 4 698,0 903,0
1975 6 181,9 361,8 2 000,8 306,3 29 174,316 790,2 12 410,1 2 120,9 957,8
Schleswig-Holstein 1974 386,2 75,7 206,6 66,4 . . 4 481,7 1177,4 372,3
1975 405,5 63,8 202,4 135,5 8 999,5 5 182,5 3 165,9 ?717,8 258,4
dar. Kreis Pinneberg 352,0 58,4 259,1 98,2 6 038,5 4 421,8 2 700,2 600,8 302,8
Hamburg 1974 24,4 - 12,7 - . . 95,8 17,0 13,2
1975 29,5 - 17,6 - 131,5 32,2 60,7 12,0 13,1
Niedersachsen 1974 4 327,3 2,1 1.21,6 21,0 . . 9 929,3 677,1 83,5
1975 5 109,4 244,3 1 297,7 121,7 4 342,5 2 279,0 6 485,2 691,9 97,6
RB Hannover 81,4 1,5 18,6 0,5 392,8 313,6 130,8 10,8 4,8
Hildesheim 1,7 0,1 0,7 - 88, 8, 16,6 4,9 2,0
Liineburg 24,1 0,0 10,3 0,2 98,4 19,4 2445 36,1 3,7
Stade 67,4 0,3 19,0 - 129,0 64,7 53,7 2,4 3,2
Osnabrick 34,0 - 14,5 0,5 292,6 182,6 50,3% 741 5,9
Aurich 832,4 - 134,2 - ?701,3 320,1 982,1 9,1 25,5
VB Braunschweig 0,7 - 0,7 0,5 13,4 7,5 8,2 6,9 0,4
Oldenburg 4 067,6 242,5 1 099,6 120,0 2 625,7 1 342,6 4 999,0 614,5 52,2
Bremen 1974 12,4 3,0 4,1 s . . 26,0 9,0 1,0
1975 6,8 0,1 13,1 0,1 38,1 23,6 745 1,5 0,6
Nordrhein-Weatfalen 1974 613,6 48,5 355,1 61,6 - 3 540,1 1 375,1 181,3
1975 511,0 30,7 201, 26,9 7 673,° 4 642,7 1 498,9 145,9 185,0
RB Diisseldorf 13,4 5,0 137,2 6,0 3 318,6 2 594,4 407,2 18,8 39,4
Koln 24,4 1,5 26,1 0,9 4 058,9 433,5 286,0 37,9 80,3
Miinster 263,2 16,3 84,0 10,2 1 035,7 68,0 482,7 52,9 11,6
Detmold 60,6 1,1 18,5 0,7 €971,9 273.8 41,6 9,6 33,1
Arnsberg 31,4 6,9 35,2 9,0 1 568,7 73,1 18,4 26,7 20,6
Hessen 1974 32,4 13,6 18,3 3,0 - 261,32 255,2 28,8
1975 22,0 6,3 15,4 3,4 582,2 355.¢ 250,3 153,6 32,7
RB Darmstadt 19,6 4,7 12,5 2,6 453,2 79,9 240,6 146,1 25:3
Kassel 2,4 1,6 2,9 0,8 129,0 75,3 9, 745 74
Rheinland-Pfalz 1974 32,3 0,2 9, 0,4 . 223,9 38,0 16,4
1975 25,4 0,3 8,3 0,8 1 070,8 734,5 86,9 19,4 10,1
RB Koblenz 21,7 0,1 4.4 0,4 458,6 274,3 27,2 8,2 3,3
Trier 0,7 - 0,5 0,1 44,1 1M, 6,7 0,0 0,1
Rheinhessen-Pfalz 3,1 0,2 3,5 a,% 568, 2 448,55 53,1 11,2 6,2
Baden-wiirttemberg 1974 50,4 , 24,6 11,1 . 1 429,5 882,5 112,8
1975 44,7 12,8 24 4 11,4 4 873,4 2 601,1 502,8 282,0 147,6
RB Stuttgart 8,0 5,5 5,4 3,7 2 229,2 7e2,6 187,8 81,1 72,8
Karlsruhe 32,6 6,6 11,0 5,4 1 116,7 788,1 218,2 153,3 25,0
Freiburg 3,1 0,6 741 1,8 466,0 27,3 22,0 6,1 18,2
Tiibingen 0,9 0,1 0,9 0,5 1 .061,5 819,1 74,8 41,5 21,6
Bayern 1974 18,7 , 9 1,0 . . 762,3 173,6 88,9
1975 19,5 ) 3, 2,4 1.183,9 784,8 318,3 93,6 102,2
RB Oberbayern 5,3 0,4 Z,4 0,z 267 4 165,1 54,9 20,0 57,"3
Niederbayern Z.0 0,7 1,4 0,32 78,2 49. ; 38,9 0,5 e
Oberpfalz 2,9 0,2 2,3 0,3 25,5 12,3 5,5 2,1 2,6
Oberfranken 1,4 0,4 1,3 0,8 163,3 141,0 75,2 1,3 2,2
Mittelfranken 1,5 - 2,0 - 107,0 58,9 92,9 2,0 11,3
Unterfranken 2,4 0,2 1,0 0,7 190,7 121,5 23,0 5,0 17,3
Schwaben 3,1 0,3 2,0 0,2 351,8 23€,5 100,8 62,7 31,7
Saarland 1974 3,4 1,2 3,5 1,3 . . 1%6,5 90,1 2,5
1975 351 ) 5,4 4,1 238 ,4 129,5 20,7 3,2 3,7
Berlin (West) 1974 8,3 0,5 2,2 0,2 . . 21,5 3,0 .23
1975 s - 2,1 - 46,1 25,1 12,9 - ,8



5 Pflanzenbestande in Baumschulen
5 3 2Ziergeholze

1000 Stick
Rosen,1m Vorjahr veredelt Rosenunterlagen
Land Buschrosen, grofblumig Polyantharosen
Jahr Rosen- darunt d-_ + Kletter- Rosa Edel Rosa
Regierungs-/Verwaltungsbezirk stamme verkaufs- a €T | yerkaufs-| darunter und = nulti—
Container rkauls Contalner- canina canina
fertig prlanzenﬁ fertig pflanzen St flora 1)
L

Bundesgebiet 1972 760,1 14 904, 4 118,7 23 135,9 131,0 2.643,1 3 214,748 381,4 50 247,6
1973 442 .1 15 062,2 124,5 23 716,3 223,6 2 982,7 2 650,2 46 050,2 45 690,2
1974 433,1 14 702,5 334,0 22 264,9 187,1 3 224,5 2 363,0 49 877,7 40 375,8
1975 532,6 13 852,6 66,2 19 072,2 159,4 2 826,2 4 291,8 44 4B4,8 29 132,6
Schleswig-Holstein 1974 91,0 5 8%6,2 12,3 9 381,9 21,0 1.873,5 1576,0 46 750,39 36 793,0
1975 227,6 S5 340,0 14,1 7 740,6 25,8 1 628,5 3 703,0 41 666,5 27 366,6

dar. Kreis Pinneberg 210,02 4 841,5 6,3 6 749,9 7.7 1 487,7 3689,0 41111,5 26 694,1
Hamburg 1974 3,2 197,9 = 236,6 2,0 32,1 - 580,0 29,0
1975 5,2 187,6 - 146,5 = 24,8 - 220,0 20,5
KNiedersachsen 1974 11,0 1 313,7 T4 2 259,8 7,3~ 162,5 179,5 603,6 395,0
1975 21,4 1 287,9 7.9 2 133,5 13,2 177,8 218,5 418,1 346,0
RB Hannover 6,1 363,6 2,1 370,6 6,3 19,5 10,0 261,0 20,0

Hildesheim 0,7 96,7 0,1 160,5 0,4 10,1 1,0 21,0 15,
Liineburg 3,0 84,5 - 141,1 - 17,6 73,5 22,8 108,0
Stade 1,2 248,8 1,1 316,5 2,5 35,6 10,0 2,3 20,0
Osnabruck 1,5 103,8 0,3 284,32 0,5 14,9 1,0 25,0 33,0
Aurich . 0,5 62,6 0,9 92,3 1,5 6,7 23,0 30,0 89,0
VB Braunschweig 0,8 93,0 1,5 117,0 1,9 7,2 - 20,0 1,0
Oldenburg 7,7 3%24,9 1,0 651,1 - 66,3 - 36,0 60,0
Bremen 1974 0,9 26,5 0,4 24,5 0,4 2,1 = - -
1975 0,8 21,4 0,7 21,2 0,6 1,8 - - -
Nordrhein-wWestfalen 1974 74,8 2 451,0 258,2 3 779,9 81,4 482,9 272,3 1 621,3 2 7234
1972 111,7 2 537,8 28,2 3 651,2 71,3 382,1 266,8 2 009,2 1.195,3
RB Dusseldorf 12,3 1.137,7 4,2 1.126,9 2,7 133,1 29,0 408,4 106,0
Koln 41,3 615, 4 5.3 913,9 6,7 111,6 36,2 23,0 68,0
Munster 26,9 374,5 18,1 786,8 60,8 71,7 171,0 1 520, 91,5
Detmold 13,8 246,0 0,5 490,6 0,6 37,8 22,0 56,0 40,0
Arnsberg 17,4 164 ,2 0,8 332,9 0,6 27,9 8,5 1,8 69,8
Hessen 1974 103,5 2 996,6 32, 3 201,0 36,8 340,6 64,5 148,0 101,9
1975 80,2 2 686,5 1, 2 586,7 4,2 281,9 - 5,0 0,3

RB Darmstadt 79,8 2 630,4 1,1 2 469,9 4,0 259,6 - 5,0 0,3
Kassel 0,4 56,1 0,2 116,9 0,2 22, - = =
Rheinland-Pfalz 1974 26,6 266,6 1,1 482,5 2,6 49,8 233,5 28,0 195,5
1977, 54,3 235,9 0,6 345,4 2,2 36,4 34,6 73,0 60,5
RB Koblenz 49,5 14,6 = 201,7 0,5 20,5 7,0 68,0 60,0
Trier 0,3 17,3 0,0 23,1 = 2,3 7,6 = -

Rheinhessen-Pfalz 4,5 104,0 0,5 122,6 1,6 13,6 20,0 5,0 0,

Baden-wurttemberg 1974 W4 1 113,2 9,5 545,7 12,5 187,2 18,5 95,7 79,
1975 5,8 987,5 6,4 1 387,2 11,3 194,9 28,4 70,0 68,4
RB Stuttgart 15,3 710,2 3,3 886,1 8,8 158,2 19,8 27,0 30,5
Karlsruhe (el 4,1 0,3 153,3 2,3 13,1 12,5 20,0 12,0
Freiburg 2,1 13,7 0,7 23%9,6 0,1 15,9 5,2 7.0 13,0
Tabingen 0,2 5 2,1 108,2 0,1 7,6 0,5 16,0 12,9
Bayern 1974 5,0 427, 12,5 1.123,4 21,2 84,0 13,7 17,2 9,5
1975 14,9 3Q4 4 6,3 946,1 23,2 87,9 25,1 9,0 52,5
RB Oberbayern 2,6 53,6 1,4 219,9 4,7 22,0 6,5 2,0 18,0
Niederbayern C,1 16,4 0,3 50,4 0,5 5,6 = = 1,0
Oberpfalz 3,1 24,1 0,7 46,3 11,1 3,0 = = -
Oberfranken 0,8 80,2 0,8 64,3 1,1 8,9 0,1 - 21,0
Mittelfranken 9,9 69,7 0,2 47,5 2,6 17,1 14,5 = 10,0
Unterfranken 1,6 43,8 0,3 7,3 0,1 5,8 & = 2,0
Schwaben 2,0 106,6 2,6 26,5 3,2 25,5 4,0 7,0 0,5
Saarland 1974 0,S 53,8 - 100,8 - 5,3 - 30,0 6,9
1975 0,6 54,5 - 93,1 0,6 6,9 - 12,0 10,0
Berlin (West) 1974 , 19,2 0,1 28,8 1,9 , 50 3,0 12,5
1975 , 19,1 0,1 20,7 ,0 3,2 5,4 2,0 12,5

1) Einschl. Rosa laxa.
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5 Pflanzenbestande in Baumschulen

5.4 Forstpflanzen

1000 Stuck
Nadelholzpflanzen
Land 5 WeiBtanne Douglasie
I Fichte :
Regierungs-/Verwaltungsbezirk o nsgesant zusammen (Picea excelsa, (Abies (Pseudotsuga
Picea abies) pectinata, taxifolia,
Abies alba) Pe. Douglasii)
Bundesgebiet 1972 1 442 B89 1192 747 709 657 27 383 76 151
1973 1 523 157 1 296 237 764 741 27 708 96 934
1974 1 651 399 1 403 624 841 431 25 416 98 956
1975 1 602 07 1 345 330 821 166 20 708 100 677
Schleswig-Holstein 1974 837 897 689 977 374 556 11 892 36 689
1975 786 327 641 768 358 871 10 471 29 586
dar. Kreis Pinneberg 755 11?7 617 422 345 489 10 378 28 284
Hamburg 1974 672 540 56 = 3
1975 606 496 54 - 4
Niedersachsen 1974 195 234 160 781 76 876 674 9 607
1975 185 539 155 160 70 823 586 12 758
RB Hannover 418 399 258 g 1
Hildesheim 2 412 282 2 187 1
Liineburg 148 247 121 937 55 122 274 8 576
Stade 10 373 9 392 4 062 81 1 337
Osnabrick S5 236 4 942 2 600 1 229
Aurich 1 216 461 173 24 9
VB Braunschwelg 650 142 60 - 22
Oldenburg 16 987 15 %05 6 231 205 2 483
Bremen 1974 - - - - -
1975 - - - - -
Nordrhein-Westfalen 1974 172 241 147 659 92 994 1 497 7 %39
1975 179 622 145 001 94 068 1 667 11 346
RB Diisseldorf 8 770 6 061 2 836 5 372
Kéln 1 224 9 319 7 318 2 956
Miinster 86 874 59 785 26 315 74 8 373
Detmold S5 803 5 2724 4 500 B 59
Arnsberg 66 951 64 562 53 099 1591 1 586
Hessen 1974 31 847 26 697 16 046 118 2 678
1975 44 712 40 476 24 012 79 6 900
RP Darmstadt 37 276 33 367 18 233 56 6 285
Kassel 7 436 7 109 5 779 23 615
Rheinland-Pfalz 1974 113 965 98 451 60 073 47 28 388
1975 127 126 102 900 64 452 19 26 936
RB Eoblenz 97 913 78 642 54 243 2 17 624
Trier 6 978 6 947 3 105 3 3 159
Rheinhessen-Pfalz 22 235 17 211 7 104 q4 6 153
Baden-Wirttemberg 1974 149 441 137 183 110 607 9 849 5 747
1975 135 106 124 972 104 351 6 683 4 358
RB Stuttgart 10 797 10 394 9 583 7% 238
Karlsruhe 8B 702 15 824 10 612 814 520
Freiburg 19 496 18 283 13 559 1277 2 247
Tibingen 86 111 80 471 70 597 & 513 1353
Bayern 1974 137 913 130 186 100 593 1 249 6 495
1975 130 528 122 099 94 635 1 108 6 879
RB Oberbayern 17 889 17 335 16 204 192 51
Niederbayern 6 970 6 726 6 322 52 7
Oberpfalz 20 861 20 334 14 690 67 273
Oberfranken 1 701 1 662 1 304 - 2
Mittelfranken 10 226 9 541 6 177 0 580
Unterfranken 32 296 27 799 15 154 45 5 022
Schwaben 40 585 38 702 34 784 772 873
Saarland 1974 12 165 12 150 9 620 90 2 010
1975 12 495 12 455 9 9n0 95 1 910
Berlin (West) 1974 24 - - - -
1975 1n 3 - -
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5 Pflanzenbestande n Baumschulen
5 4 Forstpflanzen

1000 Stuck
Nadelholzpflanzen
Land Gemeine Kiefer E
h uropaische Japanische
Regierungs~/Verwaltungsbezirk SRS (Pinus silvestric) “?gfiﬁsngéigr Larche Larche . ‘;nii}?gfz-
Tiefland- Hohen- und Pinus strobus) (Laflx\ (Larix affanzen
kiefer Huigellandkiefer| decidua) leptolepis) , P

Bundesgebiet 1372 58 891 91 050 30 27 33 937 25 322 140 145
1973 62 316 82 393 30 292 37 975 31 445 162 332

1974 86 172 69 068 c 818 37 155 28 158 181 450

1975 96 250 60 137 33 656 30 814 23 392 158 536

Schleswig-Holsteln 1974 32 089 39 476 2" 319 21 129 17 301 135 526
1972 41 305 31 728 20 "o¢% 15 934 13 650 120 118

dar. Kreis Pinneberg 40 083 31 709 19 142 15 700 12 731 113 906
Hamburg 1974 - - 5 13 8 455
197% 20 - Vi aq 10 390

Niedersachsen 1974 49 166 3 266 4 74 4 548 4 981 7 549
975 4% 786 3 483 3 814 4 844 4 827 8 239

RB Hannover - - a 1 24 14
Hildeshelim - - _ 189 _ , 4
Luneburg 41 281 3 460 2 274 4 103 2 294 4 523
Stade 1445 - "3 238 469 1629
Osnabruck 1 306 4 24 26 429 223
Aurich 7 . 104 4 77 103

VB Braunschweig - - . 60 - Z
Oldenburg 1 747 19 1280 223 1 574 1 743
Bremen 1574 - — _ _ _ _
1875 - - - - - -

Nordrhein-Westfalen 304 2 897 A2 72" 3 650 3 404 28 355
1975 & 363 222 6 08¢ 3 750 2 849 18 651

RB Dusseldorf . 1 280 254 31C 2 008
Koin . . 22 188 62 761
Minster 5 47 "32 S 643 2 18 1 648 9 099
Detmold A 62 32 135 47 388
Arnsberg 15 27 32 975 782 6 395
Hessen 974 741 2 877 387 1 886 201 1 763
~975 N o281 3 499 715 1215 148 2 627

RB Darmstadt 1 281 3 359 set 1105 148 2 315
Kassel - . 140 ~50 419 _ 255
Rheinland-Pfalz Aty 182 3 217 60" 2 40% €92 2 452
s 272 3 850 657 2 038 778 3 754

RB Koblen. : 140 780 68 " 8% 681 2 902
Trier 2 - 8 38 25 607
Raeinkessen-Pfalc 2?0 3 0720 73 245 72 245
Baden-Wurttemberg “aATy 627 2 395 "33 1434 704 3 187
1275 66 3 24 " 2239 " 1832 519 2 689

RB Stuttgart - jairie "23 ol 21 10
Karlsruhe 137 147 22° 260 35 951
Freiburg 293 0 3" 252 9 405
Tubingen %6 1 498 ~G4 50% 454 1 323
Bayern T 470 1% 321 233 "33% 967 2 103
a0 450 12 345 398 T =71 2 043

R3 Oberbayern 2 445 28 121 65 217
Niederbayern - 108 9 81 14 55
Oberpfalz - 3 881 s 3a2 97 818
Oberfranken - 270 &1 A 4 30
Mittelfranken o 2 447 83 133 35 27
Unterfranken - £80~ 77 630 115 745,
Schwaben 454 an~ 257 27 244 151
Saarland 974 - 270 £ 95 - 60
197¢ 100 210 [2¢) 125 40 25

Berlin (West) 1974 - - - - - -
g7n 1 - 2 - - 0
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5 Pflanzenbestande in Baumschulen
5 4 Forstpflanzen

1000 Stuck
Laubhelzpflanzen
Land
Stieleiche Traubeneiche

Jahr - Roterle Rotbuche Pappeln andere

Regierungs-/Verwaltungsbezirk zusammen pggsi;‘cc::ﬁata s(eg\;iiilil']tora (Alaus (Fagus (Nutzholz- Laubholz-

Qu. robur) ? Qu:’ petraea)’ glutinosa) silvatica) pappeln) pflanzen
Bundesgebiet 1972 250 142 P2 912 14 318 21 L2c 0 622 3 156 117 709
1973 226 920 15 438 10 216 30 424 48 702 1 928 120 212
1974 247 775 26 )" 20 o685 24 555 54 603 2 109 119 132
1975 256 741 24 685 s 417 22 599 27 593 2 209 121 238
Schleswig-Holstein 1974 147 920 11 813 11 260 13 692 23 450 790 76 815
1975 44 559 8 060 8 505 12 232 43 822 939 70 951
dar. Kreis Pinneberg 137 699 € 841 ? 921 sl 42 930 895 68 301
Hamburg 1974 132 6 - 10 - - 116
1975 110 10 - Az 4 _ an
Niedersachsen 1974 34 453 9 242 5 625 4 2HC c Je3 60 8 168
1975 30 379 7 628 4 097 4 557 < 985 101 8 01
RB Hannover 19 1 4 z 4 3 7
Hildesheim 30 - - - 3 24
Liineburg 26 310 o 902 3 2e2 z 5 121 40 € 7/
Stade 981 76 121 ey 7 ou)
Osnabriick 24k 95 2 23 A 36
Aurich 755 . q "7 10 0o
VB Braunschweig 508 213 - 170 - *70
Oldenburg 1 482 Z19 o3t 25 20%
Bremen 1974 - - - - - - -
"97% - - - - - - -
Nordrhein-Westfalen 37y 24 580 2 50 T I5 2 65 S B0e ] 10 228
1975 4 p27 6 181 z A2 52J "2 1018 11 Aed
RB Dusseldorf 2 709 152 19 356 ) 1239
Edln * 905 e 2o 579 192 724
Munster 27 089 5 895 2 73s - 7 694 615 3 43%
Detmold 529 38 25 2% 2 21
Arnsberg 2 389 45 303 270 92 752
Hessen 1974 5 150 494 258 L ~ 689 29 2 50
"97% 4 236 327 610 343 o135 3 1824
RB Darmstadt % 909 267 520 27D 075 1 1655
Kassel 327 60 1n %2 20 2 165
Rheinland-Pfalz 1974 15 574 [0 705 523 2 157 9 11 233
“97% 24 226 L0 6E5 632 z 182 "3 18 324
RB Koblenz 19 277 4s2 37" b A 15 oue
Trier 31 1 - 12 _ 13
Rheinhessen-Pfalz 4 924 487 232 £2 2 % 557
Baden-Wirttemberg 1974 12 258 432 506 CoesT 2 T35 7 7otEg
1975 10 5L 4% 4 363 ” 773 8 & 187
RB Stuttgart 403 1 3% 2e 105 2 100
Karlsruhe 2 878 Vi 40 ou’ 477 1 2 009
Freiburg 1273 1 26 193 83 = 7553
Tibingen e L4 237 45 EEREES ) 2 352
Bayern navse 772w 1ty 205 ) A o4en 37 2 784
1975 8 429 " "z Al ToEan 127 3 )33
RB Oberbayern So4 S4 - er 101 _ 234
Niederbayern 24y 5 1 =2 ~a ) 20
Oberpfalz 527 20 9 257 73 _ 68

Oberfranken 33 a - 5 22 B .

Mittelfranken 685 95 20 =5 e R _ esr
Unterfranken 4 497 35 425 253 ~ 515 2 2 390
Schwaben 1883 %01 257 ) 165 - 807
Saarland 974 15 5 - 3 _ 1 .
1975 40 5 - c - _ %0
Berlin (West) Q74 24 - - - - _ 24
1975 7 - - - Z 7
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Weinwirtschaft

1 Zusammenfassende Ubersichten
11 Umfang der Berichterstattung

Anzahl
Nordrhein- Rheinland- Baden-
Berichtsgegenstand Bundesgebiet ] Westfalen l Hessen I Pfalz wiirttemberg Bayern Saarland
1974 | j 1975
Gemeinden mit Weinbau 1 444 1419 2 57 613 586 154 7
Berichterstatter 1 353 1 348 4 28 559 586 154 7
1.2 Beurteilung der Witterung durch die Berichterstatter
% der ausgewerteten Meldungen
Frostschédden durch Winterfroste Frostschaden durch Fruhjahrsfrdste Winterfeuchtigkeit
Jahr 5 T s i zu ‘ aug- ‘ zu
keine schwache | mittlere starke keine schwache mittlere starke gering reichend hoch
1973 86 9 4 1 99 1 0 0 60 40 0
1974 83 9 5 3 77 9 5 9 65 35 -
1975 98 2 [¢} 0 100 0 0 - 5 94 1
Wetterschaden Niederschlége Temperaturverlauf Sonnenscheindauer
Monat : zZu aus- zu un- s zu = reich-
keine schwache |mittlere | starke gering | reichend hoch gunstig [ normal | gunstig gering gentigend lieh
1975
Hessen
Ma1 100 - - - 58 42 - 14 64 22 . . .
Juni 72 19 3 6 1 89 - 22 56 22 1 75 14
Juli 68 26 3 3 11 84 5 - 18 82 - 45 55
August 70 24 6 - 19 76 5 - 14 86 3 21 76
September 82 10 - 8 5 74 21 - 71 29 5 71 24
Oktober 92 5 2 - 8 84 8 13 57 30 4 71 5
November 100 - - - 27 7% - 5 73 22 o4 76 -
Rheinland-Pfalz
Ma1 97 2 4 0 28 72 - 6 64 30 . . .
Juni 82 11 5 2 8 86 6 8 67 25 11 78 1
Juli 75 17 6 2 8 89 3 - o4 76 - 50 50
August 84 11 4 1 27 73 - - 16 84 - 23 7?
September 79 11 7 3 2 78 20 11 45 44 14 63 23
Oktober 94 z 2 1 3 9% 3 6 64 32 16 74 10
November 99 1 - - 8 92 - - 66 34 13 79 8
Baden-Wiirttemberg
Ma1 90 9 1 0 31 68 1 2 54 44 . . .
Juni 71 22 5 2 2 68 30 26 54 20 28 62 10
Juli 77 “8 4 1 3 88 9 4 38 58 6 58 26
August 72 19 5 3 35 62 P 2 23 75 1 20 79
September 89 6 A 2 1 86 13 11 45 44 16 58 26
Oktober 98 1 1 - 3 95 2 4 54 42 9 69 22 -
November 97 c 1 - 8 89 2 5 59 36 13 71 16
Bayern
Maa 97 2 1 - 20 80 - - 50 50 . . .
Juna €0 16 20 4 1 86 13 6 61 33 15 72 13
Jula 62 2 9 3 15 84 1 - 36 o4 - 65 35
August 78 11 10 1 47 52 - 1 26 73 - 25 75
September Gz 6 1 - 9 89 2 1 29 70 1 48 51
Oktober 94 S 1 - 18 81 1 - 48 52 5 66 29
November a7 2 1 - 25 75 - - 56 4y 10 72 18
Saarlsnd
Ma1 100 - - - 43 57 - - 43 57 . - :
Juni “100 - - - 100 - - 57 43 - 57 43
Juli 100 - - - - 100 - - - 100 - - 100
August 100 - - - 100 - - - - 100 - - 100
September 100 - - - - 100 - - - 100 - - 100
Oktober 100 - - - - 100 - - - 100 - - 100
November 100 - - - - 100 - - - 100 - - 100
Bunclesgeblet’1 )
Ma1 94 5 1 0 30 70 0 4 58 28 R M -
Juna 75 17 6 2 5 78 17 16 60 o4 19 70 11
Juli 75 18 5 2 6 88 6 2 30 68 2 54 a4
August 78 15 5 2 33 66 1 1 20 79 0 22 78
September 85 8 5 2 3 82 15 10 v 46 14 9 27
Oktober 96 3 1 0 5 92 3 4 57 39 12 0 18
November 98 2 0 - 10 88 2 2 62 36 13 74 13

1) Einschl. Nordrhein-Westfalen.




1 Zusammenfassende Ubersichten

1.3 Merkmale fur Vegetationsentwicklung und Leseverlauf *)

Jahr Rebsorte

vor 1 -

.- 11. - 5b Tver 1.2 ] 1. -
1. 1. | 10. 10.] 20. 10.| 21. 10.| 30. y. | 10. 10| 20.

Holzreife ! austriedb der Reben Gescheinansatz Verlauf der Blute Ansatz der Trauben
Jahr schlecht| mittel [ gut |schlechtl mittel | gut schlecht] mittel | gut |schlecht| mittel | gut [schlecht| mittel | gut
1 % der ausgewerteten Meldungen
1973 8 66 26 5 61 36 0 42 8 1 68 0 20 80
1974 4 46 50 11 48 41 15 43 42 11 36 18 55 27
1975 1 28 71 0 13 87 0 %3 67 6 4y 0 24 76
Entwicklung der Trauben A 4 Red Gute der Trauben
t 5 [aaitsiSutsboliulahsinl
Jah hugust September an er Xeben weiBe I— rote
T [T it _ . ———
a schlecht | mittel | gut schlecht | mittel | gut Max | gum [ TJulr | August*‘f September
1n % der ausgewerteten Meldungen Noten 1)
1973 o] 14 86 o] 2y 75 2,4 2,1 2,0 1,9 2,0 2,1
1974 2 52 46 4 55 41 2,5 2,3 2,4 2,4 2,5 2,5
1975 0 15 85 3 30 67 1,8 1,9 1,9 1,9 2,3 2,3
Beginn der Bliite Verrieselungsschaden Beginn der Beerenreife
bis 1. - 21. - ab | vor 21. - ab
Jahr Rebsorte 10. 6. ‘ 20. 6. | 30. 6. ‘ 30. 6. | keime | schwache mittlere 20. 8. | 2ul8 | 25 8.
: : in % der ausgewerteten
in % der ausgewerteten Meldungen in % der ertragfahigen Rebflache Meldungen
1973 Miilller-Thurgau 2 57 40 1 86 12 2 - 40 20 40
Riesling, Weiller 0 41 57 2 77 16 6 1 7 3 87
Silvaner, Griiner - 37 58 5 91 8 1 - 13 14 73
Burgunder, Blauer 1 57 40 2 9% 6 g 0 23 30 47
Portugieser, Blauer 2 56 41 1 90 9 1 0 4y 23 33
1974 Mdller-Thurgau 2 45 47 6 76 18 5 1 11 14 75
Riesling, WeiRer 2 34 57 7 65 22 10 3 2 2 96
Silvaner, Griiner 1 25 55 9 71 18 8 3 2 S 93
Burgunder, Blauer 2 32 56 10 Vi) 15 8 2 5 13 82
Portugieser, Blauer 1 53 41 5 83 15 2 0 12 17 71
1975 Miller-Thurgau 1 35 61 3 79 15 5 1 26 23 51
Riesling, WeiBer 1 22 7 6 8% 14 2 9 3 7 90
Silvaner, Gruner 1 2 69 6 8t 11 Z 0 € (] 81
Burgunder,Blauer 1 31 61 7 A el 14 1 13 21 65
Portugieser, Blauer 2 40 56 2 88 11 1 ul 29 2 U5
Beginn der TLese Ende uer Lese

T e R e
Sloen. . | ea a0l s,

in % der ausgewerteten Meldungen

») Verkaufsanteile 1in % der Weinmosternute; ohne Lieferung an Winzergenossengchaften.

1973 Milller-Thurgau 23 49 26 2 1 20 55 22 2 0 ~ -
Riesling, WeiBer 0 21 45 34 - 1 14 46 28 10 1 0
Silvaener, Gruner 6] 26 46 18 - 2 34 50 14 3 5} I5)
Burgunder, Blauer 6 18 55 21 1 4 A 51 9 1 _ -
Portugieser, Blauer 38 39 22 1 12 31 o5 4 1 0 -

1974 Miiller - Thurgau S 55 34 ) o] 13 43 30 6 2 0 0
Riesling, Weiller 0 37 29 - 4 8 Lo 32 2 0 1
Silvaner, Gruner 1 8 57 34 1 1 23 57 1< 2 - 1
Burgunder, Blauer 1 18 49 32 - 4 37 s2 6 1 - -
Portugieser, Blauer 14 52 26 8 2 27 48 21 1 1 - 0

1975 Miilller-Thurgau 45 52 3 0 2 47 39 12 1 ! - -
Riesling, WeiBer 2 35 46 17 8} 3 202 45 23 7 1 4
Silvaner, Griiner 3 7 32 0 8 28 43 a 2 0 4
Burgunder, Blauer 4 41 41 14 3 14 37 2E 8 2 0 _
Portugieser, Blauer 47 45 7 1 8 2 32 7 4 o] - -

*) Ergebnisse der Berichterstattung in den Léndern mit Weinbau.
1) Noten 1 = sehr gut, 2 = guv, 2 = mittel, 4 = gering, 5 = sehr gering.
14 Mostverkaufe wahrend der Lese ™)
Land 17371 1972 17z 1975
n _ i AL e I S
° % | mwml % ] DWEL B ] el [ owml | 5 ] Téml
Weinmosgt i1nsgecanmt

Hessen 21 176 12 142 15 4t 128 Y 134

Rheinland-Pfalz 19 129 23 115 19 26 8’ 19 ’1:12

Baden-Wurttemberg 6 201 7 215 3 20 198 4 248

Bayern 10 288 14 163 14 181 220 19 232

Saarland 7h 120 85 125 65 ac a0 2 80

Bundesgebiev 7 147 149 104 g Ue A9 e 128,
WelBmost

Hessen i 171 12 141 A e 127 7 130

Rheinland-Pfalz 17 154 21 102 18 32 33 17 112

Baden-Wiirttemberg 6 190 < 2n5 3 209 101 4 238

Bayern 10 288 15 163 14 179 213 19 230

Saarland ol 120 85 125 5% 9 20 2 80

Bundesgebiet 16 159 18 127 15 EA 92 15 120
Rotmost

Hessen 45 350 45 160 42 132 225 3 238

Rheinland-Pfalz 43 82 45 82 36 £6 62 37 75

Baden-Wiirttemberg 6 219 10 223 4 2049 216 ‘f 244

Bayern 1 217 13 184 22 o3 270 55 296

Saarland - - - - - - - - _

Bundesgebiet ou 101 26 111 17 5% 74 19 97




2 Weinmosternte

2.1Insgesamt

Mostertrag Davon geeignet fiir
[ "~ durch- : {3 Qualitétswein
fand f?;sge schnittl. Tafelwein Qualitétswelr nit Pradikat
. - Jan im Je ! ins~ N dgic:- durch- durch-
eg.- Bezir ahr |Ert h esamt ost- dure- schnitt- hpitt- hnitt-
Anbau ;‘blet/Bereich i ‘ seee ge- | ge- | Most- |*itheg | Most-  FFifhesT Most- TR
ug ‘ wicht | halt | T€P8® | Mosto menge Most- menge Most-
| ~ gewicht gewicht gewicht
Grad Pro- Grad Grad Grad
ha L Ochsle| mille B Ochsle L | Ochsle L Ochsle
Bundesgebiet 1969/74 | 76 958 101,4 7 803 706 0 3 g 5 0 0 0 0
1972 77 551 90,7 7 037 384 63 12,6 1 156 497 53 5 069 003 &4 811 B84 79
1973 80 622 132,7 10 696 780 71 8,3 518 971 56 6 495 112 67 3 682 697 79
1974 83 028 a2, 6 805 291 68 10,0 S44 117 56 4 627 861 67 1 633 313 78
1975 84 970 108,8 9 281 274 75 9,0 190 120 61 4 330 356 69 4 720 798 81
Nordrhein-Westfalen 1974 U 61,7 864 65 12,4 50 52 584 63 230 73
1975 4 75,8 1061 73 9,5 & b 107 67 954 74
Hessen 1974 3 306 o4,4 212 759 68 12,8 21 696 57 159 924 68 31 139 77
1975 3 29 91,5 301 000 77 10,1 1 2484 57 142 308 71 157 448 82
Hessische Bergstrafe 261 91,7 33 093 73 9,9 1 244 57 20 406 70 11 &443 81
Rheingau 2 930 .8 267 907 77 10,2 - - 121 902 71 146 005 82
Rheinland-Pfalz 1974 57 000 95,9 5 467 131 €8 9,9 471 757 55 3 725 465 66 1 269 909 77
1995 57 716 115,71 6 642 371 75 9,0 93 769 57 2 967 622 68 3 580 980 81
Koblenz 8 179 107,3 877 763 g 5 5 5
Trier 9 033 40,0 1 264 812 . . . . .
Rheinhessen-Pfalz 40 504 111.1 4 499 796 . g 5 5 q
Abr ' 482 103,7 49 966 74 8,6 687 58 21 400 67 27 879 79
Mattelrhein 845 94,2 79 667 77 9,8 807 57 26 080 69 52 780 81
Bacharach 282 103.9 29 696 76 9,3 183 58 14 287 69 25 226 80
Rhein-Burgengau 463 86,3 29 971 77 10,3 624 56 11 793 69 27 554 82
Mosel-Saar-Ruwer M 610 138,55 1 607 735 75 10,0 19 260 56 553 555 67 1 034 920 79
Bernkastel 6 590 140,1 923 578 76 9,6 3 758 57 284 259 68 675 569 80
Obermosel 898 163,1 151 807 &4 10,3 13 051 56 124 851 64 13 905 76
Saar-Ruwer 4860 24,1 230 846 75 10,3 568 58 78 578 68 151 700 78
Zell/Mosel 2 262 133.3 301 504 75 10,5 1 883 S 105 875 67 193 746 79
Kahe 4 271 93,1 397 636 77 8,8 1 358 S4 127 571 69 268 707 81
Bad Kreuznach 2728 93,6 255 371 78 8,5 . o 73 847 69 181 524 81
SchloB-Bockelheim 1 543 32,2 12 265 76 9,3 1 358 54 53 724 68 87 183 82
Rheinhessen 20 051 106,3 2 131 750 76 8,6 12 776 57 1 011 191 69 1 107 783 82
Bingen 6 566 110.2 723 581 75 8,6 2 846 55 364 912 69 355 823 82
Nierstein 8 266 101,9 842 357 76 8,8 2 004 55 376 682 69 463 671 82
Wonnegau 5219 108.4 565 812 76 8,3 7 926 58 269 597 70 288 289 82
Rheinpfalz 20 457 116.,1 2 375 617 75 8,6 58 881 58 1 227 825 68 1 088 911 82
Sudliche Weinstralfe 10 922 120.2 1 313 190 74 8,6 29 855 57 704 510 68 578 825 82
Mittelhaardt-Deutsche
Weinstr. 9 535 1M11.4 1 062 427 75 8,6 29 026 58 523 315 69 510 086 82
Baden-Wurttemberg 1974 19 505 49,5 966 460 72 9,9 33 101 59 618 387 69 314 972 79
1975 20 672 94,6 1 455 176 g 9,0 82 481 &3 103573 7 8z7 521 81
wiirttenberg ) 7 603 103,5 786 640 73 9,1 173 oA 858 333 69 327 134 79
Remstal-Stuttgart 1 360 rISaTYs 102 963 74 9,5 848 53 27 068 69 65 047 78
Wirttembergisch

Unterland 5 984 09,9 657 498 73 9,1 310 55 412 445 69 244 743 79

Kocher-Jagst-Tauber 255 10,4 25 907 77 7,7 15 50 8 781 69 17 1M1 81
Baden 13 069 89,4 1 168 496 76 9,0 81 308 63 576 801 val 510 387 83
Badische Bergstr.-

Kraichgau 2 028 27,0 186 720 74 9,0 24 011 64 90 872 70 81 837 81
Badisches Frankenland 471 92.2 43 372 79 7,4 291 65 6 921 70 36 160 81
Bodensee 280 69.7 19 531 80 9,6 257 61 2 229 72 17 045 82
Markgraflerland 2 954 86,7 256 235 73 8,9 7 788 63 169 851 70 78 596 81
Kaiserstuhl-Tuniberg 4 301 an.3 288 234 78 9,1 23 573 63 181 146 72 183 515 85
Breisgau 130 97,7 129 066 75 9,1 18 643 63 57 443 72 52 980 83
Ortenau 1715 DA 135 338 76 9,2 6 745 62 68 339 71 60 254 82

Bayern 1974 Z 120 48,2 150 525 71 10,0 16 225 63 118 070 71 16 230 83
1975 3 104 102,9 328 726 80 7.2 12626 70 75 207 75 10 893 85

Unterfranken 3106 103,0 319 933 80 7,2 10 739 69 171 122 75 138 072 85
Maindreieck 2 360 102,3 241 440 79 747 6 740 68 130 697 75 103 993 86
Mainviereck 134 97,0 12 993 75 9,0 727 68 8 378 a 5 888 86
Steigerwald 612 107,1 65 540 81 7.3 302 72 32 047 79 30 191 85
Mittelfranken 69 94,3 6 508 82 7,2 1 887 77 3 082 83 1 539 84
Ubrige Gebiete 19 120,3 2 285 81 9,3 = = 1 003 72 1 28z 88
Saarland 1974 83 90,9 7 252 63, 10.0 1 288 50 5431 64 833 75
1975 83 15,2 2980 73 9,0 = o 9 978 67 3 002 79

1) Einschl. sonstiger Lagen, die noch keiner GroBlage zugeordnet sind.
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2 Weinmosternte

2.2 Weillmost
Mostertrag Davon geeignet fiir
durch- B s Qualitatswein
Reb- sehnittl Tafelwein Qualitatswein hit Pradikat
flédche S s 1
it im Je ins- durch- durch- durch-
Reg.- Bezirk Jahr | Ertrag | ha gesamt Most~ | Sdure—| oo schoitt-| ., |schoatt-| . .~ |schoitt-
i : | ge- ge- liches liches liches
4nbaugeblet/Bereich wicht | halt menge Most- nenge Most- menge Most~
| gewicht gewicht gewicht
Grad Pro- Grad Grad Grad
o = Ochsle| mille e Ochsle B Ochsle hl Ochsle
Bundesgebiet 1969/74 | 66 185 101,2 6 695 434 70 10,0 5 5 o . o 5
1972 66 791 90,9 6 070 738 63 12,6 971 478 52 4 359 617 63 739 643 79
1973 69 628 132,0 9 187 419 71 8,2 374 715 55 5 460 654 68 3 552 050 79
1974 72 173 83,2 6007 075 68 10,1 508 596 56 3 995 161 67 1 503 318 77
1975 74 142 109, 8 037 169 76 9,0 w1 024 61 3 597 794 70 4 358 351 81
Nordrhein-Westfalen 1974 12 60,4 725 65 11,9 50 52 445 63 230 73
1975 12 75,5 906 73 9,8 = - 107 67 799 74
Hessen 1974 3 234 64,8 209 407 68 12,8 21 696 57 157 153 68 30 558 77
1975 3219 91,6 294 949 77 10,2 1 244 57 40 751 71 152 954 a2
Hessische BergstraBe 359 91,7 32 913 73 9,9 1 244 57 20 226 70 11 443 81
Rheingau 2860 91,6 26203 77 10,2 - - 120 525 71 %1511 82
Rheinland-Pfalz 1974 53 094 94,7 5 025607 68 10,0 448 504 55 3 343 950 66 1233 153 77
1975 53 894 114,0 6 141 967 76 9,0 57 254 57 2 575 726 69 3 508 987 81
Eoblenz 7 823 107,3 839 613 . = . . - . .
Trier 9 028 140,0 1 264 245 . . 5 5 . . 5 5
Rheinhessen-Pfalz 37 042 109,0 4 038 109 5 g 5 8 B 8 5 5
Ahr 205 10,5 20 798 72 9,1 20 55 8 569 67 12 209 76
Mittelrhein 8% 94, 78 865 77 9,8 791 57 25 796 69 52 278 81
Bacharach 380 103,9 39 487 76 9,3 183 58 14 287 69 25 017 80
Rhein-Burgengau 456 86, 39 374 77 10,3 608 56 11 509 69 27 261 82
Mosel-Saar-Ruwer 11 605 138,5 1 607 168 75 10,0 19 245 56 553 105 67 1 034 818 79
Bernkastel 6 589 140,2 923 463 76 9,6 3 752 57 244 167 68 675 S44 80
Obermosel 898 169,1 151 807 o4 10,3 13 051 56 124 851 64 13 905 76
Saar-Ruwer 1856 124,17 230 294 75 10,3 559 58 78 212 68 151 623 78
Zell/Mosel 2 262 133,3 301 504 75 10,5 1 883 54 105 875 67 193 746 79
Nahe 4 229 92,8 291 912 77 8,8 1 285 5S4 123 631 69 266 996 81
Bad Kreuznach 2 691 93,3 251 166 78 8,5 - - 70 978 70 180 188 81
SchloB-Béckelhein 1530 92, 180 746 77 9,3 1 285 5S4 52 653 68 86 808 a2
Rheinhessen 18 985 105,1 1 994 682 76 8,6 10 876 57 892 181 69 41 091 625 a2
Bingen 6 105 109,4 667 663 75 8,6 1 743 56 320 666 69 345 254 82
Nierstein 7 972 100,9 804 505 77 8,8 2 004 55 342 223 69 460 278 82
Wonnegau 4 908 106,5 522 51 77 8,4 7 129 58 229 292 70 286 093 82
Rheinpfalz 18 042 113,5 2 048 542 76 8,6 25 037 57 972 444 69 1 051 061 82
Sfdliche WeinstraBe 10 391 119,7 1 243 415 75 8,6 20 837 57 654 375 68 568 203 82
Mittelhaardt-Deutsche
Weinstr. 7 651 105,2 805 127 77 8,7 4 200 57 318 069 70 482 858 82
Baden-Wilrttemberg 1974 12 671 48,5 615 147 72 9,7 21085 60 371 634 69 222 428 79
1975 13 782 95,9 1 321 518 74 8.9 69 961 62 698 606 70 552 951 81
W{irttemherg‘l) Z 461 103.8 359 344 4 9,1 544 56 181 424 69 177 406 80

Remstal-Stuttgart 636 79,4 50 463 76 9.6 494 56 16 489 68 33 486 80
Wirttembergisch

Unterland 2 560 110.1 286 117 74 9,2 20 53 157 317 69 128 780 80
EKocher-Jagst-Tauber 225 4100,8 22 679 77 7,7 - - 7 579 69 15 100 81

Baden 10 320 93.2 962 174 74 8,8 69 447 63 917 182 m 375 545 82

Badische Bergstr.-

Eraichgau 1 682 97.2 163 491 4 8.9 14 182 63 77 202 70 72 007 81
Badisches Frankenland 451 91.8 44 411 79 7.4 120 63 6 626 70 24 655 81
Bodensee 168  81.7 12 7206 79 8.8 257 61 9%0 69 12 519 80
Markgriflierland 2 578 90,7 222 946 722 8.7 7 783 63 166 034 70 60 129 80
Kaiserstuhl-Tuniberg 3 205 93.2 298 792 76 8,7 23 217 63 159 568 72 116 007 a3
Breisgau 1 077 102.5 110 385 74 8.9 18 442 63 50 981 72 40 962 82
Ortenau 1160 86.6 100 443 T4 9.3 5 436 61 55 741 70 39 266 e

Bayern 1974 3 079 48,3 48 637 71 2.9 15 973 63 116 548 71 16 116 83
1975 3152 103,71 324 843 80 7,2 12 565 70 172 626 75 139 658 85

Unterfranken 3 065 103.2 316 200 80 7.2 10 678 69 168 685 75 136 837 85
Maindreieck 2 349 102,3 240 298 79 7.1 6 697 68 130 285 75 103 316 86
Mainviereck 113 7,4 11 001 75 9.0 679 63 6 992 71 3 230 86
Steigerwald 603 107,6 64 901 82 ™2 % 302 72 31 408 79 30 191 85
Mittel franken 69 94,3 6 508 82 7.2 1 887 77 3 082 83 1 539 84
Ubrige Gebiete 18 118,9 2 111 82 ) - - 859 72 1 282 a8
Saarland 1974 83 90.9 7 552 63 10,0 1 288 50 S 431 &4 833 75
1975 83 156.2 12 980 73 9.0 = - 9 978 67 3 002 81

1) Einschl. sonstiger Lagen., die noch keiner

GroB3lage zugeordnet sind.
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2 Weinmosternte
2.3 Rotmost")

Mostertrag Davon geeignet fiir
durch- S ualitdtswein
Reb- schnittl. Tafelwein Qualitdtswein 33% Srearkat
Land flache N —
. 1im Je ins- . durch- durch- durch-
Ree.~ Beairk fehr |Ertrag | e | gesant |MOIt |STTes| mMost- |SPRAIYEY most- [SRRASE-) mosy. [echoitt-
Anbaugebiet/Bereich wicht halt menge Most— menge Most- menge Most~
i gewicht gewicht gewicht_
' Grad Pro- Grad Grad Grad
ha hl | Ochsle|mille hl Ochsle hl Ochsle bl Ochsle
Bundesgebiet 1969/74| 10 773 102,9 1 108 272 70 9,9 . . . . . .
1972 10 760 89,8 966 646 64 12,7 185 019 56 709 386 65 72 281 81
1973 10 994 137,3 1 509 361 69 8,4 144 256 58 1 034 458 67 330 647 83
1974 10 855 73, 798 216 69 9,2 35 521 58 632 700 67 129 995 80
1975 10 828 05, 1 144 105 73 8,8 49 096 60 732 562 69 362 847 82
Nordrhein-Westfalen 1974 2 69,6 139 63 9,0 - - 139 63 - -
1975 2 77,3 155 75 8,0 - - - - 155 75
Hessen 1974 72 46,6 3 352 76 10,2 - - 2 77 75 581 82
1975 72 84,0 6 051 82 8,6 - - 1 557 73 4 494 86
Hessische Bergstrafe 2 89,8 180 -7 9,4 - - 180 71 - -
Rheingau 70 83,9 5 871 83 8,6 - - 1377 73 4 494 86
Rheinland-Pfalz 1974 3 906 113.,0 441 524 67 8,3 23 253 57 381 515 66 36 756 78
1975 3 822 130,9 500 404 69 8,2 36 515 58 391 896 68 71 993 82
Eoblenz 356 107,2 38 150 . . . . . . . .
Trier . o . . . . . . . .
Rheinhessen-Pfalz 3 461 133,4 461 687 . . . . . . . N
Ahr 277 105,3 29 168 75 8,2 667 58 12 831 67 15 670 82
Mittelrhein 9 . . . . . . . . . .
Bacharach 2 . N . . . . - . . .
Rhein-Burgengau 7 . . . . . . . . . .
Mosel-Saar-Ruwer 5 . . . . . . . . - .
Bernkastel 1 . . . - . . . . . .
Qbermosel - - - - - - - - - - -
Saar-Ruwer 4 . . . . . . . . . .
Zell/Mosel 0 . . . . . . . . . .
Nahe 50 . . . . . . . . .
Bad Kreuznach 37 . . . . . . . « . .
SchloB-Bockelheim 13 . . . . - . . . - .
Rheinhessen 1 066 128.6 137 068 70 8,3 1 900 56 119 010 69 16 158 84
Bingen 461 121,3 55 918 71 8,6 1 103 55 44 246 69 10 569 84
Nierstein 294 128,7 37 852 7 8,8 . . 34 459 70 3 393 84
Wonnegau 311 129,2 43 298 69 7,6 797 58 40 305 68 2 196 81
Rheinpfalz 2 415 135,4 327 075 68 8,2 3% 844 58 255 381 68 37 850 81
Siidliche Weinstrafe 531 131,4 69 775 68 8.0 3 018 56 50 135 68 10 622 81
Mittelhaardt-Deutsche
Weinstr, 1 884 136,6 257 300 68 8.2 24 826 59 205 246 68 27 228 82
Baden-Wirtteanberg 1974 6 B34 51,4 351 313 71 10,3 12 016 59 246 753 68 92 544 81
197 6 890 92,0 633 618 76 9,3 12 520 64 336 528 70 284 570 82
w{irttembergﬂ 4 w42 103,2 427 296 72 9,0 659 52 276 909 69 149 728 78
Remstal-Stuttgart 724 72,5 52 494 73 9,3 354 50 20 579 69 31 561 76
Wirttembergisch
Unterland 2 384  109.,7 371 381 72 9,0 290 55 255 128 69 115 963 79
Kocher-Jagst-Tauber 30 105.9 3 228 75 7.8 15 50 1 202 69 2 01 79
Baden 2 749 75,1 206 322 81 9.9 11 861 65 59 619 75 134 842 85
Badische Bergstr.-
Kraichgau 245 96,2 33 229 73 9,4 9 829 65 13 570 72 9 830 83
Badisches Frankenland 20 100,4 1 961 80 7,6 161 68 295 73 1 505 83
Bodensee Mz 51,7 5 825 82 11,4 - - 1299 74 4 526 84
Markgraflerland 376 59,3 22 289 83 10,2 5 68 817 75 1B 467 84
Kaiserstuhl-Tuniberg 1 096 81.€ 89 442 84 10,2 356 67 21 578 76 67 508 86
Breisgau 244 76,6 18 681 82 9,8 201 64 6 462 76 12 018 85
Ortenau 555 62,8 24 895 81 9,0 1 309 66 2 598 75 20 988 85
Bayern 1974 41 46,0 1 888 70 10,7 252 66 1 522 81 114 83
1975 42 92, 3 877 79 8,8 61 Vel 2 581 75 1 235 89
Unterfranken 41 91,0 3 733 80 8.7 61 71 2 437 75 1235 89
Maindreieck 11 100,2 1102 87 8,7 13 78 412 78 677 92
Mainviereck 21 94, 1 992 76 9,1 48 69 1 386 72 558 86
Steigerwald 9 71,0 639 80 7.6 - - 639 80 - -
l1ttelfranken - - = - - - - n - - -
Ubrige Gebiete 1 144.,0 4y 70 10,0 - - AUty 70 - -
Saarland 1974 - - - - - - - - - -
1975 - - - - - - - - - -

*) Einschl. Most aus gemischten Bestdnden.

1) Einschl. sonstiger Lagen, die noch keiner GroBlage zugecrdnet sind.
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3 Weinmosternte nach Rebsorten
3.1 Muller-Thurgau

| lMoztertrag ~ Davon geeignet fiir

LU Rebg‘lr:;h: am ! | durchschnittl. . Qualitita- Qualitdts—

Reg.-Bezirk Jahr szl Je ha insgesant | Nostge- | Saurege- | |alfeiwein wein L
Anbaugebiet/Bereich . Bt wicht halt - mit Pradikat

ha n1 AP | Promille n1

Bundesgebiet 1972 19 773 112,7 2 228 075 64 11,1 . . .

1973 20 832 41,9 2 956 191 70 74 70 780 1 967 234 918 177

1974 22 102 99,0 2 187 173 69 83 1 962 1 513 247 531 904

1975 22 970 113,5 2 608 002 74 8,1 80 034 1 337 556 1 190 412

Nordrhein~Westfalen 1974 6 69,7 418 66 12,0 - 293 125

1975 6 81,7 490 75 9,0 - - 490

Hessen 1974 363 73,1 26 543 68 9,1 2 975 19 017 4 551

1975 370 1044 38 613 73 8,4 332 24 870 13 411

Hessische Bergstrafle 72 92,2 6 638 69 2,0 332 5 045 1 261

Rheingau 298 107,32 %1 975 7 8,7 - 19 825 42 150

)

Rheinland-Pfalz 1974 15 785 11743 1851 581 68 8,3 127 611 1 333 128 388 852

1975 16 038 1172,7 1 887 673 T4 8,1 “18 877 924 960 943 836

Koblenz 2 084 109,4 228 030 . A 5 . 5

Trier 1 801 166,2 299 259 o . 8 . 5

Rheinnessen-Pfalz 12 153 111,9 1 360 384 . . . 5 5
Ahr a7 . N 5 5 5 5
Mittelrhein an . 5 B . . 5

Bacharach 35 . 5 3 . 5 5
Rhein-Burgengau 55 5 5 5 5 5 5
Mosel-Saar-Ruwer 2 257 w04 751 €35 74 8,5 2 289 201 710 155 835
Bernkastel =S 1-7,0 252 45 72 8,4 2 579 129 002 129 414
Obermosel 50 o . . . . 5 g
Saar-Ruwer 308 157,9 48 633 71 8,7 486 32 524 15 563
Zell/Mosel 284 127,7 52 877 70 8,5 . 33 841 1" 036
Nahe 1 .3%31 an,4 122 238 77 8,1 445 40 617 91 176
Bad Kreuznach 845 103%,8 87 704 727? 7,2 . 22 80% 64 0
SchloB-Bickelheim 486 21,6 44 534 76 8,5 445 17 814 26 275
Rheinhessen 7 224 106,9 772 44 76 2,0 2 076 342 886 4:’_ 182
Bingen 2 267 112,9 255 878 75 8,1 5 112 586 143 292
Nierstein 3 011 102,5 Z08 628 g 8,2 . 132 710 175 918
Wonnegau 1 946 106,7 207 638 76 s 2 076 a7 500 107 972
Rheinpfalz 5 049 119,5 603 403 77 8,0 12 554 330 509 260 340
Siidliche WeinstraBe 3 467 120,7 418 467 73 8,2 12 554 234 342 171 571
Mittelhaardt-Deutsche
Weinstr. 1 582 116,9 184 936 4 (e 96 167 88 769
Baden-Wiirttemb 1974 4 564 3 244 37 s 8,2 5 155 106 808 122 408
BCCIoNUEEEEnRETE 1935 5 439 185:3 530 741 2 8:4 55 656 293 793 181 22
n 1) "1 -

Wirttenber 598 113,6 67 915 ™1 7,9 12 46 885 21 018
Remstal—gtuttgart 116 79.8 9 267 o2 8.8 = 5 850 2 411
Wiirttemdergisch _
Unterlandg 398 126,6 50 447 il 7s8 12 36 690 e
Kocher-Jagst-Tauber a7 98, 187 73 Tl - 4 327 * 862

Baden I 51 101,9 462 846 72 8,5 55 6i4 246 908 160 294

Badische Bergstr.-
Kratohgau oo 768 05,5 g1 029 20 8,5 10 507 46 a79 23 5u3
Badisches Frankenland 348 12,8 32 287 78 &) 130 5 513 5 44
Bodensee 140 85,1 11 925 79 8,6 - 866 11 059
Markgraflerland 201 21,4 82 323 71 8,6 4 828 53 022 24 472
Kaiserstuhl-Tuniberg 1 455 “04,6 152 175 72 8,5 193 653 84 455 48 05
Breisgau 609 117,+5 71 566 70 8,8 17 455 36 607 17 S04
Ortenau 320 93,7 31 541 71 8,4 3071 19 456 7 o4

; 1974 1370 45,6 62 513 7% 8,7 4 221 53 204 5 988

E 238 Sk o w8 iz 619 5 769 32 o7 51 157

Unterf k 1 354 106,0 43 521 o 6,3 3 ‘,‘?4 89 194 50 3%5%

“Maindreieck 1 007 1049 105 651 76 6.7 2 &0 59 09 3y 425

Mainviereck 63 102,2 6 436 74 8,5 L 478 4 255 1705

Steigerwald 28k 110,7 31 434 79 7,0 ' 068 15 843 14 523

: 4un
Mittelfranke 4 95,8 3 928 82 7,0 1135 2 289

Ubrige Gebiote 8 119, 93 79 &6 - 595 60

1974 14 118,0 1 687 63 11,0 - 1 687 -

Saarland 1975 u 4,3 2 063 7% 2,0 - 1 857 206

1) Einschl. sonstiger Lsgen, die noch keiner GroRlage zuceordnet sind.
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3 Weinmosternte nach Rebsorten
3.2 Riesling, WeiBer

Mostertrag Davon geeignet fiir
Land Rebfldche im s
durchsechnittl. P Qualitdts-
Reg.~Bezirk Jahr Ertrag Je ha 1nsgesamt Mostge- | Saurege- Tafelwein Qua&tgits- " ;eig_k .
Anbaugebiet/Bereich wicht halt mit Frdadixa
G
ha nl porad | Promille n1

Bundesgebiet 23;% :g g%g gg,g ; 510 904 60 1,7 . . .
125, 358 002 71 9,5 37 352 1 285 689 1 034 961

1974 18 451 9,6 1 375 982 66 157 140 034 94 839 291 109

1975 18 662 107 44 2 005 169 78 10,2 6 563 575 449 1 423 159

Nordrhein-Westfalen 1974 S 50,3 252 63 13,0 50 152 50
1975 5 68,5 343 7 11,0 - 34 309

Hessen 19724 2 492 64,2 160 079 67 13,8 16 894 120 612 22 573
1975 2 436 90,0 219 319 77 10,6 870 97 788 120 661

Hessische BergstraBe 190 91,6 17 404 73 10,7 870 10 965 5 569
Rheingau 2 246 89,9 201 915 7 10,6 - 86 823 115 092
Rheinland-Pfalz 1974 13 327 81,0 1 079 487 66 13,1 118 7h4 712 461 248 282
1975 13 465 113,71 1 522 892 78 10,2 3 729 355 307 1 163 856

Koblenz 3 305 109,6 362 133 . . . . .

Trier S 84% 27,4 744 188 . . . . .

Rheinhessen-Pfalz 4 317 96,5 416 571 . . . . .
Ahr 101 . . . . . . .
Mittelrhein 677 95,4 64 582 77 10,1 305 20 500 43 777

Bacharach 305 104,7 34 028 76 9,6 . ‘12 250 21 778
Rhein-Burgengau 252 86,8 30 554 77 10,6 205 8 250 21 999
Mosel-Saar-Ruwer 7 735 127,5 986 264 78 10,5 5 197 743 788 516
Bernkastel 4 643 13%0,5 605 366 78 10,3 B 109 056 496 810
Obermosel 4 . . . . . . .
Gaar-Ruwer 1418 117,3 166 231 76 10,7 B 41 583 124 748
Zell/Mosel 1 670 127,9 213 593 77 10,7 . 485 990 166 603
Nahe 1 018 83,1 84 551 80 10,0 305 15 289 68 957
Bad Kreuznach 662 81,7 54 068 80 10,0 - 9 192 44 876
SchloB-Beoeckelheim 356 85,6 30 483 80 10,2 305 6 097 24 081
Rheinhessen 1 060 86,8 92 013 80 9,8 256 23 333 68 424
Bingen 229 91,7 20 992 . . . . .
Hierstein 531 85,5 45 401 81 9,7 . 8 626 36 775
Wonnegau 300 85,4 25 620 78 9,3 256 8 199 17 165
Rheinpfalz 2 874 99,4 285 816 77 9,8 2 858 95 349 187 609
Stidliche Weinstrafe 787 101,7 80 028 76 9,1 800 33 616 45 622

Mittelhaardt-Deutsche
Weinstr. 2 087 98,6 205 778 77 10,1 2 058 61 733 141 987
Baden-Wiirttemnberg 1974 2 531 51,7 130 847 57 12,3 3 677 108 559 18 611
1375 2 658 95,4 253 615 75 10,0 1 882 121 745 129 988

-

Wiirttemberg ’ 1 724 98,5 169 826 75 10,0 - 77 619 92 207
Remstal-Stuttgart 244 77,0 18 807 79 10,4 - 2 286 16 521
Wurttembergisch

Um:erlan(i.g 1 459 102,3 149 299 73 10,0 - 75 326 7% 973
Kocher-Jagst-Tauber 21 81,6 1713 83 8,6 - - 173

Baden n33 89,8 83 789 L3 40,0 1 882 44 126 37 781
Badische Bergstr.-

Kraichgau 8 344 89,6 30 819 76 9,7 93 13 092 17 634
Badisches Frankenland 0 100,0 36 78 8,4 - 13 23
Bodensee 0 50,0 , 2 60 10,0 " 2 -
Markpraflerland 7 2146 +88 74 9,6 34 81P 12?
Kaiserstuhl-Tunibery ! 79,8 2 578 79 9,5 - 1 054 1 524
Breisgau 25 71 1939 721 9,8 326 Y 788 825
Ortenau 525 91,3 47 927 72 10,1 1 429 28 862 17 636

rany 96 55,4 5 217 73 13,0 669 3 055 1 593
Bayern jpins a8 61,8 4 000 89 &ln 82 573 8 345

Unterfranken 95 91,7 8 712 89 2’7 2% 5;; 2 gﬁg
Maindreieck 70 91,5 6 402 89 0'3 69 4é5 829
Mainviereck 16 8%,2 1 363 83 10,1 3 985
Steigerwald 9 105,2 M7 97 9,2 -

Mittelfranken = = = p 3 . 9 3

Ubrige Gebiete 3 96,0 288 86 10,1 - 29 259

Saarland 1974 - - - T - - -z C
1975 - - - - -

1) Einschl. sonstiger Lagen, die noch keiner GroBlage zugeordnet sind,
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3 Weinmosternte nach Rebsorten

3.3 Silvaner, Griuner

__ Mostertrag Davon geeignet fur
Land Hevflache im |~ - durchschnittl Qualitd
__ durchschnittl. | . tdts- 1tdts-
Reg.-Bezirk Jahr Ertrag Je ha 1nsgiesamt Mostge- | Saurege~ | Tafelwein Qua‘lfe‘li s ;e}n
Anbaugebiet/Bereich wicht halt m1t Pradikat
Grad -
ha hl Ochsle ‘l Promille hl

Bundesgebiet 1972 16 514 92,0 1 519 478 62 12,8 . . s
1973 16 334 125,1 2 043 002 71 7.6 53 599 1 345 640 638 73

1974 15 688 77,2 1 210 813 69 13,0 79 703 873 468 257 642

197 % 6671 11,5 1 634 0R3 77 8,7 16 616 949 358 608 109

Nordrhein-Westfalen 1974 1 54,7 55 76 12,0 - = 52
1975 1 72,9 73 68 10,0 - 7% z

Hessen 19724 202 68,4 1% 819 67 10,8 1 424 10 952 1373
1975 188 96,2 18 088 73 3,6 42 13 076 4 970

Hessische Bergstrafe 44 94,3 4 149 70 9,8 4z 3 319 788
Rheingau 144 96,8 13 939 4 9,5 - 9 757 4 182
Rheinland-Pfalz 1974 12 8N 82,4 1 0562 218 69 ?,‘_3 63 733 754 175 244 310
1975 " 761 113,2 1 331 345 7 8,3 5 236 764 940 561 069

Koblenz 1 354 99,9 135 253 . . . . .
Trier 12 . 1 194 638 . . . . .
Rheinhessen-Pfalz 10 395 114,9 . . . . . .

Ahr 0 . . . . . .

Mittelrhein 28 - . . . . . .
Bacharach 7 . . . . . . .
Rhein-Burgengau 21 - .

Mosel-Saar-kuwer 13 . . . . . .

Bernkastel 11 . . . -
Obermosel 1 - . .

Saar-Ruwer 1 - . . . . . .
Zell/Mosel 0 . . . . - . .

Nahe 1 184 96,7 114 463 4 B, 5 449 55 303 58 911
Bad Kreuznach 731 95,2 69 557 ) 749 . 30 605 38 952
SchloB-Bockelheix 453 39,1 44 306 73 %5 449 24 698 19 754

Rheinhessen 5 €77 112,9 640 883 T4 3.3 s 632 358 553 279 ©97
Baingen 2 100 14,2 239 770 73 5.8 . 14.3 €57 21 173
Nierstein 2 395 112,5 269 438 72 3,2 - #0 108 129 »30
Wonnegau 1 182 11,4 131 575 75 .o Z 63% 69 788 59 204

Rheinpfalz 4 859 17,7 572 037 73 o, 7 Il 34? 720 2020 17¢
Siidliche WeinstraBe 2 881 12472 257 820 7z 10 . 545 896 110 a2k
Mittelhaardt-Deutsche

Weinstr. 1 9786 108,3 214 217 75 2.3 z 14l 102 824 109 281
Baden-Wurttemberg 1974 1351 22,0 73 182 67 10,2 5119 25 518 9 45
1975 1 439 105,6 152 02€ 7 8.8 5 003 98 855 48 768

Wirttemberg 209 108,3 76 801 oz €5 408 42 250 24 6o

Remstal-Stuttgart 200 3,7 1% 716 7 3.5 4Gy & 024 8 19%

Wirttembergisch
Unterland 412 120,79 49 840 P 2,4 - 32007 17 &z2a

Kocher-Jagst-Tauber g7 105,01 10 240 73 e - D216 & roh

Baden 730 173,41 75 L5 na ¢,0 LoEns 50 603 o117

Badische Bergstr.- L

Kraichgau 103 98,0 10 042 nz Gy 456 6 2eY 2 811

Badisches Frankenland 5% 91,1 4 859 &1 £,0 - 897 4 152

Bodensee 0 70,6 2 He 3.1 - an -

Markgraflerland 54 96,6 5 25 2 9.7 59 4 pee Y75

Kaiserstuhl-Tuniberg 501 106,5% 53 38: 70 8,0 % A0 44 le 5 QN3

Breisgau 7 7,8 860 Al L7 jats} 7,/’7 e

Ortenau a 88,7 8 73 8,1 S4 529 101

Bavern 11474 1 247 51,9 A4 539 &7 1145 o 3Ry 57 8% 2 500
1975 12072 104,2 172 551 7 7.5 < 235 70 814 o4 90
Unterfranken 1 243 104 ,3 129 €88 79 s 71 71 50% 52 HET

Maindreieck 975 104,1 101 474 79 o oas 55 810 Az 215

Mainviereck 19 102,1 1 940 76 1z 1 za7 o1

Steigerwald 249 105,5 26 074 &0 7128 Gy O oht

Mittelfranken 26 22,8 2 412 31 T4 con 7924 1095
Ubrige Gebiete 3 150,3 451 2z 10,0 - 113 358
Saarland 1974 - - - - - - - -
1975 - - - - - - - -

1) Einschl. sonstiger Lagen, die noch keiner GroBlage zugeordnet sind.
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3 Weinmosternte nach Rebsorten
3.4 Burgunder, Blauer

] Mostertrag Davon geeignet fiir
Land Rebflache in] 3 N
Ertrag R CUbs Tkl g Qualitats- Qualitats-
Reg.-Bezirk Jahr je ha insgesant Mostge-| Saurege-| Tafelwein i wein
Anbaugebiet/Bereich wicht halt mit Pradikat
ha nl garad | Promile nl
Bundesgebiet 1972 2 814 81,3 228 856 74 13,0 . . g
1973 2 951 111,8 329 960 81 9,6 4 069 110 731 215 160
1974 2 965 50,7 150 193 77 10,0 3 282 72 3320 74 581
1975 3 066 4,4 228 127 82 9,6 1 982 60 711 165 434
Nordrhein-Westfalen 1974 - s 5 - - - - -
1975 = S - - &5 5 - -
Hessen 1974 l 56 46,2 2 585 76 10,3 - 2 162 423%
1975 57 83,5 4 760 83 8,5 - 142 3 618
Hessische BergstraBe - - - - - - - 5
Rheingau 57 83,5 4 260 83 8,5 - 1142 | 3 618
Rheinland-Pfalz 1974 286 72,2 20 649 74 9,8 826 10 118 9 705
1975 308 93,3 28 736 83 8,4 287 5 747 22 702
Koblenz 156 89,9 14 017 . . 3 A .
Trier - - - - - - - =
Rheinhessen-Pfalz 152 96,8 14 7219 . 5 5 5 g
Abr 138 89,1 12 296 83 8,2 - 1 844 10 452
Mittelrhein 5 . 5 g 5 . . 5
Bacharach 1 5 5 . . . 5
Rhei.n-Burgengau 4 . . .
Mosel-Saar-Ruwer - - - - - - = =
Bernkastel - - - - s - = -
Obermosel - - - - - - = =
Saar-Ruwer - - - - - - & -
Zell/Mosel - - - - - - & -
Nahe 11 5 5 . 5 .
Bad Ereuznach 8 g . S B . . B
SchloB-Bockelheim 3 8 5 5 5 5 5 .
Rheinhessen 71 96,5 6 848 85 8,9 107 299 6 44?2
Bingen 49 98,1 4 807 B 8 . . A
Nierstein 9 5 5 a 8 . 5
Wonnegau 13 5 . . . . . .
Rheinpfalz 83 97,0 8 055 81 8,3 177 2 881 4 997
Suidliche WeinstraBle 48 100,5 4 824 g B 5 . 5
Mittelhaardt-Deutsche
Weinstr. 35 3 5 5 5 . 5 a
Baden-Wiirttemberg 1974 2 608 48,5 126 383 78 10,0 2 386 59 653 64 344
1975 2 686 72,0 193 338 82 9,9 1 656 53 230 138 452
Virtteoberg '’ 293 80,8 23 904 77 9,2 11 221 12 483
Remstal-Stuttgart 30 62,6 1 873 84 10,2 - .3 1 870
Wiirttembergisch
Unterland 259 83,4 21 574 76 9,2 - 11 187 10 387
Eocher~Jagst-Tauber 4 54,3 239 83 8,5 = 31 208
Baden 2 393 70,9 169 634 83 9,9 1 656 42 009 125 969
Badische Bergstr.-
Eraichgau 72 68,4 4 908 81 9,0 130 1 258 3 520
Badisches Frankenland 1 67,7 84 76 9,7 - 78
Bodensee 106 50,4 5 326 83 11,5 - 800 4 526
Markgraflerland 372 59,2 22 032 8% 10,3 - 663 18 369
Kaiserstuhl-Tuniberg 1 078 81,0 87 235 84 10,2 211 19 444 67 480
Breisgau 218 74,1 16 172 82 9,7 107 4 630 M 435
Ortenau 546 62,0 33 877 81 9,0 1 108 12 136 20 633
Bayern 1974 15 38,4 576 2% L4 70 397 109
1975 15 86,2 1293 82 9,0 39 592 662
Unterfranken 15 86,2 1 293 82 9,0 39 592 662
Maindreieck 3 93,7 281 90 10,4 - 44 237
Mainviereck 10 84,4 8Ly 80 9,0 29 380 425
Steigerwald 2 84,0 168 75 6,5 - 168 -
Mittelfranken = = = = = = = -
Ubrige Gebiete - - - - S S = -
Saarland 1974 - - - = - - - =
1975 = - - = - = = =

4) Einschl. sonstiger Lagen, die noch keiner GroBlage zugeordnet sind.
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3 Weinmosternte nach Rebsorten
3.5 Portugieser, Blauer

Mostertrag Davon geeignet fur
Land Kebflache 1m o durchschnittl. 97 Qualitdts~
Reg.-Bezirk Jahr Ertrag Je ha insgesant Mostge- | Saurege- | lafelwein Qua}l;:;a]ts— | wein
Anbaugebiet/Bereich wicht halt _Pmlt LRt LR
ha hl | OSﬁ:]d.e Promille hl
Bundesgebiet 1972 4 553 115,6 526 %97 61 12,2 5 . .
1973 4 420 152,4 673 246 64 Zos 125 183 529 291 19 27~
1974 4 188 105,2 440 370 67 8,3 22 990 392 125 25 255
1975 5 4 026 133, 536 801 68 8,3 28 530 445 655 52 616
Nordrhein-Westfalen 1974 2 69,6 139 63 9,0 - 139 -
1975 2 77,3 155 75 8,0 - - 155
Hessen 1974 6 49,5 297 75 9,5 - 247 50
1975 6 89,8 539 7e 9,5 - 227 312
Hessische Bergstrafe 2 89,8 180 71 9,4 - 180 -
Rheingau 4 89,8 359 82 9,5 - 47 312
Rheinland-Pfalz 1974 3 479 117,0 407 043 67 8,2 20 352 362 268 24 423
1975 3 356 134,9 452 724 68 8,2 36 218 375 761 40 745
Eoblenz 189 122,0 23 062 5 5 5 . .
Trier S - - 5 5 .
Rheinhessen-Pfalz 3 162 135,7 429 095 5 5
Abhr 154 123,0 16 482 69 8,2 659 10 878 4 945
Mittelrhein 3 - . 5 5 5 . .
Bacharach = = - S S = o =
Rhein-Burgengau 3 . 5 5 5 . .
Mosel-Saar-Ruwer 5 . . . - - 5 5
Bernkastel 1 - 5 5 5 .
Obermosel = = = = = = - =
Saar-Ruwer 4 - 5 . . . .
Zell/Mosel o] 5 5 . R R .
Nahe 33 - . . 5 0 .
Bad EKreuznach 24 . . 5 . . g .
SchloB-Bockelheim 9 5 a . . . . R
Rheinhessen 949 131,1 124 368 69 8,3 1795 114 907 7 66b
Bingen 405 12473 50 342 7 . 1007 43 797 5 szu
Nierstein 264 131,6 34 742 "0 3,7 . 35 005 1737
Wonnegau 280 140,3 39 284 o8 7.6 726 38 105 293
Rheinpfalz 2 232 137,6 307 098 68 6,2 202 66',_7 z46 584 o7 G+7
Siidliche WeinstraBe 434 1%6.3 59 154 57 5.0 8 875 45 549 4 732
Mittelhaardt-Deutsche
Weinstr. 1 798 137,9 247 944 8 8,2 24 794 200 835 22 315
Baden-Wiirtteuber 1974 682 46,7 31 850 66 9,8 2 535 28 538 777
e 1975 642 127,0 81 535 63 8,6 2 299 57 974 1 o7
| Wirttemberg 563 127,5 71 827 £8 8.6 51 62 772 9 004
! Remstal-Stuttgart 65 93,3 6 051 73 8,9 - 2 648 3 403
i Wirttembergisch
; Unterlandg 490 132,1 64 653 67 8,6 1 59 ?73 5 22'3
| Eocher-Jagst-Tauber 9 125,9 1123 74 toe - =51 572
I Baden 79 123,0 9 708 72 SRS 2 239 % 202 2 2%
Badische Bergstr.-

Eraichgau 66 123,9 8 186 1 5,8 2 120 4 96}5 1 OESZ
Badisches Frankenland 10 123,7 1190 83 s - 2: 1 157
Bodensee o] 125,0 25 70 7,9 = L’g
Markgraflerland 76,7 2 72 13.2 4§ 7q A
Kai1serstubl-Tuniberg 1 11,1 60 67 oS : K
Breisgau 2 110,9 183 o8 9,8& 0 19/ 2
Ortenau il 74,5 44 73 B.: - o3 12

Bayern 1974 19 54,8 1 041 67 17,1 103 5 5
1975 20 92,4 1 848 TS 8,2 22 1 695 133

Unterfranken 19 89,7 1 704 7 8,2 22 4 54? 133
Maindreieck 4 93,5 374 78 [ 13 26 1 =
Mainviereck 8 107,4 859 72 G,2 9 M7 133
Steigerwald 7 67,3 471 81 S,0 & 494 Z
Mittelfranken = - - - N - - -
Ubrige Gebiete 1 44,0 144 70 10,0 - 144 =
Saarland 1974 - - - - & = - -
1975 - - - k3 - - - -
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4 Weinbestinde

4.1 Verarbeitungswein

hi

Land Jahr Ins- Schaum- Wein- Wermut- Wein-
Reg.- bzw. Verw.— Bezirk gesamt wein destillat wein essig
Bundesgebiet 1972 551 193 357 042 176 317 14 371 3 463
1973 621 082 474 136 133 888 7 018 6 040
1974 485 844 405 567 74 979 1 840 3 458
1975 324 846 266 902 48 414 S 839 2 691
Schleswig-Holstein 1974 W2 41 13 88 -
1975 76 9 13 S4 -
Hamburg 1974 562 562 - - -
1975 1 356 646 - 77 633
Niedersachsen 1974 42 9 2 1 %0
1975 2 1 - 1 -
Hannover 1 1 - - -
Hildesheim 1 - - 1 -
Liineburg - - - - -
Stade = = = = -
Ospabrick - - - - -
Aurich = S = = -
Braunschweig = - - - -
Oldenburg = = = = =

Bremen 1974 1 786 - 1 475 211
1975 1 085 - 865 220 -
Nordrhein-Westfalen 1974 2 148 977 606 565 =
1975 1 186 75 578 533 =
Diisseldorf 15 12 - 3 =
Kdln 616 7 577 32 -
Minster 5 0 - 5 -
Detmold 110 4 1 105 -
Arnsterg 440 52 -~ %88 -
Hessen 1974 188 431 161 891 26 011 - 529
1975 139 780 125 629 13 367 = 764
Rheinland-Pfalz 1974 238 726 222 899 13 998 688 1 41
1975 137 766 128 177 8 069 345 1175
Koblenz 28 723 27 541 7 - 1 175
Trier 1 993 1M 993 - = =
Rheinhessen-Pfalz 97 050 88 643 8 062 345 -
Baden-Wilrttemberg 1974 31 176 M 620 19 116 - 340
1975 19 604 7 725 M 457 = 422
Stuttgart 3 586 3 094 285 S 207
Earlsruhe 12 720 1 556 11 125 - 39
Freiburg 3 127 3 075 47 = 5
Tiibingen 171 - - - 171
Bayern 1974 6 610 5 425 248 99 838
1975 13 552 2 215 6 500 4 547 290
Oberbayern 1 625 1 615 - - 10
Niederbayern = - - = -
Oberpfalz = - - - -
Oberfranken = - - - -
Mittelfranken 3 342 - 2 845 497 -
Unterfranken 4 280 600 3 400 - 280
Schwaben 4 305 - 255 4 050 -
Saarland 1974 16 140 2 143 13 510 7 480
1975 10 384 2 425 7 565 7 387
Berlin (West) 1974 81 - - 81 -
1975 55 = = 55 =
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4 Wein

4.2 Trink
m
Inldndischer Trinkwein
— neuester Jahrg.(1974) dltere Jahrgange alle Jahrgdange
Lfd. Ins- Rotwein Rotwein
Nr. Reg.- baw. J8bT | gosant weip- |(einschl. weip- |(eamsehl.) o Schaua- |u srona- zu-
Verwaltungsbezirk wein Rotling wein Rotling weln wein tisierter| —onmen
u. Rosee- u. Rosee- W
wein) wein) ein
1 Bundesgebiet 1972 | 9 709 047 3 769 101 646 591 2 176 348 481 521 69 640 1 177 744 16 493 8 337 438
2 1973 [10 623 330 4 352 389 771 948 2 055 060 334 602 S54 140 1 368 357 35 669 8 972 165
3 1974 (13 242 595 © 490 056 1 184 435 2 242 732 329 639 76 154 1 536 354 38 601 11 897 971
4 1975 |11 244 317 4 558 487 623 640 2 699 546 469 308 36 997 1 554 938 17 985 9 9360 901
5 Schleswig-Holstein 1974 46 025 7 640 328 7 681 395 991 5 062 130 22 227
6 1975 45 167 5 947 329 9 971 634 1 018 4 224 128 22 251
7 Hamburg 1974 42 327 7 695 399 7 399 1 618 83 2 498 246 20 038
8 1975 35 108 3 040 286 7 161 413 145 2 203 114 13 359
9 Niedersachsen 1974 73 732 18 857 1477 20 350 908 1395 10 590 392 53 969
10 1975 61 632 g 987 811 24 975 1 198 982 7 941 756 46 650
11 Heannover 17 982 2 505 355 7 907 316 204 2 191 156 13 634
12 Hildeshein 7 074 994 62 2 483 275 139 1157 85 5195
13 Liineburg 5 835 914 49 2 819 232 44 693 28 4 879
14 Stade 3 954 626 79 1278 43 150 256 9 2 440
15 Osnabriick g 252 1 875 20 4 375 94 56 866 257 7 543
16 Aurich 2 797 465 15 806 31 80 410 7 1 814
17 Braunschweig 7 687 1 205 77 2 434 121 181 1 226 155 5 399
18 Oldendburg 7 053 1 404 154 2 875 86 28 1 142 59 5 747
19  Bremen 1974 198 333 4 513 99 5 761 152 162 1329 2359 w275
20 1975 197 911 2 997 186 5 972 210 172 1 268 1 998 12 803
21 Nordrbein-Westfalen 1974 192 743 37 860 1 559 33 387 1 813 7 164 24 510 1 054 107 347
22 1975 282 879 20 686 1 643 41 524 1 649 2 976 26 288 1 168 95 934
23 Disseldorf 104 999 6 652 306 1% 613 537 802 % 170 212 37 292
24 kiln 75 798 7 489 716 11 114 491 584 4 194 216 24 804
25 MGnster 30 090 1 560 49 23 249 99 450 2 526 70 8 103
26 Detmold 12 707 2 019 305 5 084 136 269 1 733 34 9 580
27 Arnsberg 59 285 2 966 267 7 364 386 871 3 665 636 16 155
28 Hessen 1974 1 363 223 263 150 7 594 138 110 4 662 1 205 869 829 324 1 284 944
29 1975 1 254 695 167 564 5 884 176 511 5 800 1 148 838 408 389 1 195 704
30 Darmstadt 1241 495 163 983 5626 173 839 5 710 534 837 028 230 1 186 950
21 Eassel 13 200 3 581 258 2 672 90 614 1 380 159 8 754
32 Rheinland-Pfalz 1974 8 002 123 4 730 721 400 456 1 674 875 100 637 58 020 527 423 927 7 493 059
33 1975 | 6 862 055 3 583 946 287 556 1 886 402 117 895 22 €58 547 294 713 6 446 444
34 Koblenz 11% 189 532 216 30 156 295 994 12 263 2 293 129 208 44 1002 174
35 Trier 1519 390 859 316 2183 428 209 1 424 316 105 515 22 1396985
36 Rheinhessen-Pfalz 4 27 476 2 192 844 255 217 1 162 193 104 208 20 049 312 551 647 4 047 285
37 Baden-Wiirttemberg 1974 2 58% 365 1 138 205 764 34 244 133 215 372 3 128 70 798 2 003 2 437 983
38 1975 1 911 563 609 283 321 617 420 035 334 969 3171 80 774 880 1 770 729
39 Stuttgart 887 322 A4k 402 233 792 133 713 267 945 1405 57 9u2 187 839 386
40 Karlsruhe 223 106 80 302 18 273 56 566 13 914 826 8 o047 237 178 165
41 Freiburg 736 108 369 075 61 612 218 438 46 060 328 12 152 308 707 973
42 Tibingen 65 027 15 504 7 940 11 318 7 050 612 2 633 148 45 205
43 Bayern 1974 632 673 264 035 7 294 102 714 3 385 3 106 18 900 30 444 429 878
44 1975 508 472 140 134 4 444 114 860 5 011 3 921 37 430 10 651 316 448
45 Oberbayern 154 933 10 580 613 10 625 983 1 549 23 411 202 47 963
46 Niederbayern 12 868 1 447 144 1 864 76 254 680 55 4 520
47 Oberpfalz 8 042 1 714 175 2 007 97 296 1 005 61 5 355
48 Oberfranken 12 670 2 915 217 3 593 21?7 519 1 144 126 8 731
49 Mittelfranken 34 353 3 989 366 6 286 383 590 1 405 176 13 195
50 Unterfranken 211 271 108 350 2 13 74 190 1 857 309 8 178 85 195 112
51 Schwaben 74 335 11 136 786 1% 295 1 398 404 1 607 9 946 41 5972
52 Saarland 1974 41 635 9 415 145 1 817 48 318 1 431 2”8 13 392
53 1975 40 365 9 651 208 1 897 104 158 1 625 910 4 553
54 Berlin (West) 1974 66 416 7 965 740 6 505 649 582 3 914 404 20 759
55 1975 44 470 5 255 676 10 238 1 425 648 7 503 281 26 026

74



bestande

wein
hi
Ausléndischer Trinkwein
aus EG-Léndern aus Dritt-Lindern
Rotwean Wermut— Rotwein Wermut— zZu- Lfd.
We1B- (;”ﬁcm' Dessert- Schaum- u. aroma- WeiB- (;(1’13;1;1. Dessert- | Scheum- | u. avoma-| ©ammen INr.
weln u, ORO;SE— wein weln tisierter weln u. Roseg- wein weln tisigrter
wein) Wein wein) Wein

351 387 396 131 47 545 135 488 104 152 98 979 170 686 58 656 4 221 4 264 1 371 609 1
465 131 496 939 35 605 135 186 117 182 103 7M1 218 916 69 388 4 971 4 136 1 651 165 2
252 359 328 900 54 290 179 871 108 312 84 2u7 240 010 78 326 4 817 13 492 1 34 624 3
282 520 354 985 28 228 45 219 197 866 94 332 182 977 87 186 7 000 3 103 1 283 416 4
3 001 8 075 1 974 1 828 3 283 579 2 007 2 904 23 124 23 798 5

2 512 7 496 1 864 1 928 3 271 951 2 073 2 434 31 356 22 916 6
2 678 7 963 2 569 666 1 419 420 3 163 3 287 108 16 22 289 7
1877 9 145 2172 475 1 094 306 3 105 3 113 110 352 21 749 8
3 973 5 928 856 1 398 3 304 931 1 840 1124 206 203 19 763 9
2 635 4 830 979 1 219 1 627 572 1775 1117 82 146 14 982 10
660 1 835 259 449 353 96 527 91 15 64 4 349 11
319 728 66 44 318 143 136 46 32 45 1 877 12

161 350 43 124 98 32 100 24 12 11 955 13
330 166 39 14 98 26 212 516 3 1 1 515 14
245 422 397 108 68 16 119 332 1 2 1 710 15

46 249 45 44 243 62 45 47 1 - 983 16

51 763 83 127 241 87 422 35 11 14 2 288 17
264 345 46 205 208 110 116 26 7 11 1 307 18

25 883 58 342 30 754 232 2 911 3 490 21 788 29 594 19 10 945 183 958 19
26 540 47 249 4 283 341 11 611 2 758 34 503 57 092 5 726 185 108 20
11 887 20 724 8 79 12 350 7 909 4 112 11 232 4 289 3 684 413 85 396 21
11 559 23 830 7 722 5 490 107 966 4127 % 114 4 209 5 467 461 186 945 22
4 255 11 124 2 214 2 086 41 761 4 20n 2 444 1 484 34 102 67 707 23
3 973 7 585 486 506 17 72 2 056 11 817 1 236 5 327 297 50 994 24
664 966 3 839 577 15 095 64 396 262 23 1 21 987 25

556 1159 98 115 523 194 344 102 8 18 3 127 26

2 1" 2 9% 1 085 1 204 22 866 2 1 113 1125 75 43 43 130 27
8 796 16 651 1 221 7 118 32 18% 2 714 4 251 < 168 44 33 78 279 28
9 302 16 153 1 09 8 507 12 954 " 578 4 799 4 562 47 33 58 991 29
8 173 b 74 907 8 407 12 135 © 369 4 240 4 496 3y 20 54 545 30

1 189 1 399 189 100 819 169 489 66 13 13 4 445 31
101 264 81 545 766 112 766 25 590 26 102 144 181 16 408 15 427 509 o64 32
137 555 127 109 1739 6 090 33 632 31 045 70 095 8 073 36 237 415 611 33
73 004 6 916 74 2 818 29 768 13 073 1 266 1 970 5 121 129 015 34
29 053 69 503 632 528 145 3 910 18 385 223 25 1 122 405 35
35 498 50 690 1 033 2 744 3 719 14 062 50 444 5 880 6 175 164 191 36
45 163 54 182 1 665 7 324 5 175 15 550 13 670 2 207 198 248 w5 382 37
41 560 48 991 1 605 8 296 5 919 18 000 13 833 2 283 113 174 M0 834 38
13 472 15 391 604 796 2 039 8 225 6 996 357 41 15 47 936 39
12 185 15 960 522 6 782 1 994 3 328 2 514 1 469 35 152 44 941 40
10 548 10 709 387 387 787 2 118 1 789 388 19 3 28 135 41
5 355 6 931 152 33 1099 3 329 2 534 69 18 4 19 822 42
36 388 5% 130 4 378 25 180 9 346 28 616 34 404 10 130 435 788 202 795 43
39 234 50 590 4 590 9 325 15 447 33 e45 24 319 3 337 1 040 497 192 o2 44
17 717 27 788 2 290 2 288 B 044 22 061 24 245 1 215 981 241 106 970 45
1 566 1 790 42 58 190 2 232 2 350 57 14 49 8 548 46
611 887 78 136 491 172 258 47 5 2 2 687 47

1 327 1 091 132 247 424 233 403 70 10 2 3 939 48
5 548 6 933 1 296 258 3 908 1 192 1 342 640 10 31 21 158 49
3 442 3 453 320 5 871 440 873 958 642 6 154 % 159 50

9 023 8 648 432 367 1 950 6 882 4 763 666 14 18 32 763 51

8 060 15 232 160 2 102 1 851 135 534 28 30 111 28 243 52

5 957 14 250 1 556 1373 2 133 90 388 29 24 12 25 812 53

5 266 7 128 1151 8 907 15 341 1 598 2 840 3 187 55 184 45 657 54

3 789 S 342 562 2 175 2 212 1 300 1973 937 45 109 18 444 55
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5. Lagerbehalter fir

n

Holzfds
Land Winzer~ | Wein- | Einzel- | Gewerb-

Lfd. Gast- Sekt- Wein-
Nr, Reg.- bzw. Verw.-Bezirk Jahr | Insgesamt séﬁgén Weinbau g:ggf- gﬁ;ﬁt& hﬁg&fl L;Eg?ﬁ;g i;;;feﬁ; fEIT bren-
schaft usw, Weln von Wein 1e erel nerei
1 Bundesgebiet 1972 |18 557 970 S 116 229 3 579 422 438 471 836 478 53 074 1 47 46 063 68 906 88 307
2 1973 |20 756 673 4 987 073 3 639 702 392 390 758 526 47 494 1 325 42 994 57 426 43 104
3 1974 |21 193 7256 4 863 252 3 586 836 376 216 43 241 45 201 1 702 41 239 55 223 9 682
4 1975 |22 171 691 4 4790 032 3 387 877 347 338 595 708 44 610 1 160 34 510 44 516 10 901
S5 Schleswig-Holstein 1974 34 244 4 985 - - 4 961 5 - - - -
6 1975 19 809 5 1ub - - 5 122 z - _ - 3
7 Hawburg 1974 39 165 12 243 - - 11 295 404 - 4 540 -
8 1975 31 345 12 622 - - 11 743 410 - 469 -

G Niedersachsen 1974 4 439 2 205 - 1 659 446 100 - -
10 1975 6 134 2 522 - - 1 622 400 500 - -
11 RB Hannover 1 469 592 - - 242 350 - - - -
12 Hildesheim 1 046 236 - - 221 15 - - - -
13 Luneburg 234 159 - - 129 30 - - - -
14 Stade 198 153 - - 148 5 - - - _
15 Osnabdbriick 2 353 762 - - 762 - - - - -
16 Aurich - - - - - - - - - -
17 VB Braunschweig 834 620 - - 120 - 500 - - -
18 Oldenburg - - - - - - - - - -
19 Bremen 1974 269 795 6 208 - 3 553 2 655 - - - -
20 1975 278 223 4 545 - - 1890 2655 - - - -
21 Nordrhein-Westfalen 1974 122 848 12 703 805 - 8 215 3 161 - 42 80 400
22 1975 119 628 10 39 750 - ? 162 2 007 150 42 80 200
2% RB Diisseldorf 84 542 3 269 - - 3 269 - - - - -
24 K&ln 22 844 4 654 7?50 - 2 925 7?79 - - - 200
25 Minster 1 200 230 - - 150 - - 80 -
26 Detmold 2 601 481 - - 289 - 150 42 - -
27 Arneberg 8 441 1 75? - - 529 1 228 - - - -
28 Hessen 1974 1 577 183 211 963 He 341 15 110 29 225 1 481 - 9 406 9 108 1 292
29 1975 1 686 660 209 315 146 154 13 456 27 136 1 481 - 8 529 10 783 1 776
30 RB Darustadt 1 685 341 208 561 146 104 13 456 26 506 1 407 - 8 529 10 783 1 776
31 Eassel 1 319 754 S0 - 630 74 - - - -
32 Rheinland-FPfalz 1974 |14 165 909 3 930 283 3 240 015 140 8% 476 055 28 839 480 15 943 26 615 250
33 1995 {14 523 799 3 593 283 3 042 317 134 €69 353 275 26 079 510 1M 093 23 825 265
34 ERB Eoblenz 2 101 374 629 956 528 168 32 483 45 164 S 783 30 6 304 10 774 -
35 Trier 2 926 953 833 597 762 828 13 253 S0 441 4 Su46 480 1 034 1 000 15
36 Rheinhessen-Pfalz 9 495 492 2 129 730 1 7951 321 88 933 257 670 15 750 - 3 755 12 051 250
37 Baden-Wirttemberg 1974 4 082 108 458 241 105 402 198 420 118 798 7 2u2 12 174 10 505 3 557
38 1975 4 573 406 412 778 100 928 178 049 102 806 10 844 - 10 746 4 045 3 217
39 RB Stuttgart 1 948 874 166 109 37 957 68 801 39 028 8 622 - S 386 3 785 2 530
40 Karlasruhe 397 592 61 676 15 689 17 072 26 394 708 - 1 276 - 537
41 Freiburg 2 11 928 173 751 44 430 89 820 31 928 936 - 4 084 260 150
42 Tibingen 85 012 11 242 2 852 2 356 S 456 578 - - - -
43 B 1974 823 633 216 052 90 173 21850 86 215 8eu 1 122 3 670 ? 975 4 183
“2 syern 1975 868 324 211 669 93 928 21 164 81 389 734 - 4 100 4 94 S 440
45 RB Oberbayern 148 343 20 464 - - 16 780 90 - 50 3 154 390
46 Niederbsyern 10 753 986 - - 986 - - - - -
47 Oberpfale 375 245 121 - 56 - - 68 - -
48 Oberfresnken 1 503 837 45 - 792 - - - - -
49 Mittelfranken S0 404 17 299 2 166 - 14 559 120 - 454 - -
50 Unter{ranken 567 567 164 892 91 594 21 164 41 318 478 - 3 528 1 760 5 050
51 Schwaben 89 379 6 946 2 - 6 898 46 - - - -
52 8aarland 1974 62 800 7 900 4 100 - 3 400 - - - 400 -
53 1975 64 000 7 400 3 800 - 3 200 - - - 400 -
54 Berlin (West) 1974 11 632 469 - - 365 104 - - - -
55 1975 363 363 - - 363 - - - - -

1) Metalltanks, Betonbehdlter, Eunststoffbehdlter, Hochdrucktanks.
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Weinmost und Wein

h
ser Tanks und sonstige Behilter '/
Herstel- . : Herstel-
Wein- _ Wein- Einzel- Gewerb- < Wein- Lfa
1 Winzer: g Gast- Wein- 1 : o
we‘:ﬁt‘ioﬁ. ?.:i):i: zusammen | Weinbau |Zenossen~ hs::c?e-l h“&iel L:gl:x?:ng stdtten~ Sikei,k:il' b;é’;- Ue‘xl':gtzoﬂ o ;:;;g: Nr.
arzlu;altg.s. kation BChatt usw. Wein von Wein betried pered ar?:it;is. kation
19 4 013 13 441 741 2 866 539 4 359 027 4 172 831 97 558 33 127 20 336 1 667 302 186 979 34 660 3 382 1
19 4 093 15 769 600 3 723 152 4 681 155 4 776 996 89 276 164 €00 24 301 2 073 792 183 316 51 04O 1972 2
19 3 393 16 330 504 3 969 341 5 140 424 4 766 649 77 853 78 2u6 22 838 2 109 528 123 613 39 04O 2 972 3
19 3 393 17 701 €59 4 226 956 5 912 587 5 100 105 86 928 65 271 22 096 2 130 340 109 847 44 S57 2 972 4
19 - 29 259 - - 28 849 10 - - - 400 = = 5
19 - 14 665 - - o243 5 = = = 400 17 N 4
- - 26 922 - - 25 203 1 247 - - 472 - - - 7
- S5 8 723 &5 - 16 874 1 270 - - 579 - - 8
- 5 2 234 - - 958 1 276 - - - - - 5 9
- - 3 612 - - 2 307 1 305 - - o - - - {1
- - 877 - - 327 550 S S - - - -1 1
- - 810 - - 160 650 - - - - - - | 12
= - 75 = = 75 - = o = = - -1 13
= = 45 - i 20 15 = = = - - e
= = 1 591 - - 1591 - - - - - - -1 15
= = - = = - - - - - - - - |16
= - 214 - - 124 90 - - - - - - |17
- - - - - - - - - - - - - |18
= S 263 587 - - 262 097 1490 S - - S - - 119
- - 273 678 = - 272 43 1 247 = o S S - - | 20
= 5 110 145 750 - 27 237 17 928 236 - 60 880 3 14 - - 21
- - 109 237 780 - 40 275 6 201 501 - 60 880 600 - - 22
- - 81 273 - - 19 262 2 000 11 - 60 000 - - - 23
= - 18 190 760 - 14 010 2 800 - - - 600 - - 24
- - 970 - = 90 - - - 880 - s -] 25
- - 2 120 - - 1 600 30 490 - = = - - | 26
- - 6 684 - S 5313 1371 S S - - - - | 27
= - T1365 220 133 935 B84 358 134 755 268 - B613 99915 4 133 - _ | 2
- - 1 477 345 136 860 115 358 129 964 338 - 8 103 1 081 739 4 983 - - 29
- - 1 476 780 136 810 115 358 129 514 273 - 8 103 1 081 739 4 983 - - 20
- - 565 50 - 450 65 = = - - - - =
- 1250 10 235 626 3 643 242 1 992 270 3 444 283 46 802 77 990 7 3%0 951 107 70 852 - 1250 | 32
- 1250 10 930 516 3 B66 559 2 145 619 3 B35 232 55 373 64 770 6 520 885 993 63 700 5 500 125 | 33
- 1 250 1 471 418 428 892 163 762 603 608 6 455 90 1 977 241 534 18 350 5 500 1 250 34
- - 2093 35 589 097 267 190 1 150 O44 4 555 4 550 1 590 76 130 200 S -1 35
= - 7 365 742 2 848 570 1 714 667 2 081 580 44 363 60 130 2 953 568 329 45 150 - - 36
= 2 43 3 623 867 123 704 2 837 956  S44 509 5 635 = 4 370 68 677 34 254 4 040 722 | 37
= 2 143 4 160 628 146 993 3 403 140 478 703 17 164 - 4 084 72 378 33 404 4 040 722 38
- - 1 782 765 69 372 1 434 589 186 170 13 971 - 1 403 62 826 10 394 4 040 - 39
- - 335 916 15 742 176 483 125 343 296 S 722 1 430 13 900 - 40
- 2 143 1 968 177 50 372 1 775 668 121 662 562 - 1959 8 122 9 110 - 722 | 41
- - 73 770 11 507 15 400 45 528 335 S o s - - - | 42
- - 607 581 59 210 225 840 254 595 3 197 20 2 525 16 334 10 860 35 000 - | 43
- - 656 655 67 164 248 470 276 076 4 025 - 3 389 1B 771 6 760 25 000 - 44
- - 127 879 - - 113112 2 100 - - 11 667 1 000 - - | 45
= i 9 767 = = 767 = = 3 = o - - | 46
5 - 130 - - 120 - - 10 - - - - 47
- - 666 - - 666 - - - - - - - | 48
= o 33 105 345 = 27 530 = = 100 = 5 130 = - | 49
- - 402 675 66 619 248 470 77 878 1 925 - 3 279 4 104 400 - - | 50
= = 82 433 200 - 47 003 S S - - 230 35 000 - | 5
- - 54 900 8 000 - 33 000 - - - 12 900 - - 1 000 | 52
= - 56 600 8 600 - 34 000 - - - 13 000 - - 1 000 %3
& - 11 162 - - 11 163 o = - S - - - | 54
S = = = - - - - - - - = -] 55
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6 Wein

Erzeugter Wein (einschl. Jungwein)
Betriebsart davon geeignet fir
e . .

Ilq’fd' (Schwerpunkt) Betriebe lg:;t . Qualitéts_Qua;itéps-

L. Regierungsbezirk ge Tafelwein wein wein mit

Prddikat

Anzahl hl
Bundes
1  Weinbau 21 202 4 830 072 154 885 2 112 912 2 562 275
2 Winzergenossenschaft 219 2 919 698 24 186 2 118 807 776 705
2 WeingroB8handel usw. 504 1 101 651 11 155 63%% 084 457 412
4 Einzelhandel mit Wein 99 18 046 374 9 016 8 656
5 Gewerbliche lagerung von Wein - ’ - - - -
6 Gaststdttenbetrieb 288 25 509 4 218 11 366 9 925
7  Sektkellerei 20 119 159 432 690 70 495 4 974
8 Weinbrennerei ) 370 - 107 263
9 Herstellung von Wermut- und

aromatisiertem Wein - - - - -

10 Weinessigfabrikation - - - - -
11 Insgesamt 22 435 9 014 505 238 508 4 955 787 3 820 210
12 1974 22 280 6 895 066 455 831 5 179 610 1 259 625
13 19732 25 445 10 644 766 720 240 7 342 300 2 582 226
14 1972 26 489 7 853 964 1 142 174 6 574 449 137 344
Nordrhein-

15 Zusammen | 6 697 22 239 426
16 1974 9 647 88 272 187
Hes

17 Zusammen 1 206 299 261 41 061 102 998 155 202
18 1974 1 222 220 240 28 032 158 054 34 154
Rheinland

19 Weinbau 25 636 4 410 899 129 697 1 919 226 2 %61 976
20 Winzergenossenschaft 107 1 184 590 11 786 744 104 428 700
21 WeingroBhandel usw. 293 814 834 5 252 423 217 286 265
22 Einzelhandel mit Wein 65 13 953 222 6 150 7 581
23 Gaststdattenbetrieb 124 8 697 1 110 3 036 4 551
24  Sektkellerei 13 72 347 6 844 62 946 2 557
25 Zusammen 26 238 6 505 320 155 011 3 158 679 3 191 630
26 1974 27 427 5 454 921 291 405 3 945 531 1 117 985
27 RB Koblenz 4 838 831 760 25 949 257 558 448 253
28 Trier 6 802 1 251 663 25 819 426 721 789 123
29 Rheinhessen-Pfalz 14 598 4 421 897 93 243 2 374 400 1 954 254
Baden-

20 Zusammen 2 693 1 847 512 29 360 1 486 536 231 616
2z 1974 2 706 1 057 126 20 883 944 498 91 745
%22 RB Stuttgart 1 352 808 091 8 051 627 455 172 585
23 Karlsruhe 470 163 593 5 729 120 034 37 830
24 Freiburg 833 852 680 15 515 72% 265 113 800
35 Tiibingen 28 2% 148 65 15 682 7 401
Bay

26 Zusammen 2 200 246 478 13 044 195 862 137 572
37 1974 1 918 154 882 14 046 126 120 14 716
38 RB Mittelfranken 235 1 855 1 071 695 89
29 Unterfranken 1 946 240 639 11 161 193 964 135 514
40 Ubrige Regierungsbezirke 19 2 984 812 1 203 1 969
Saar

41 Zusammen 92 - 15 137 - M 473 3 664
42 1974 98 7 250 1 377 5 035 838
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erzeugung

WeiBwein (einschl. Jungwein)

Rotwein,Rotling,Roseewein(einschl. Jungwein)

davon geeignet fiir

davon geeignet fiir

zZu- L Qualitdts— 2u- ‘e Qualitdts- gd'
sammen |Pafelwein Quai:ggts— Wein mit sammen  |pafelwein |Qualitéts-|¥iiot® 7 .
Prédikat s Pridikat
hl
gebiet
4 589 227 133 188 1928 759 2 527 280 240 845 21 697 184 153 34 995 4
2 294 689 19 050 1 571 682 703 957 625 009 5 136 547 125 72 748 2
034 412 8 859 486 193 439 360 167 239 2 296 146 891 18 052 3 .
15 911 330 7 143 8 438 2 135 44 1 873 218 4
- - - = -~ - - - 5
21 940 3 365 9 133 9 442 3 569 853% 2 233 483% 6
114 332 43 690 66 074 4 568 4 827 - 4 421 406 7
%65 - 102 263 5 - 5 - 8
- = - = = - - - °
-~ - = = = - - - 10
7 970 876 208 482 4 069 086 3 693 308 1 043% 629 30 026 886 701 126 902 11
6 087 510 422 147 4 451 801 1 213 562 807 556 33 684 727 809 46 063 12
9 137 017 583 713 6 124 971 2 428 333 1 507 749 136 527 1 217 329 153 893 13
6 762 170 986 116 5 643 783 132 271 1 091 794 156 058 930 666 5 070 14
Westfalern
637 32 189 416 60 - 50 10 15
591 88 316 187 56 - 56 - 16
sen
294 158 40 880 100 757 152 521 5 203 181 2 241 2 781 17
217 098 27 972 155 640 33 486 3 142 60 2 414 668 18
Pfalz
4 218 674 113 532 1 766 324 2 338 818 192 225 16 165 152 902 2% 158 19
1 035 139 8 058 608 877 418 204 149 451 3 728 135 227 10 496 20
715 914 4 526 335 346 376 042 98 920 826 87 871 10 223 21
1% 517 222 5 749 7 546 436 - 401 35 22
8 %63 1 080 2 867 4 416 334 30 169 135 23
72 349 6 844 62 946 2 557 - - Z ~ ok
6 063 954 134 262 2 782 109 3 147 583 441 266 20 749 376 570 44 047 25
5 011 355 3265 110 3 555 600 1 090 645 443 566 26 295 389 931 27 340 26
799 649 25 184 339 504 434 961 32 111 765 18 054 13 292 | 27
1 257 547 35 808 426 656 789 083 116 11 65 40 | 28
4 012 758 73 270 2 015 949 1 923 539 409 139 19 973 358- 451 30 715 29
Wirttemberg
1 253 464 20 582 980 578 252 304 594 048 8 778 505 958 79 312 20
698 348 13 869 610 734 73 745 358 778 7 014 333 764 18 000 31
402 056 2 463 279 108 120 485 406 035 5 588 348 347 52 100 32
137 310 3 736 97 743 35 831 26 283 1 993 22 291 1 999 33
699 976 14 372 594 524 91 080 152 704 1 143 128 841 22 720 b1
14 122 11 9 203 4 908 9 026 54 6 479 2 493 25
ern
343 526 12 726 193 980 136 820 2 952 318 1 882 752 26
152 868 13 731 124 4776 14 661 2 014 2315 1 644 55 397
1842 1 069 684 89 13 2 11 - | 38
337 716 10 845 192 109 134 762 2 923 316 1 855 752 | 39
3 968 812 1 187 1 969 16 - 16 - 40
land
15 137 - 11 4793 3 o4 = - - - 41
7 250 1 377 5 035 838 - - - - 42
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STATISTISCHES BUNDESAMT - WIESBADEN

Fachserie B
Land- und Forstwirtschafl, Fischerei

Reihe 1: Bodennutzung und Ernte
Jahreszusammenstellung mit Ergebnissen der Bodennutzungserhebungen, der Erntestatistik der land-
wirtschoftlichen Feldfrichte und des Grinlandes sowie Darstellung ges Witterungsverlaufs.
I. Bodennutzung (jGhrlich 2 bis 3 Berichte)
Il. Landwirtschaftliche Feldfriichte und Griinland (jshrlich etwa 25 Berichte)

Reihe 2: Gartenbav und Weinwirtschaft
Jahreszusammenstellung mit Ergebnissen Gber Anbau und Ernte von Gemiise und Obst, ferner An-
gaben iber Rebflachen, Weinmasternte, Weinerzeugung, Weinbestand, Lagerbehdlter fir Trauben-
most und Wein, Zierpfianzen und Pflanzenbestdnde in Baumschulen.
Einzeltitel Uber Wachstumstand und Ernten:
. Gemiise (jGhrlich etwa 18 Berichte)
Il. Obst (jGhrlich etwa 11 Berichte)
lIl. Weinwirtschaft (jGhrlich etwa 11 Berichte)
V. Zierpflanzen (dreijGhrlich)
V. Pflanzenbestéinde in Baumschulen (jhrlich 3 Berichte)

Reihe 3: Viehwirtschaft

Jahreszusammenstellung TGber Viehbestinde, Milcherzeugung und -verwendung, Schlachtungen
Schlachtgewicht und die Gesamtschlachtmenge), Schlachttier- und Fleischbeschau und Gefligel-
ritereien und -schlachtereien.

I. Viehbestand (jGhrlich 8 Berichte)

Il. Milch (jGhrlich 12 Berichte)

lll. Schlachtungen und Fleischgewinnung (jGhrlich 13 Berichte)

IV. Schlachttier- und Fleischbeschau (jGhrlich 1 Bericht)

V. Gefliigel (jGhrlich 12 Berichte)

(Fur kirzere BerichtszeitrGume teilweise vorldufige Ergebnisse)

Reihe 4: Fischerei
Jahreszusammenstellung Uber Fangergebnisse und Betriebsmerkmale der Hochsee- und Kisten-
fischerei sowie die Fangergebnisse der Bodenseefischerei.
I. Fangergebnis der Hochsee- und Kiistenfischerei (jGhrlich 13 Berichte)
ll. Fangergebnis der Bodenseefischerei (jGhrlich 6 Berichte)

Reihe 5: Betriebs-, Arbeits- und Einkommensverhdiltnisse

I. BetriebsgréBenstruktur (jGhrlich)
Il. Arbeitskréifte (unregelmdBig)
lll. Technische Betriebsmittel (jGhrlich)
IV. Kaufwerte fir landwirtschaftlichen Grundbesitz (jGhrlich)
V. Betriebsstatistische Ergebnisse (zweijGhrlich etwa 3 Berichte)

Reihe 6: Ausgewdhite Zahlen fiir die Agrarwirtschaft (jghrlich)

Ergebnisse einmaliger Zéhlungen

Die Ergebnisse der Landwirtschoftszhlung 1971 (einschl. Ergebnisse fir die Bereiche Forstwirtschaft,
Gartenbau, Weinbau und Binnenfischerei) werden als Einzelveréflentlichungen herausgegeben. Sie

werden in fortlaufend numerierte Hefte gegliedert.

Ferner wurden die Ergebnisse der EWG-Strukturerhebung in der Landwirtschaft 1966/67 und die Er-

Eebnisse der LandwirtschaftszGhlung 1960 und ihrer Nacherhebungen als Einzelveréffentlichungen
erausgegeben.

Systematisches Verzeichnis
Erzeugnisgliederung fiir die Land-, Forst-, Jagdwirtschaft und Fischerei (Ausgabe 195%).

Prospekte mit ausfihrlichen Angaben sind bei dem Verlag W. Kohlhammer, Philipp-Reis-StraBe 3, Postfach 4211 20,
6500 Mainz 42, erhéltlich.




	Inhalt
	Textteil
	1 Allgemeines
	2 Ergebnisse 1975
	Tabellenteil
	Gartenbau
	1 Zusammenfassende Ubersichten
	1.1 Umfang der Berichtsersattung
	1.2 Beurteilung der Witterung durch die Berichterstatter
	1.3 Einfuhr von frischem Obst und Gemüse
	1.4 Monatlicher Verbrauch in 4-Personen-Arbeitnehmerhaushalten mit mittlerem Einkommen des Haushaltsvorstandes
	1.4.1 Durchschnittlich eingekaufte Mengen von Obst und Gemüse 
	1.4.2 Durchschnittlich eingekaufte Mengen von Obst und Gemüse
	1.5 Ausgewählte Ergebnisse der Bodennutzungserhebung
	1.6 Verkaufserlöse pflanzlicher Erzeugnisse 

	2 Obsternte
	3 Anbau und Ernte von Gemüse
	3.1 Anbauabsicht und tatsächlicher Anbau von Gemüse
	3.2 Auf dem Freiland
	3.2.1 Wichtigere Gemüsearten
	3.2.2 Weitere Gemüsearten 
	3.3 In Unterglasanlagen

	4 Anbau von Zierpflanzen
	4.1 Auf dem Freiland
	4.2 In Unterglasanlagen

	5 Pflanzenbestände in Baumschulen
	5.1 Betriebe und Baumschulflächen
	5.2 Obstgehölze
	5.2.1 Veredlungen mit Krone
	5.2.2 Einjährige Veredlungen und Kirschenheister
	5.2.3 Obstunterlagen
	5.2.4 Beerensträucher

	5.3 Ziergehölze
	5.4Forstpflanzen

	Weinwirtschaft
	1 Zusammenfassende Ubersichten
	1.1 Umfang der Berichterstattung 
	1.2 Beurteilung der Witterung durch die Berichterstatter
	1.3 Merkmale für Vegetationsentwicklung und Leseverlauf
	1.4 Mostverkäufe während der Lese

	2 Weinmosternte
	2.1 Insgesamt
	2.2 Weißmost
	2.3 Rotmost

	3 Weinmosternte nach Rebsorten
	3.1 Müller-Thurgau
	3.2 Riesling, Weißer
	3.3 Silvaner, Grüner
	3.4 Burgunder, Blauer
	3.5 Portugieser, Blauer 

	4 Weinbestande
	4.1 Verarbeitungswein 
	4.2 Trinkwein 

	5 Lagerbehälter für Weinmost und Wein
	6 Weinerzeugung

